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Starkes Comeback Iris 
Freimüller feierte nach der Baby-
pause ein starkes Comeback auf 
dem Badmintoncourt an der Seite 
von Simon Rebhandl. Seite 28 

Integrationsklassen:
Petition gestartet
Der Schulversuch der inklusiven 
Klassen soll mit Herbst nicht 
mehr fortgeführt werden. Betrof-
fen sind die Gemeinden Peuer-
bach und Alkoven. Eltern wehren 
sich vehement gegen das Aus der 
Integrationsklassen und sam-
meln im Internet Unterstützungs-
erklärungen gegen den Entscheid 
des Bundesministeriums – mit 
Erfolg. Seite 8

„Schärz im März“ Ein bunter Kultur- und Kabarettfrühling steht auf der Hofbühne Tegernbach auf dem Programm. Unter 
dem Motto „Schärz im März“ geben sich Künstler wie Nadja Maleh (Bild), Christof Spörk oder Fritz Egger ein kabarettistisches Stell-
dichein. Das bunte Programm der Hofbühne komplettieren im heurigen Jahr Konzerte, Theater und Ausstellungen. Seite 48 / Foto: Gary Milano

&

Tickets: oeticket.com
2. März 2018
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RauCHVeRBOt

Ausgedämpft − warum es bei diesen
St. tHOMaS/HaRtKIRCHen/
eFeRdInG. Ein Glimmstängel 
spaltet den Stammtisch − wäh-
rend viele die Aufhebung des ab-
soluten Rauchverbots freut, ist es 
für andere nur lästig stinkender 
Qualm. Tips hat mit Wirten ge-
sprochen, die sich an der Rau-
cherdiskussion nicht beteiligen, 
denn in ihrem Lokal wurden 
die Zigaretten schon lange aus-
gedämpft − und die Gäste kom-
men trotzdem.

von SABRINA LANG

Die Diskussionen wo, wann und 
ob überhaupt Raucher ihrem Las-
ter frönen dürfen, reißen nicht 
ab. Ärztekammer und Krebshilfe 
starteten ein Volksbegehren für 
das Rauchverbot und wollen ab 15. 
Februar Unterstützungserklärun-
gen gegen das Vorhaben von ÖVP 
und FPÖ, das absolute Rauchver-
bots wieder aufzuheben, sammeln. 
In einer Online-Petition der Ös-
terreichischen Krebshilfe haben 
sich im Vorfeld mehr als 466.000 
Menschen für das Rauchverbot 
ausgesprochen. Viele Wirtsleute 
wehren sich dennoch vehement 
gegen ein Rauchverbot, ein Aus-
bleiben der Gäste wird befürchtet. 
Jedoch gibt es auch Gastronomen, 
die ihr Lokal bewusst und zu 100 
Prozent rauchfrei halten. Einige 
von ihnen werden seit kurzem auf 
der Internetseite „da.stinkts.net“ 
gelistet. Sie klinken sich damit 
bewusst aus den Raucherdiskus-
sionen aus und können die meist 
offenstehende Alibi-Tür zwischen 

Raucher- und Nichtraucherbereich 
getrost weglassen.

Wenn nur die töpfe rauchen
Ganz nach dem Motto „Bei uns 
rauchen nur die Töpfe“ wurden 
die Zigaretten in der Hoftaverne 
Hartkirchen schon lange ausge-
dämpft. „Wir haben gedacht, dass 
unsere Gäste lieber in ein Nicht-
raucher-Lokal gehen als umge-
kehrt. Wir glauben, dass wir mehr 
Gäste bekommen“, meint Monika 
Tossmann. Gemeinsam mit ihrem 
Mann Toni sieht sie in einem 
Nichtraucherlokal nur Vorteile, für 
die Gäste und auch für das Perso-
nal: „Unsere Gäste sind uns treu 
erhalten geblieben, sie gehen jetzt 
nach draußen rauchen und freuen 
sich, dass sie dadurch nicht mehr 
so viel rauchen und die Kleidung 
sowie Haare nicht mehr stinken“, 
meint Tossman und ergänzt: „Wir 
sehen nur Vorteile, für unseren 
15-jährigen Lehrling, der nicht 

mehr in den Raucherbereich gehen 
muss und auch für mich, die jetzt 
fast 30 Jahre passiv geraucht hat“. 
Ein Vorteil sei auch, dass nun die 
Aschenbecher nicht mehr ausge-
putzt werden müssen, wo wieder 
Aschenstaub eingeatmet wurde. 

Gesundheit vor umsatz
Für Karin und Hubert Sallaber-
ger vom s‘Wirtshaus in St. Tho-
mas � el die Entscheidung, ihren 
Betrieb rauchfrei zu halten, in 
erster Linie aus gesundheitlichen 
Gründen: „Es war für uns oft 
unerträglich, in der massiv ver-
rauchten Gaststube zu arbeiten. 
Auch hat uns das relativ kleine 
Platzangebot im s´Wirtshaus an 
den Wochenenden öfters vor Pro-
bleme gestellt, weil viele Gäste 
in rauchfreier Umgebung essen 
möchten. Wir haben extra einen 
Rauchertisch angeschafft zum 
Rauchen im Freien, es gibt auch 
Zigaretten im Wirtshaus, wir sind 
ja nicht gegen die Raucher. Uns 
störte nur der Rauch“, so Hubert 
Sallaberger. Für die Wirtsleute ist 
ganz klar: „Gesundheit geht vor 
Umsatz“. Mit der Deklarierung 
als Nichtraucher-Wirtshaus hätte 
sich beim Gastpublikum kaum 
etwas verändert, meint Sallaber-
ger. „Wir haben einige rauchen-
de Gäste verloren. Dafür haben 
wir aber neue Gäste bekommen, 
die das rauchfreie Wirtshaus be-
grüßen. Es gibt auch Gäste, die 

jetzt weniger rauchen weil sie 
zum Rauchen ins Freie müssen 
und damit kein Problem haben“, 
erklärt der Thominger Wirt. Die 
positive Zustimmung zum rauch-
freien s´Wirtshaus sei größer als 
die negative Ablehnung und das 
Fernbleiben von einigen Gästen. 

Massive Beschwerden
Im Fall des Nibelungenhof in 
Eferding kam es aufgrund von 
„zu viel Qualm“ zu Beschwer-
den der Gäste: „Die Raucher im 
Raucherbereich haben sich massiv 
beschwert weil aus dem Nichtrau-
cherbereich ständig Gäste in den 
Raum kamen um ‚nur schnell 
eine zu rauchen‘“, erzählt Dieter 
Waretzi. Daher � el die Entschei-
dung, ein Nichtraucher-Lokal 
zu werden, nicht schwer. „Die 
massive Luftverschmutzung war 
trotz Lüftung unerträglich. Man-
che Gästerunden reservierten im 
Nichtraucherbereich, um eine gute 
Luft zum Essen zu haben, gingen 
dann aber oft eine Rauchen in den 
Raucherbereich“, so Waretzi. 

Karin und Hubert Sallaberger, Wirtsleute im s´Wirtshaus in St. Thomas

Toni und Monika Tossmann von der 
Hoftaverne Hartkirchen

Anna und Dieter Waretzi vom Nibelungenhof in Eferding

RauCHFReIe LOKaLe

Auf der Internetseite „da.stinkts.
net“ sind Lokale gelistet, die zu 100 
Prozent rauchfrei sind. Aktuell sind 
dies: Nibelungenhof (Eferding), 
Hoftaverne (Hartkirchen), Bäckerei 
Moser (Hartkirchen), Café Scheuer 
(Haibach), Gasthof Silvia (Haibach), 
Hoamat (Haibach), Wirtshaus 
Tilli (Haibach), Hotel Kocher (St. 
Agatha), s‘Wirtshaus (St. Thomas)
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Wirten „net stinkt“
Für den Nibelungenhof als reines 
Speiselokal sieht man durch das 
Rauchverbot keine Nachteile. „Auch 
die paar militanten Raucher, die da-
rauf bestanden, weiter nach dem 
Essen rauchen zu können, haben sich 
damit abgefunden vor dem Lokal zu 
rauchen“, meint Waretzi. „Wir erhal-
ten im Gegenzug aber oft Lob für die 
gute Luft und den typischen Speisen-
geruch beim Betreten des Lokales“, 
so der Chef des Nibelungenhof. 

Frühstück ohne Zigarette
Umdenken wollte man auch bei der 
Bäckerei Moser in Hartkirchen. 
Rauch passe einfach nicht mehr 
zu Konditor- und Backwaren „und 
schon gar nicht zum Frühstück“, 
meint Christina Moser-Wachtveitl. 
„Wir wollen einen rauchfreien Platz 
schaffen, damit sich auch Familien 
mit Kindern bei uns wohl fühlen 
können“. Außerdem wollte man die 

Gesundheit der Mitarbeiter nicht 
mehr belasten. Das Publikum in 
der Bäckerei veränderte sich jedoch, 
viele Raucher würden ausbleiben. 
„Leider kommen viele unserer rau-
chenden Stammgäste nicht mehr. 
Ein Kaffee und ein Zigarette gehö-
ren für viele zusammen. Wir hoffen, 
dass wir sie mit der Zeit davon über-
zeugen können, wieder zu uns zu 
kommen. Das Publikum verändert 
sich und es spricht sich herum, dass 
wir nun ein rauchfreies Lokal sind. 
Das gefällt sehr vielen Kunden. Ab 
und zu kommen auch schon Mütter-
runden mit ihren Kleinen“, erklärt 
Moser-Wachtveitl.

Seit Beginn ohne Rauch
Seit 2011, seit Eröffnung der 
Hoamat, ist das Lokal rauchfrei. „In 
der Hoamat steht gep� egte Kulina-
rik im Vordergrund. Unsere (rau-
chenden) Gäste schätzen die rauch-

freie Luft, um das Essen genießen zu 
können“, erklärt Gerald Aigmüller. 
Und wenn zu fortgeschrittener Stun-
de Gäste an der Bar rauchen wollen, 
werden diese an den Raucherbereich 
im Freien verwiesen. Rauchfrei 
hätte viele Vorteile, so Aigmüller: 
„Es gibt keine Geruchsbelästigung 
mehr für die Gäste (auch für rau-
chende Gäste)“.

entscheidung des Wirt
Hubert Sallaberger vom s‘Wirtshaus 
in St. Thomas ist der Meinung, dass 
es dem Wirt selbst überlassen sein 

sollte, ob er sein Lokal rauchfrei 
hält oder nicht. „Ich stehe voll hinter 
Suchtprävention und Jugendschutz, 
denn wenn ich das Rauchen nicht 
sehe, werde ich als Jugendlicher 
nicht so leicht dazu verleitet. Aber 
das muss auf einer anderen Basis 
passieren. Eben durch ganz klare 
Gesetze zum Schutz der Jugend. 
Auch mit Alterslimit“. 

Christina Moser-Wachtveitl von der Bäckerei Moser in Hartkirchen

IHRe MeInunG?
Rauchverbot ja oder nein?

Senden Sie Ihren Leserbrief an: 
s.lang@tips.at

Fielmann zeigt Ihnen die ganze Welt der Brillenmooode: über
222.000000000 BBBrrriiilllllleeennn, dddiiieee gggrrroooßßßeeeeennn MMMaaarrrkkkeeennn uuunnnddd iiinnnttteeerrrnnnaaatttiiiooonnnaaallllen Designer.
Alle mit 3 Jahren Garantie. Und alle zum garantiert günstigen
Preis. Denn Fielmann gggibt Ihnen die Geld-zurück---Garantie*.

Kleine Preise stttatt
großer Worte.

www.fielmann.com

Topmodische Brille
mehr als 600 Fassungen, MMMetall oder Kunststoff,
Einstärkengläser, 3 Jahre GGGarantie. 17,50 €

Hochwertige Gleitsiiichtbrille
mehr als 600 Fassungen, MMMetall oder Kunststoff,
3 Jahre Garantie. 9997,00 €

Dailies AquaComforrrt Plus
Markenkontaktlinsen mit hooohem Tragekomfort,
10 Stück. 8,50 €

*Geld-

zurück-Garantie

Sehen Sie das gleiche Produkt

innerhalb von 6 Wochen nach

Kauf anderswo günstiger, nimmt

FFFiiielmann den Artikel zurück

und erstttaaatttttteeettt den Kaufpreis.

Brille: Fielmannnnnn...

Brille: Fielmann. Internationale Brillenmode. Drei Jahre Garantie auf jede Brille. Mehr als 700x in Europa. 37x in Österreich. Auch in Ihrer Nähe: Vöcklabruck, VARENA. www.fielmann.com
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MOde

Oberösterreicherinnen 
am Wiener Opernball
HaRtKIRCHen. Der Opernball 
ist das Highlight in der Ballsai-
son und wie jedes Jahr waren 
auch in diesem Jahr wieder ganz 
viele Oberösterreicherinnen in 
bezaubernden Roben beim Ball 
der Bälle in der Wiener Staats-
oper vertreten. „Kleider machen 
Leute, mein Reich ist das Ate-

lier, aus der Skizze werden die 
Damen zur lebendigen Skulp-
tur. Stoffe haben Persönlichkeit, 
sie erzählen mir etwas über den 
Menschen, der sie trägt, Kleider 
leben, sind keine tote Form, sie 
bewegen sich, verändern sich, 
verändern ihre Träger“, erklärt 
Designerin Maria Wolfsteiner.

V. l.: Beate Zechmeister, Gabriele Lehner, Eva Maria Gattringer, Maria Wolfstei-
ner in Modellen von Maria Wolfsteiner auf dem Wiener Opernball  Foto: Wolfsteiner

FF HaIZInG

Frau im Kommando
HaRtKIRCHen. Bei der Neu-
wahl des Feuerwehrkomman-
dos wurde erstmals eine Frau, 
Doris Hellmayr, zur Schrift-
führerin gewählt. Kommandant 
bleibt Manfred Eckerstorfer, 
sein Stellvertreter ist jetzt Chris-
tian Meindlhuemer und Kassier 
ist Martin Meindlhuemer. In den 
aktiven Dienst angelobt wurden: 
Christina, Michaela und Stefan 
Königseder, Thomas Mitgutsch 
und Katharina Roithmayr. Be-

fördert wurden: Elisabeth Weiß 
und Doris Hellmayr. Verdienst-
medaillen erhielten: Christian 
und Gerhard Pichler, Markus 
Schübler sowie Harald und Jo-
hann Dunzinger. Das Verdienst-
abzeichen in 3. Stufe ging an Karl 
Dunzinger und Johann Leitner. 
Harald Dunzinger wurde zum 
Ehren-Oberbrandinspektor er-
nannt. Karl Dunzinger wurde mit 
dem Ehren-Amtswalter bedacht. 
Mehr auf www.tips.at

Im Beisein zahlreicher Ehrengäste hielt die FF Haizing ihre Vollversammlung ab.

VOLLVeRSaMMLunG

Kommando bestätigt
HaIBaCH. Die Wehr Haibach 
rückte im vergangen Jahr zu 139 
Einsätzen aus und leistete insge-
samt 9789 Stunden für die All-
gemeinheit. Bei der Jahreshaupt-
versammlung wurden zahlreiche 
Kameraden, im Beisein zahlrei-
cher Ehrengäste, befördert und 
ausgezeichnet. Die Bezirksver-
dienstmedaille ging an Gerhard 
Mayrhofer, Dominik Peitl, an 
Manuel und Martin Pointner, 

Christian Bräuer, Stefan Kalt-
seis und Mario Leidinger. Die 
Feuerwehrdienstmedaille erhiel-
ten Markus Dobler und Johann 
Scherhäufl, die Ehrenurkun-
de für 60 Jahre ging an Johann 
Hinterberger und Alois Pointner. 
Bei der Neuwahl würde das alte 
Kommando unter Kommandant 
Josef Ratzenböck wiedergewählt. 
Mehr Informationen � ndet man 
auf www.tips.at.

In der „Hoamat“ fand die Jahresvollversammlung der Wehr Haibach statt. 

InFOtaG

Zivildienst oder Heer
GRIeSKIRCHen. Im März und 
April ist es wieder so weit: Die jun-
gen Männer des Geburtsjahrganges 
2000 aus dem Bezirk Grieskirchen 
müssen zur Stellung. Für viele steht 
dabei die Entscheidung zwischen 
Bundesheer und Zivildienst noch 
nicht fest. Wie bald muss ich mich 
bei einer Zivildiensteinrichtung an-
melden? Kann ich mir überhaupt 
eine Einrichtung aussuchen? Was 
gibt es bei einem Auslandszivil-
dienst zu bedenken? Was mach ich 
genau beim Bundesheer, wie viel 
Geld bekomme ich? Diese und wei-
tere Fragen werden beim Infotag 
am 28. Februar im JugendService 
Grieskirchen vom Experten des 
Landes OÖ, Peter Peraus, beant-
wortet. Falls keine Möglichkeit be-
steht persönlich vorbeizukommen, 
können die Fragen auch telefonisch 
unter 07248/64464 oder per E-Mail 
an jugendservice-grieskirchen@
ooe.gv.at gestellt werden.

Junge Männer stehen vor der Entschei-
dung: Zivildienst oder Bundesheer. 

InFOtaG

Mittwoch, 28. Februar, 14 bis 16 Uhr
JugendService Grieskirchen
Roßmarkt 10
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InFOaBend

Bäuerlicher Treffpunkt
WaIZenKIRCHen. Mehr als 40 
Interessierte trafen sich zu einem  
bildungsreichen „Unternehmeri-
schen Bäuerinnen- und Bauern-
treff“ in Waizenkirchen. Johan-
nes Mayr referierte zum Thema  
„Wunsch & Wirklichkeit – was  
die Landwirtschaft leisten soll“ 
und wie der wichtigste Kunde in 
der Landwirtschaft, die Konsu-
menten, denken. Als Zwischen-

gang servierte Ortsbauernob-
mann Matthias Doppelbauer und 
Bäuerinnenbeirätin Annemarie 
Heigl eine Käseverkostung, um 
die sensorischen Sinne zu schär-
fen. Zum Abschluss erzählte 
Maria Schrattenecker, Innpopis, 
über ihr nicht alltägliches Le-
bensmittel vom Werdegang des 
Popcorns vom Innviertler Bau-
ernhof.

Bäuerinnenbeirätin Annemarie Heigl mit ihrer Stellvertreterin Maria Feldbauer 
bei der Käseverkostung  Foto: Christina Hofer

FRauennetZWeRK

196 Beratungen
GRIeSKIRCHen. Der überpar-
teiliche Verein Frauennetzwerk3 
engagiert sich seit 13 Jahren für 
frauenspezifische Information, 
Beratung und psychosoziale Be-
gleitung, zu Themen wie Verein-
barkeit von Beruf und Familie, 
Bildung und Karriereplanung, 
Bewerbungsstrategien oder 
Schwierigkeiten am Arbeits-
platz. Weitere Schwerpunkte in 
der Frauenberatung betreffen die 

soziale Sicherheit, Partnerschaft, 
Erziehungsfragen, Umgang mit 
Mehrfachbelastung, Trennung 
und Scheidung, Lebensplanung 
und Frauengesundheit. Im Jahr 
2017 haben an den Standorten 
Ried, Schärding und Grieskirchen 
498 Frauen das Dienstleistungsan-
gebot in 707 Beratungsgesprächen 
in Anspruch genommen, davon 
fanden 196 Beratungen in Gries-
kirchen statt.

Gabriele Luschner, Obfrau-Stellvertreterin, Obfrau Maria Wageneder und Schriftführerin 
Anna Pucher (vorne, v. l.). Schriftführerin-Stellvertreterin Angelika Podgorschek, Kassiererin 
Elisabeth Marschalek sowie Kassiererin-Stellvertreterin Doris Streicher (hinten, v. l.)
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Infrarot und Sauna kombiniert
in luxuriösem Design

VIDROSOL

Wellness für Zuhause – genießen Sie 
wohltuende Massageanwendungen

PRADO
das Schwimm- und Massageerlebnis
für die ganze Familie

SWIM SPA SEASTAR

KINGSTON

Luxus erleben – der Whirlpool 
für alle, die mehr erwarten

NEUES
wir schaffen Platz für

am 16. und 17. Februar

Vorjahres- und 
Ausstellungsmodelle zum 

OUTLETPREIS 
Armstark Welt SCHÄRDING
Haid 56
4782 St. Florian am Inn
07712/6077-0  

Armstark Welt MARCHTRENK
Welser Straße 55
4614 Marchtrenk
07243/57457-0

info@armstark.com
www.armstark.com

Freitag, den 16. Februar 
9:00 Uhr – 17:00 Uhr und 

Samstag, den 17. Februar 
9:00 Uhr – 15:00 Uhr 

WELLNESSOUTLETCENTER
Österreichs größte

Sternenkinder In Ort Wackersbuch in der Pollham schmückt schon einige 
Jahre eine unbekannte Person einen Waldbaum. Er ist sogar in der Nacht 
beleuchtet. Der Baum ist Kindern gewidmet, die nicht so viel Glück hatten 
und denen die Chance auf ein eigenes Leben verwehrt blieb. Sternenkinder 
sind Babys, die kurz vor oder nach der Geburt versterben. Für diese Idee 
möchten die Bewohner von Wackersbuch Danke sagen. 

NEUES KOMMANDO

Frauenpower bei der 
Peuerbacher FF
PEUERBACH. Bei der Feuer-
wehr-Wahl im Zuge der 137. 
Vollversammlung wurden Kom-
mandant Wolfgang Eder, Kom-
mandant-Stv. Herbert Beyer und 
Schriftführer Thomas Leirich in 
deren Amt bestätigt. Mit Vanes-
sa Muckenhuber zieht erstmals 
Frauen-Power mit dem Amt als 
Kassenführerin in das Regi-
ment der Feuerwehr Peuerbach 
ein. Mit Lucas Stuhlberger als 
neuen Jugendbetreuer hat die 
Feuerwehr einen Nachfolger für 
Hans Mittlböck, der das Amt 22 
Jahre bravourös ausübte. Durch-
schnittlich alle fünf Tage hieß es 
im abgelaufenen Jahr „Alarm für 
die Feuerwehr Peuerbach“. Ins-
gesamt mussten die Peuerbacher 
75-mal zu den verschiedensten 
Einsätzen ausrücken. Gemein-
sam mit den Ausbildungs- und 

Organisationsaufwänden macht 
dies 14000 Arbeitsstunden. Es 
unterteilt sich dabei in viele Ver-
kehrsunfälle, einer dabei tödlich 
bei einem Bahnübergang, viele 
technische Einsätze und zwei 
Bauernhausbrände.

Das neue Kommando der FF Peuerbach
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Soroptimisten starten 
„Bildungsoffensive“
GRIESKIRCHEN. Der Name Sorop-
timist leitet sich vom Lateinischen 
„sorores optimae“ ab und bedeutet 
so viel wie „die besten Schwestern“. 
Seit September besteht auch in Gries-
kirchen der Serviceclub der Soropti-
misten mit 28 Frauen, die sich für den 
guten Zweck einsetzen. Fünf Monate 
nach der Charterfeier konnte nun be-
reits die erste Großspende übergeben 
werden. 21 Spiel- und Lernboxen, so-
genannte „Wort und Laut Detektive“ 
im Wert von je 750 Euro, konnten an 
Schulen und Kindergärten in der Re-
gion übergeben werden. Man starte 
sozusagen eine „Bildungsoffensive“, 
meint Clubpräsidentin Eva Pöttinger. 
Mit diesen Lernhilfen sollen Kinder 
schnell die deutsche Sprache erlernen 
können. Das sei notwendig, denn 35 
Prozent der Zehnjährigen hätten gra-
vierende De� zite in der Lesekompe-
tenz. Die Autorin der Wort und Laut 
Detektive Ingrid Prandstetter aus Frei-

stadt referierte über die Idee da-
hinter. Für sie ist besonders wich-
tig, dass „den Kindern die Chance 
auf Bildung und so weiteren Mög-
lichkeiten im Leben“ gegeben 
werden. Mit Hilfe von Sponsoren 
konnten die Boxen an Kindergärten 
und Volksschulen in den Gemein-
den Bad Schallerbach, Gallspach, 
Gaspoltshofen, Grieskirchen, Hof-
kirchen, Kematen, Kallham, Meg-
genhofen, Natternbach Pötting, Rot-
tenbach, St. Agatha, Schlüßlberg und 
Eggelsberg übergeben werden.

Claudia Schwarzmannseder (Kindergarten Parz), Birgit Weber (Kindergarten 
Gallspach), Monika Ganglmeir und Doris Voraberger (Volksschule Hofkirchen) 
und Petra Koch vom Kindergarten Hofkirchen holten sich die Lernboxen ab.

Soroptimisten starten 

auf Bildung und so weiteren Mög-
lichkeiten im Leben“ gegeben 
werden. Mit Hilfe von Sponsoren 
konnten die Boxen an Kindergärten 
und Volksschulen in den Gemein-
den Bad Schallerbach, Gallspach, 
Gaspoltshofen, Grieskirchen, Hof-
kirchen, Kematen, Kallham, Meg-
genhofen, Natternbach Pötting, Rot-
tenbach, St. Agatha, Schlüßlberg und 

Der Club der Soroptimistinnen spendete 21 Lern-Spieleboxen an Kindergärten 

und Volksschulen im Bezirk Grieskichen. 
 Fotos: LangS

Barbara Kagerhuber, Verena Pöttinger 
und Elisabeth Spacil

Kleintierzüchterverein E51 Seit 75 Jahren gibt es den Kleintierzüch-
terverein E51 bereits in Gallspach. Bei der Jahreshauptversammlung wurde 
nun der Vorstand, unter Wahlleiter, Bürgermeister und Vereinsmitglied 
Dieter Lang (2. v. r.), wiedergewählt. Jeden dritten Freitag im Monat, um 19 
Uhr fi ndet übrigens im Landgasthof Waldesruh in Gallspach ein Stammtisch 
für Tierfreunde und Kleintierzüchter statt. 

Seit 20 Jahren Jobs mit Handschlagqualität.

Seit 20 Jahren Jobs mit Handschlagqualität.

Seit 20 Jahren Jobs mit Handschlagqualität.

Seit 20 Jahren Jobs mit Handschlagqualität.
Stark.
Dein Job in der Region.

Komm’ jetzt ins Maschinenring-Team!

Bewirb‘ dich jetzt gleich online oder per E-Mail bei:
Maschinenring Personal und Service eGen
T 059060 90210 E personal@maschinenring.at
www.maschinenring.at/jobs maschinenring.personal

Kurz- und langfristige
Einsatzmöglichkeiten

Flexible
Arbeitszeiten

€ Pünktliche
und faire Bezahlung

Individuelle
Betreuung
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PEUERBACH/ALKOVEN. Massiver 
Widerstand regt sich gegen das 
drohende Aus der Integrations-
klassen an der Johann-Eisterer-
Landesschule in Peuerbach und 
an der Martin-Buber-Landesschule 
in Alkoven. Ab Herbst sollen keine 
neuen Integrationsklassen an den 
Schulen mehr starten. Grund dafür 
ist, dass das Bundesgesetz über die 
Führung von Schulversuchen über-
arbeitet wurde. Auf Unverständnis 
trifft diese Entscheidung bei den 
Eltern − sie wehren sich mit einer 
Online-Petition und könnten erste 
Erfolge erzielt haben.

Mit der Änderung des Bundesgeset-
zes über die Führung von Schulver-
suchen geht einher, dass „Inklusive 
Klassen an Sonderschulen“ nicht 
mehr genehmigt werden. Das be-
trifft insgesamt zehn Schulen in 
Oberösterreich. Ein Schock für El-
tern und Lehrer. In einer Online-
Petition von Elternvertretern an das 
Bundesministerium wurden bisher 
mehr als 2400 Unterstützungserklä-
rungen gesammelt. 

Widerstand von Eltern
Oliver Luger und Nathalie Fiedler 
aus Natternbach haben die Petition 
ins Leben gerufen. Ihr Kind hätte 
mit Herbst mit der ersten Klasse an 
der Johann-Eisterer-Landesschule 
gestartet. Dass ihnen diese Mög-
lichkeit nun verwehrt bleiben soll, 
wollen die Eltern nicht einfach hin-
nehmen. Gemeinsam mit anderen 
Eltern wollen sie sich für den Erhalt 

der Schulform einsetzen. „Für uns 
wäre das schlimm, weil wir unse-
rem Kind die Möglichkeit geben 
wollen, in diese Schule zu gehen“, 
so Luger. Denn die Johann-Eisterer-
Schule hätte einen sehr guten Ruf. 
„Für uns war ausschlaggebend, mit 
welcher Motivation die Kinder aus 
der Volksschule kommen und wel-
che Freude sie am Lernen haben“. 
Gemeinsam mit Menschen mit Be-
einträchtigung zu lernen, sei eine 
Win-Win-Situation für alle Kinder. 

Mit ihrer Online-Petition wollen 
die Eltern das Aus der Integrations-
klassen verhindern. Auch in Alko-
ven formieren sich Eltern gegen das 
geplante Aus. Eine Online-Petition 
wird auch hier gestartet. Gemein-
sam mit 40 Unterstützern will sich 
Stefan Langfellner aus Alkoven für 
den Verbleib der Integrationsklas-
sen einsetzen. „Es wird immer von 
inklusiver Beschulung gesprochen 
und dann gibt man die Integrations-
klassen einfach auf“. Für Langfell-
ner und die betroffenen Eltern ist es 
unverständlich, dass funktionieren-
de Schulsysteme nicht weitergeführt 
werden. „Man sollte stattdessen das 
Positive behalten und ins Regelsys-
tem übernehmen. Die Politik hat die 

inklusiven Klassen immer gelobt, 
deshalb verstehe ich diesen Weg 
nicht, denn es wäre ein Schritt zu-
rück“, so Langfellner.

Integrat ionsk lassen a l s 
Bereicherung
Für die Direktorin der Johann-Eis-
terer-Landesschule, Margarita Pro-
koph, ist es wichtig, eine nachhaltige 
Lösung für die Weiterführung der 
inklusiven Klassen an der Schule 
zu erreichen. Als Alternative wurde 
vom Landesschulrat ein Kooperati-
onsmodell mit einer Volksschule in 
der näheren Umgebung angeboten. 
Nach Beratungen mit den Direkto-
rinnen der VS Peuerbach und Bruck 
sowie mit P� ichtschulinspektorin 
Doris A� enzer war man sich einig, 
dass so ein Modell am Standort Peu-
erbach jedoch nicht umsetzbar ist. 
„Alle Mitarbeiter, die an der Schule 
arbeiten, sehen die Integrationsklas-
sen als große Bereicherung für den 

gesamten Schulbetrieb. Ich bin über-
zeugt, dass auch die Kinder das so 
erleben. Wir wollen eine nachhaltige 
Lösung für die Weiterführung der 
erfolgreichen inklusiven Klassen an 
der Johann-Eisterer-Landesschule 
erreichen“, so Prokoph. Ähnlich 
sieht es auch Karl Schmidhuber, 
Direktor der Martin-Buber-Landes-

schule in Alkoven. „Unsere Schule 
war vor dem Einziehen der Kinder 
in inklusiven Klassen ein sehr leises 
Haus, aber auch jetzt gilt in unserem 
Haus: Kinderlärm ist Zukunftsmu-
sik. So soll es bleiben“. Schmidhu-
ber hofft „dass es für die betroffenen 
Standorte eine ordentliche, längere 
Zeit tragfähige Lösung geben wird, 
da der momentan in Aussicht ste-
hende Plan B, die Kooperation mit 
einer Volksschule, viele Probleme 
bergen kann“. 

Erster Erfolg – Inklusive Klasse 
startet im Herbst
Vom Landesschulrat wurde der Di-
rektorin mitgeteilt, dass im Herbst 
mit einer Klasse gestartet werden 
kann. Für Eltern, Kinder und Lehrer 
sollte sich so vorerst nichts ändern. 
Die Klasse sei nur formal anders or-
ganisiert. „Alle betroffenen Schulen 
sind sich aber einig, dass wir eine 
nachhaltige Bundesgesetzlösung 
brauchen; wir werden also weiter-
hin aktiv bleiben“. Auch dem Lan-
desschulrat sei es ein Anliegen, dass 
die Schulen so bestehen bleiben. 
„Den einen geht es um Ideologie, 
uns geht es um Pädagogik. Daher 
ist unser Agieren im Sinne der Kin-
der.“ Kommendes Schuljahr wird es 
an den betroffenen sonderpädagogi-
schen Einrichtungen für die Schüler 
unverändert weitergehen. 

PETITION

Unter www.openpetition.eu/at/
petition/online/johann-eisterer-
schule-droht-das-aus ist die Petition 
für die Johann-Eisterer-Schule zu fi nden.

SCHULVERSUCH

Integrationsklassen droht das Aus − 
Eltern wehren sich 

Eltern wehren sich gegen das Aus von Integrationsklassen an der Johann-
Eisterer-Landesschule in Peuerbach. 

Wir wollen eine 
 nachhaltige Lösung 
 für die Weiterführung 

der erfolgreichen inklusiven 
Klassen.

MARGARITA PROKOPH 
LEITERIN JOHANN-EISTERER-SCHULE

   Kinderlärm ist 
 Zukunftsmusik und so 

soll es bleiben.

KARL SCHMIDHUBER
LEITER MARTIN-BUBER-SCHULE
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ENERGIESPARMESSE 
WELS 

STAND C340 | HALLE 21
TERMIN: FR 02. – SO 04. MÄRZ 2018

Sie � nden VITABAD am 
Lieferantenmessestand der Firma HSK

ALLES AUS EINER HAND

IHR BARRIERE-
FREIES BAD
in 3 bis 5 Tagen – ZUM FIXPREIS!
Installationsarbeiten werden von befugten Partnerbetrieben für Sie erledigt.

WIR FREUEN UNS AUF IHREN ANRUF | BESUCH
VitaBad GmbH | 4600 Thalheim b. Wels | Jägerweg 4 | www.vitabad.at        
Ausstellung: 8-12 & 13-17 Uhr | 07242 20 63 10 | offi  ce@vitabad.at          
GUTSCHEIN: VITABAD-HANDWERKERBONUS bis zu € 450,–  gülti g bis 16.04.18

  

VORHER
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Heimatkunde Wissenswertes über ihre Heimatgemeinde St. Marienkir-
chen erfuhren die Schüler der 3. Klasse Volksschule beim Besuch im Gemein-
deamt. Bürgermeister Harald Grubmair führte die Schüler durch das Amt 
und stellte sich den zahlreichen Fragen.    Foto: Marktgemeindeamt St. Marienkirchen

FEUER IM STEIN
Gewerbepark 1 - 4861 Schörfling
Tel. +43 7662 29061

INFO UNTER: WWW.FEUERIMSTEIN.AT/AKTIONEN

TU 930

€ 1.200
,-

€ 6.790
,- (statt

€ 7.990
,-)

inkl. 20
% MWst.

RABAT
T

TU 2200

€ 3.000
,-

€ 7.990
,- (statt

€ 10.99
0,-)

inkl. 20
% MWst.

RABAT
T

AKTIONSSAMSTAG IN SCHÖRFLING

von 09:30 - 17:00 Uhr
- 17. FEBRUAR -

CLASSIC-LINE-AKTION

VOLLVERSAMMLUNG

Bilanz und Neuwahl
TAUFKIRCHEN. Die Vollver-
sammlung der Feuerwehr Tauf-
kirchen war geprägt von stiller 
Trauer, da Ehren-Oberbrandin-
spektor Rudolf Scheuringer, er  
war 60 Jahre Mitglied, davon 14 
Jahre Kommandant-Stellvertre-
ter, verstorben ist. 
Insgesamt rückte die Mann-
schaft 2017 zu fünf Brand-, und 
zu 25 technischen Einsätzen 
aus. 13 Lehrgänge wurden von 
der Mannschaft absolviert. Ins-

gesamt wurden 5195 Stunden 
freiwillig geleistet. August Stuhl-
berger wurde die Bezirksmedail-
le der I. Stufe in Gold verliehen. 
Ebenso wurde ihm der Ehren-
dienstgrad „Ehren-Oberbrand-
inspektor“ verliehen. Neu ins 
Kommando gewählt wurde Ale-
xander Steiner als Kommandant-
Stellvertreter. Funktionen über-
nommen haben auch Bernhard 
Angerer, Isabella Wiesinger und 
Esther Hinterberger.

Das neue Kommando der Feuerwehr Taufkirchen nach der Wahl  Foto: FF Taufkirchen

ABWECHSLUNGSREICH

Das war der Unionball
BAD SCHALLERBACH. Der Ball 
der Sportunion Bad Schallerbach 
hatte auch heuer vieles zu bieten. 
Die Eröffnungseinlage des von 
Julia Hüttmair choreogra� erten 
Tanzensembles sorgte bei den 
Ballgästen alleine vom Zusehen 
für erhöhte Blutzirkulation. Da-
durch optimal aufgewärmt, klei-
dete das Musiktrio „ANSA-Par-
tie“ um Mastermind Helmar Hill 
die tanzwütigen Balltiger in das 
ideale Rhythmuskorsett für ras-

sige Standard- und Lateintänze. 
In den Verschnaufpausen unter-
hielt der Magier „Alexander“ mit 
� ngerfertigen Privatvorführun-
gen die verblüfften Gäste, die er 
bei der Mitternachtseinlage ge-
konnt in seine Zauberkunststücke 
einzubeziehen wusste. Klavier-
virtuose Filip Anic brillierte in 
den Tanzpausen mit klassischen 
Klaviersonaten.

In einer Fotobox wurden viele tolle Momente festgehalten. Auch das Ballkomi-
tee zeigte Improvisationstalent.                  Foto: Lukas Augeneder

tips.at.atMehr Bilder auf
www.tips.at/n/416477
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ESCHENAU

>> GEBURTSTAG: 
Josef Scheuringer (80), 
Reith 2. Foto: Johann Kaltseis

HARTKIRCHEN

>> GEBURTSTAG: 
Alfred Kronawett-
leitner (80), am
29. Jänner. 
       Foto: Gemeinde Hartkirchen

>> TODESFALL: Franz Heitzinger, 
Schönleiten 5, verstarb am 30. Jänner im 74. 
Lebensjahr.

HINZENBACH
>> GEBURTSTAGE: Georg Söllinger 
(75), am 4. Februar; Aloisius Berner (91), 
am 4. Februar; Albert Brandstetter (90), 
am 6. Februar.

KALLHAM

>> TODESFALL:
Anna Wilfl ingseder, 
Aspeth 77 (zuletzt im 
Altenheim Pram), verstarb 
im 80. Lebensjahr. 

KEMATEN
>> GEBURTSTAG: Christine 
Rapperstorfer (75), Opelstraße 5.

MICHAELNBACH
>> GEBURT: Luca, Eltern: Bianca Schibler 
und Dominik Bürger, Grub.
>> GEBURTSTAGE: Josef Humer (85), 
Armau; Josephine Haböck (84), Grieskirch-
ner Straße; Manfred Stiller (76), Haus.

MICHAELNBACH/GRIESKIRCHEN
>> TODESFALL: Leopold Hofi nger, 
Haid, (zuletzt im Altenheim Grieskirchen), 
verstarb am 30. Jänner im 81. Lebensjahr.

NATTERNBACH
>> GEBURTEN: Luca, Eltern: Katrin 
Öhlinger und Michael Schauer, Tal 10, am 27. 
Jänner; Lina, Eltern: Sandra und Christoph 
Schöfberger, Baumühl 4a, am 29. Jänner.

>> GEBURTSTAG:
Anna Zaniny (80), 
Untermaggau 5,
am 22. Jänner. 
      Foto: Gemeinde Natternbach

NEUMARKT
>> GEBURTSTAG: Katharina 
Lebelhuber (94).

>> TODESFALL: 
Leopold Steiner, 
Wurmsiedlung 5, verstarb 
im 91. Lebensjahr. 

POLLHAM
>> TODESFALL: August Kaltenböck, 
Kolbing 6, verstarb am 3. Februar im 86. 
Lebensjahr.

PUPPING
>> TODESFALL: Karoline Webinger, 
Leumühle 1, verstarb am 2. Februar im 96. 
Lebensjahr.

ST. AGATHA

>> GEBURTSTAG: 
Kreszentia
Hinterberger (80), 
Ensfeld 3.        Foto: Gemeinde

>> TODESFALL: 
Josefi ne Steinbock, 
Scheiblberg 2, verstarb 
am 2. Februar im 75. 
Lebensjahr. Foto: Privat

ST. GEORGEN

>> TODESFALL:
Josefa Schachinger, 
Stockwies, verstarb im
96. Lebensjahr. Foto: Privat

TAUFKIRCHEN

>> GEBURTSTAG: 
Maria Angermair (80), 
Aich 17. Foto: Gemeinde

>> TODESFALL:
Ernst Gruber, Roith 13, 
verstarb am 29. Jänner im 
57. Lebensjahr. Foto: Privat

>> TODESFALL: 
Rudolf Scheuringer, 
Taufkirchen 42, verstarb im 
85. Lebensjahr. Foto: Privat

WAIZENKIRCHEN
>> TODESFALL: Josef Jany, Waikhartsberg 
4, verstarb am 26. Jänner im 90. Lebensjahr.

WEIBERN

>> GEBURT: Thomas, 
Eltern: Anna Gruber und 
Günter Zauner, am 26. 
Jänner.
        Foto: Baby Smile Fotografi e

>> GEBURT: Johannes, Eltern: Alexandra 
und Christoph Mittermayr, am 4. Februar.

Neues

aus den 

Gemeinden

wirtrauern.at
Das Trauerportal – mit den aktuellen Todesfällen 
und der Möglichkeit online Abschied zu nehmen.

Ihr regionaler viterma Fachbetrieb – Vitalteam Bau GmbH
Besuchen Sie unseren Schauraum nach tel. Voranmeldung: 

Hauptstraße 19 | 4611 Buchkirchen
bernhard.mayrhofer@viterma.com | www.viterma.com

JETZT ANRUFEN UND TERMIN VEREINBAREN!
0800 20 22 19 (GRATIS)
ODER UNTER 07242 90 93 00

vorher: Badewanne 
mit hohem Einstieg
nachher: Barrierefreie, 
rutschfeste Dusche

WANNE RAUS – DUSCHE REIN
... DENN IHR BAD SOLL SICHER SEIN.

vorher: Badewanne vorher: Badewanne 

NACHHER

VORHER

BEREITS

ÜBER 12.000

ZUFRIEDENE

KUNDEN!

Ihr Badexperte 
Bernhard Mayrhofer 

berät Sie gerne.
Bernhard Mayrhofer 

ENERGIESPARMESSE
02.03. – 04.03.2018 
HALLE 21 | STAND D690

BESUCHEN SIE UNS AUF 
DER MESSE IN WELS

WIR FREUEN UNS AUF SIE!
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eISStOCKtuRnIeR

Stockeinsatz bei den 
Gemeindebediensteten 
PeueRBaCH. Die Younion – die 
Daseinsgewerkschaft der Gemein-
debediensteten im Bezirk Gries-
kirchen – lud ihre Mitglieder zum 
traditionellen Eisstockturnier in die 
Stockhalle Peuerbach ein. Bezirks-
obmann Josef Rabeder, Bezirks-
sportreferent Alfred Märzendorfer 
und Alois Scheuringer organisier-
ten ein Turnier, das dem Spaß und 
nicht dem sportlichen Ehrgeiz den 
Vortritt ließ. Die Gemeinschafts-

p� ege kam nach dem Stockturnier 
auch beim gemütlichen Abschluss 
zum Ausdruck. Die ersten Plätze 
gingen an Gabi Wiesinger, Günther 
Wiesinger, Franz Fuchshuber und 
Alfred Märzendorfer. Die zweiten 
Plätze gingen an Renate Augdopler, 
Alois Scheuringer, Josef Rabeder, 
Ferdinand Starl und auf den drit-
ten Rängen platzierten sich Rosi 
Haider, Anni Kaltseis, Wolfgang 
Eiblhuber und Robert Gadinger.

Bezirksobmann Josef Rabeder, Franz Fuchshuber, Alfred Märzendorfer, Gabi 
Wiesinger, Günther Wiesinger, Pauline Iglseder (v. l.)

15. bis 17. Februar

Großer
Flohmarkt
der SCW Shops

...in dergesamten Mall

SPIELZEUG

Flohmarkt

17. März

KuLtuR

Kreative Pause beim 
Theater Meggenhofen
MeGGenHOFen. Der Vorstand 
des Vereins „Theater Meggen-
hofen“ hat nach 14-jähriger 
erfolgreicher Kulturarbeit be-
schlossen, mit Ende 2017 seine 
Tätigkeit zu beenden. Da bislang 
keine Nachfolge gefunden wer-
den konnte, wird zumindest für 
2018 eine „kreative Pause“ ein-
gelegt. Diesen Schritt hat sich 

der Vorstand nicht einfach ge-
macht, er ist aber natürlich mit 
der Hoffnung verbunden, dass 
sich ein neues Team � nden wird, 
welches in der Region – und in 
dem schönen Theater – auch in 
Zukunft Kultur mit Niveau an-
bietet. Vor allem, weil im nächs-
ten Jahr das 50-Jahr-Jubiläum 
anstehen würde.

Obmann Heinz Söllinger, Stellvertreterin Elisabeth Moussoulides und Presserefe-
rent Andreas Schmolmüller (v. l.) hoffen auf eine Weiterführung des Theaters.
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FeueRWeHR-BILanZ

51675 freiwillige Stunden für die 
Mitmenschen im Einsatz
GRIeSKIRCHen/eFeRdInG. 
Nachrichten über Wetterext-
reme wie Eisregen, Unwetter, 
Sturm mit Orkanstärken, Hitze 
mit Dürre perioden – verrückte 
Wetterphänome fordern die Ret-
tungskräfte heraus. Die Suche 
nach Nachwuchs bei den Floria-
nis wird deshalb immer wichtiger.

Im Bezirk Eferding mussten die 
Florianis zu 158 Brandeinsätzen 
und 1335 technischen Einsätzen 
sowie Hilfeleistungen ausrücken. 
Die Grieskirchner Feuerwehren 
wurden zu 347 Brandeinsätzen und 
21066 technischen Einsätzen sowie 
Hilfeleistungen gerufen. Insgesamt 
leisteten die Einsatzkräfte bei Brän-
den und technischen Einsätzen in 
Eferding 18.277 Einsatzstunden und 
in Grieskirchen 33.398. 

Steigende einsatzstunden
Im Bezirk Eferding sind die Einsatz-
zahlen gegenüber 2016 wieder ge-
stiegen. „Das Einsatzspektrum wird 
immer breiter und auch die Natur-
katastrophen werden immer mehr. 
Die Kameraden müssen sich immer 
mehr mit neuen Gefahren auseinan-

dersetzen und den Umgang damit 
lernen“, erklärt der Eferdinger Be-
zirksfeuerwehrkommandant Tho-
mas Pichler. Die neuen Herausforde-
rungen erstrecken sich bei Einsätzen 
im Umgang mit E-Mobilität oder 
Hybridfahrzeugen bis hin zu Pho-
tovoltaikanlagen und den Akkus. 
„Leider wird es immer schwieriger, 
für das Feuerwehrwesen die nötige 
Finanzierung aufzutreiben, und da-
runter leidet auch die Motivation der 
Mitglieder“, meint Pichler. 

Jugend sichert entwicklung
Welchen hohen Stellenwert das 
Feuerwehrwesen hat, zeigt die 

Statistik bei der Anzahl der FF-
Mitglieder im Vergleich zur Ein-
wohnerzahl. Im Bezirk Gries-
kirchen sind neun Prozent der 
Bevölkerung bei der Feuerwehr, 
in Eferding sind es 5,1 Prozent. 

Suche wird spannend
Der Nachwuchs bei der Feuerwehr 
hänge stark von den Geburten im 
jeweiligen Jahrgang ab, meint Be-
zirksfeuerwehrkommandat Josef 
Murauer. „Die Suche nach Nach-
wuchs wird noch spannend“, meint 
Murauer, da jeder Verein gerne 
junge Mitglieder hätte. Auffällig 
und gleichzeitig erfreulich sei der 

steigende Frauen- und Mädchen-
anteil bei der Feuerwehr: Von 
1659 FF-Mitglieder in Eferding 
sind 92 weiblich. In Grieskirchen 
sind von 4309 Feuerwehrmitglie-
dern 242 Frauen. Stetig steigend 
ist der Mädchenanteil bei der Feu-
erwehrjugend. In Eferding sind 
17,9 Prozent Mädchen mit dabei 
und in Grieskirchen 19,5 Prozent. 
Immer mehr Mädchen und Frauen 
würden sich für den Feuerwehr-
dienst interessieren. „Viele Frauen 
engagieren sich und bringen sich 
ein. Dadurch kommen auch viele 
von ihnen in zu führenden Funk-
tionen“, erklärt Murauer. 

Mehr als 51.000 Stunden waren die Floranis aus den Bezirken Eferding und Grieskirchen im Einsatz.  Foto: Kollinger

Buchung und Beratung: REISEWELT Grieskirchen | Oberer Stadtplatz 4, 4710 Grieskirchen | Tel. +43 7248/61505 | grieskirchen@reisewelt.at
www.reisewelt.at

€1.499,-
PRO PERSON IM DZ

€ 599,-
PRO PERSON IM DZ

€ 599,-
PRO PERSON IM DZ

SCHOTTLAND
WHISKY, KILT & DUDELSACK

SCHOTTLAND
FLY & DRIVE

TALLINN
KULTURERBE DER UNESCO

Reisetermin: 13.05. – 19.05.2018 Reisetermin: 13.05. – 19.05.2018 Reisetermin: 19. – 21.05.2018 (Pfingsten)
■ Charterflug ab/bis Linz nach Edinburgh
■ 6 x Übernachtung/Halbpension
■ Reisewelt-Reisebegleitung

■ Charterflug ab/bis Linz nach Edinburgh
■ Mietwagen der Kat. B (z. B. Opel Corsa)

für 2 Personen ab/bis Flughafen

■ Charterflug ab/bis Linz nach Tallinn
■ 2 x Übernachtung/Frühstück im guten Mittelklassehotel
■ Stadtrundfahrt Tallinn, Reisewelt-Reisebegleitung

AB/BIS LINZ
KL. FLUGINK
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KRItIK

SPÖ und Grüne befürchten massive Folgen 
durch kostenpfl ichtige Kinderbetreuung
GRIeSKIRCHen/eFeRdInG. Kin-
derbetreuung am Nachmittag ist 
seit 1. Februar kostenpflichtig. 
Nun werden massive Auswirkun-
gen auf die Kinderbetreuungsein-
richtungen in der Region befürch-
tet. Besonders SPÖ und Grüne 
wehren sich gegen die Sparmaß-
nahmen der Landesregierung. 
Die „schwarzblaue Kindergar-
tensteuer“ wirke dramatisch, weil 
sie viele Frauen in Oberösterreich 
zum Zuhausebleiben zwinge.

Kritik hagelt es von der SPÖ vor 
allem daher, da es einerseits um die 
	 nanzielle Belastung für die Eltern 
aber auch darum gehe, dass in vie-
len Gemeinden keine Nachmittags-
betreuung mehr zustande käme. 
SPÖ-Bezirkschef Erich Pilsner sieht 
mit der Einführung der kostenp� ich-
tigen Nachmittagsbetreuung einen 
Widerspruch. „Es war eine Nacht- 
und Nebelaktion und wir fordern die 
Landesregierung auf, diese zurück-
zunehmen. Gemeinden werden ent-
mündigt und außerdem widerspricht 
es der Forderung der Wirtschaft nach 
� exibleren Arbeitnehmern“. Kriti-
siert wird von der SPÖ auch das ge-
staffelte Tarifmodell. Nachdem mit 

einem Bruttofamilieneinkommen 
von 3670 Euro brutto der Höchst-
betrag von 110 Euro bezahlt wer-
den muss, werde dies 80 Prozent der 
Familien betreffen. 
Die Nachmittagsbe-
treuung sei wichtig 
für die Entwicklung 
der Kinder, meint 
Pilsner: „Die Nach-
mittagsbetreuung 
ist ja keine Aufbe-
wahrungsanstalt, 
sondern da geht es um den pädago-
gischen Mehrwert für die Kinder“.

diskussion im Gemeinderat
Das Thema der kostenpflichtigen 
Nachmittagsbetreuung beschäftigt 
derzeit die Gemeinderäte in den 
Bezirken. Man muss über die Ein-
führung der kostenp� ichtigen Nach-
mittagsbetreuung abstimmen. Zu in-
tensiven Diskussionen führte dies in 
Alkoven. Grünen-Fraktionsobmann 

Reinhold Huber 
k r it isier t  d ie 
Sparpläne scharf 
und findet deut-
liche Worte: Ge-
meinderäte müss-
ten „zwischen 
Pest und Cholera 

entscheiden“, so Huber. „Trotz an-
gedrohter Sanktionen der Landes-
regierung, die Beitragsverordnung 
zugunsten der Eltern zu ändern und 

somit der Gemeinde Verluste aufzu-
halsen“. Eltern würden laut Huber 
vor „vollendete Tatsachen gestellt 
und Mütter zurück an den Herd ge-
drängt“. Dadurch sei 
das Beschäftigungs-
ausmaß mancher Pä-
dagogin gefährdet. 
Beschlossen wurde 
die Verordnung für 
die Alkovner Kin-
dernachmittagsbe-

treuung trotz gesamter grüner und 
teilweise roter Stimmenthaltung. 

Sorgen sind bewusst
Die zuständige Landesrätin Christi-
ne Haberlander meint zum Thema: 
„Die Sorgen einzelner Gemeinden 
und die Sorgen der Eltern sind mir 
bewusst und ich nehme diese ernst. 
Daher wird im Sommer eine Evalu-
ierung vorgenommen, wo die Daten 
analysiert werden. Wir investieren 
bewusst in die Kinderbetreuung und 
um den Ausbau auch 	 nanzierbar zu 
halten, werden in Zukunft auch Bei-
träge erhoben“. Dahinter stehe auch 
die Haltung, dass Leistungen, die er-
bracht werden, etwas wert sind und 
dafür ein moderater Beitrag entrich-
tet wird. In Oberösterreich würde 
laut Haberlander ein sozial verträg-
liches Beitragsmodell eingeführt, 
das es den Gemeinden ermöglicht, 
in gewissen Fällen sogar von der 
Beitragseinhebung abzuweichen. 

Wir investieren bewusst in die 
Kinderbetreuung und um den 

Ausbau in Zukunft fi nanzier-
bar zu halten, werden in Zu-

kunft auch Beiträge erhoben.

CHRISTINE HABERLANDER

 Die Nachmittagsbe-
treuung ist ja keine Aufbe-

wahrungsanstalt.

ERICH PILSNER
SPÖ GRIESKIRCHEN/EFERDING

Gemeinderäte müssen 
zwischen Pest und Cholera 

entscheiden

REINHOLD HUBER
FRAKTIONSOBMANN GRÜNE

Ein Steuerausgleich kann Ihnen eine Menge Geld vom Finanzamt
bringen. Zum Beispiel, wenn Sie einen weiten Weg zur Arbeit haben,
wenn Sie Alleinerzieher/-in sind und eventuell auch, wenn Sie als
Teilzeitkraft gar keine Lohnsteuer zahlen.

u Ihre Fragen beantworten die AK-Lohnsteuerexperten/-innen am 14. und 15. Februar,
jeweils zwischen 16 und 19 Uhr, unter +43 (0)50 6906-5.

u Die Broschüre „Deine Arbeit ist mehr wert“ ist unter +43 (0)50 6906-444 erhältlich.
u Infos und Musterbriefe finden Sie unter ooe.arbeiterkammer.at/lohnsteuuuer

DEINE ARBEIT ISTMEHRWERT
Jetzt Geld vom Finanzamt zurückholen.

ooe.arbeiterkammer.at

+43 (0)50 6906-5

14., 15. Februar
jeweils von
16–19 Uhr

AK-STEUER-HOTLINE
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Musikverein Altenhof bewies sein 
Können beim Bremen Tattoo 2018
aLtenHOF/BReMen.  Mit 
einem einzigartigen Erlebnis 
begann für den Musikverein 
das Jahr 2018. Als amtierender 
österreichischer Bundessieger 
der Marschmusik wurde der 
Musikverein zum „1. Bremen 
Tattoo“ eingeladen. 

Das „Bremen Tattoo“ ist der 
offizielle Nachfolger der jahr-
zehntelang äußerst erfolgreichen 
„Musikschau der Nationen“. 
Die Veranstaltung fand an zwei 
Tagen in der ausverkauften ÖVB 
Arena statt. Die insgesamt über 
10.000 Zuseher sorgten dabei für 
eine atemberaubende Kulisse. 
Es waren 700 Künstler aus zehn 
Nationen beteiligt. Die beiden 

Shows wurden von der internati-
onalen Dudelsack- und Tromm-
lerformation eröffnet. Danach 
konnte der Musikverein Alten-
hof als erstes Musikorchester, 
angeführt von Stabführer Ger-
hard Voraberger, das Publikum 

bereits beim Einmarsch mit dem 
„Radetzky Marsch“ zum Mit-
klatschen animieren. Mit der da-
rauffolgenden Marschchoreogra-
phie, zu der ausschließlich Musik 
österreichischer Komponisten 
vorgetragen wurde, überzeug-

ten die Musiker aus Altenhof auf 
ganzer Linie auf dem internati-
onalen Parkett. Zum Ausmarsch 
von der Showbühne gab es für 
das Bremer Publikum eine be-
sondere Überraschung. Eine 
Abordnung des Marinechors der 
„Blauen Jungs“ begleiteten den 
Musikverein Altenhof gesanglich 
zum Bremer Traditionsmarsch 
„Weserlied“. Der krönende Ab-
schluss war das � nale Gesamt-
spiel. Dazu marschierten alle 
700 Künstler gemeinsam auf die 
Showbühne ein und boten dem 
Publikum nicht nur ein atembe-
raubendes Bühnenbild, sondern 
auch ein musikalisch einzigarti-
ges Klangerlebnis. 
Mehr Informationen und Bilder 
� ndet man auf www.tips.at.

Der Musikverein Altenhof auf der Showbühne in Bremen               Foto: Florian Eder

Für diese Lehrstellen ist eine Entlohnung gFür diese Lehrstellen ist eine Entlohnung gemäß 
der Lehrlingsentschädigung des KV für Ader Lehrlingsentschädigung des KV für Arbeiter 
im Metallgewerbe orgesehenim Metallgewerbe vorgesehen.im Metallgewerbe vorgesehen.

Wir sind Zukunft
Im Auto, im Babyschnuller, im Brausekopf – die
starlim//sterner Produkte sind sichtbar und
unsichtbar überall im Einsatz. Unser Spezial-
gebiet ist der Werkzeugbau und die Spritz-
guss-Produktion von Kleinteilen aus Silicon.

4 Ausbildungen im Angebot
Jedes Jahr geben wir jungen Menschen die 
Chance auf eine ausgezeichnete Ausbildung. 
Interessierst du dich für einen dieser Berufe?
Dann bewirb dich bitte über unser Online- For-
mular unter www.starlim-sterner.com/lehre

Doppellehre zum Kunststoffform-
geber & Metalltechniker
[Hauptmodul Werkzeugbautechnik]

Konstrukteur
[Schwerpunkt Werkzeugb[Schwerpunkt Werkzeugbautechnik]

Mechatroniker
[Hauptmodul Fertigungs[Hauptmodul Fertigungstechnik]

Metalltechniker
[Hauptmodul Maschinenba[Hauptmodul Maschinenbautechnik]

Bei allen Berufen ist die
#Lehre mit Matura mögli möglich!

Was erwartet dich bei uns?

Eine abwechslungsreiche, moderEine abwechslungsreiche, moderne und 
staatlich ausgezeichnete Lehrlingsstaatlich ausgezeichnete Lehrlingsausbil-
dung, bei der es garantiert nicht fadung, bei der es garantiert nicht fad wird.

Tolle Prämien (Bezahlung der HanTolle Prämien (Bezahlung der Handykos-
ten und des B-Führerscheins)

Fitnessstudio, Skifahren, Kart-RenFitnessstudio, Skifahren, Kart-Rennen, …

Komm schnuppern!

Vereinbare gleich einen SchnuppertermVereinbare gleich einen Schnuppertermin mit 
den Lehrlingsausbildern Reinhard KocReinhard Koch oder 
Manfred Hofer / Tel.: +43(7243)5859Manfred Hofer / Tel.: +43(7243)58596-0

Die kleinste Hunde-Die kleinste Hunde-Die kleinste Hunde-Die kleinste Hunde-
leine der Welt kommt leine der Welt kommt 

aus Marchtrenk!aus Marchtrenk!

„ D o  k a u n s t  w o s  l e r n a ! “
STARLIM Spritzguss GmbH,
Mühlstraße 21, 4614 Marchtrenk

zukunft@starlim-sterner.com
www.starlim-sterner.com
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VORtRaG

Thema:
Populismus
GRIeSKIRCHen. Der Verein ös-
terreichischer gewerkschaftlicher 
Bildung (VÖGB) hat unter dem 
Motto „Demokratie statt Dema-
gogie“ eine Veranstaltungsreihe 
ins Leben gerufen, die durch die 
Bezirke tourt und demnächst auch 
in Grieskirchen Station macht.

Der Vortragende Walter Ötsch gibt 
einen Einblick, wie Populisten in 
Österreich heute agieren und mit 
welchen Methoden sie auf Stim-
menfang gehen. Ötsch zeigt am 
27. Februar in der Arbeiterkammer 
Grieskirchen auf, wie ein friedliches 
Zusammenleben gelingen kann und 
sich gemeinsame Werte � nden las-
sen. 
Der Vortrag mit Walter Ötsch ist 
die erste Veranstaltung des regi-
onalen „Funktionsforum Bildung 
und Zukunftsfragen“, das sich im 
Herbst neu aufgestellt hat. Unter 
der Leitung von Albert Ebenberger, 
Absolvent der Gewerkschaftsschule, 
möchte das Team Bildungsangebote 
in der Region aktiv mitgestalten und 
anbieten. 

ÖGB-Bildungsvorsitzender Albert Eben-
berger (r.) und Regionalsekretär Peter 
Schoberleitner laden zur Veranstaltung ein.

Wann & WO

Dienstag, 27. Februar, 19 Uhr
Arbeiterkammer Grieskirchen
Eintritt: frei. Anmeldung unter 
07248/64115 oder 
grieskirchen@oegb.at

GaLeRIe-BOutIQue

Wie Mode und Kunst in 
einem Raum harmonieren
GRIeSKIRCHen/tOLLet. Eine 
Boutique mit Galeriecharakter 
hat Patricia Pauer, Künstlerin 
und Geschäftsinhaberin von 
„Glücksgriff“, mitten in Gries-
kirchen erschaffen. Zwischen in-
dividuellen Kleidungstücken im 
Vintage-Look reihen sich Bilder 
von besonderem Ausdruck. Die 
41-Jährige aus Tollet spielt mit 
Identitäten und lässt ihre Klei-
dungsstücke aus vergangener 
Zeit Geschichten dazu erzählen.

Tips: Sie vereinen in ihrem Geschäft 
Mode mit Kunst - warum harmoniert 
das Ihrer Meinung nach gut? 

Patricia Pauer: In meiner Ma-
lerei beschäftige ich mich schon 
länger mit dem Thema Kleidung 
und Textilien. Mode ist für mich 
eine berechtigte Kunstform. Nicht 
nur das Design, auch das Tragen 
außergewöhnlicher Schnitte so-
wie Farbkombinationen kann ein 
künstlerisches Statement sein.

Wie kamen Sie zur Kunst und was 
wollen Sie mit ihr aussagen? 

Ich kam über Umwege zur Kunst. 
Als Kind wollte ich Schriftstellerin 
werden. Mich über Worte auszudrü-
cken, hat mich viele Jahre begleitet. 
Ich habe zwar immer auch gemalt, 
jedoch stets meine Bilder mit Tex-
ten versehen. Erst durch mein 
Kunststudium konnten die Bilder 
allmählich für sich alleine stehen, 
wurden alleiniges Ausdrucksmittel 
und ersetzten das Schreiben. Die 
Malerei ist für mich eine eigene 
Form von Sprache, die mir mehr 
Ausdrucksfreiheit bietet als Worte. 
Meine Bilder zeigen Seelenzustän-
de und subtil Surreales. Ich bevor-
zuge eine sachliche Herangehens-

weise, die größtmögliche Klarheit 
hervorbringt.

Es sind vor allem Frauen in ihren 
Bildern zu sehen – welchen Grund 
hat die Konzentration auf Frauen? 

Die Konzentration auf Frauen hat 
sehr viel mit Identifikation und Pro-
jektion zu tun. Am Anfang meines 
Malereistudiums malte ich aus-
schließlich Selbstporträts. Erst nach 
und nach hielten andere, fremdar-
tige Gesichtszüge Einzug in meine 
Porträts, die ich als ein Spiel mit 
Identitäten sehe.

Mit welchen Materialien arbeiten Sie? 

Ich male mit Ölfarben, die zwar den 
Nachteil haben, dass sie sehr lang-
sam trocknen, aber gerade dadurch 
meiner bedachten Arbeitsweise 
sehr entgegenkommen.

Haben Sie eine Inspirationsquelle?

Inspirationsquellen sind für mich 
die Werke meiner Lieblingskünst-
ler. Allen voran die mexikanische 
Malerin Frida Kahlo, die in ihren 
Bildern ihr Leben und Leiden ver-
arbeitete. Besonders ihre Selbstpor-
träts strahlen in beeindruckender 
Weise Stärke und Entschlossenheit 
aus, an eine gewisse Strenge und 
Abgeklärtheit grenzend. Die Ma-
ler der Neuen Sachlichkeit (z. B. 

Christian Schad) finde ich ebenfalls 
sehr faszinierend. Man spürt diese 
grenzenlose Ernüchterung und eine 
Klarheit, die jede Illusion erstickt. 

Wie kam es dazu, Mode und Kunst 
zu verbinden? 

Nach Abschluss des Studiums 
suchte ich eine Ausstellungsmög-
lichkeit. Irgendwann stellte sich 
mir die Frage: Warum nicht meine 
Bilder in einen Kontext setzen, in 
einen Raum, der lebendig ist und 
sich deshalb stetig verändert? Mir 
gefiel dieser Gedanke der Interakti-
on zwischen Kunst und Mode, be-
sonders der Mode aus vergangenen 
Zeiten, die viel zu erzählen hat. Ich 
freue mich, dass ich im denkmalge-
schützten Weißgerberhaus diesen 
Raum gefunden habe, in dem ich
all das zeigen darf, was mich 
ausmacht.

Harmonisch fügen sich die Werke von Patricia Pauer zwischen der Mode ein.

Künstlerin Patricia Pauer

auSSteLLunG

Ab Donnerstag, 1. März, 19 Uhr im 
Rathaus Grieskirchen
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Ein Arzt mit vielen Berufen
Primarärzte sind heute deutlich 
mehr in der wirtschaftlichen Ver-
antwortung. Die Zeiten, in denen 
leitende Ärzte frei von Verwaltungs-
aufgaben waren, sind längst vorbei.

Steigender Kostendruck, hoher 
administrativer Aufwand und ein 
Mangel an jungen Ärzten haben 
die Situation an den Krankenhäu-
sern deutlich verändert. „Neben der 
reinen Medizin hat ein Primararzt 
viele Aufgaben, von denen Patienten 
kaum etwas mitbekommen“, sagt 
Primar Dr. Werner Saxinger, MSc. 
Der Arzt am Klinikum Wels-Gries-
kirchen, Standort Wels, spricht als 
Primarärztevertreter der Ärztekam-
mer für OÖ aus eigener Erfahrung: 
„Die Herausforderungen haben sich 
in den vergangenen zehn Jahren 
vervielfacht. Der Aufgabenbereich 
eines Primararztes umfasst mitt-
lerweile mehrere Berufe gleichzei-
tig.“ Neben den klassischen medi-
zinischen Aufgaben ist ein Primar 
verantwortlich für die Personalfüh-
rung seines Teams, für Aus- und 
Fortbildung, für Studienzwecke, für 
Forschung und Entwicklung, ist An-
sprechpartner für die Pharmaindust-
rie und fürs Spitalsmanagement. 
Als medialer Meinungsbildner 

kommt ihm eine wichtige Funk-
tion in der Gesundheitspolitik zu.  
Dr. Peter Niedermoser, Präsident 
der Ärztekammer für OÖ, bestätigt 
diesen Faktor: „Primarärzte fun-
gieren zusätzlich als gefragte kom-
petente Berater, um Rahmenbedin-
gungen und notwendige Strukturen 
festzulegen.“

Aufgaben wachsen, Unterstüt-
zung hinkt nach 
„Durch diese Fülle an Mehrauf-
gaben wachsen natürlich die Her-
ausforderungen“, sagt Primar Dr. 
Saxinger. „Allerdings ist die Un-
terstützung für die meisten Abtei-
lungsleiter dabei nicht entsprechend 
mehr geworden. Die Kernbereiche 
der Aufgaben muss man oft selbst 
erledigen und hat keine administra-
tiven Hilfen  zur Verfügung, wobei 
das für mein Haus meist sehr gut 
geregelt ist.“ Grundsätzlich gilt: 
Die Größe einer Abteilung korre-
liert fast nie mit einer steigenden 
Unterstützung  – im Gegensatz zu 
jenen Bedingungen, die man oft in 

der Wirtschaft vorfindet.“
Diese schwierige Balance zwischen 
Medizin und Management empfin-
det ein Großteil der leitenden Ärzte 
Oberösterreichs als fordernd. Laut 
einer Umfrage des Ärztlichen Qua-
litätszentrums im Auftrag der Ärz-
tekammer für OÖ schätzen 43,9 
Prozent der befragten Ärzte den 
täglichen Zeitaufwand für admi-
nistrative Tätigkeiten auf zwei bis 
vier Stunden, bei 18,4 Prozent liegt 

er sogar bei mehr als vier Stunden. 
Zwei der meistgenannten Aspekte 
für diesen Mehraufwand sind über-
bordende Bürokratie und fehlende 
Sekretariatsunterstützung. Primar 
Dr. Saxinger: „Es soll wieder ein-
mal darauf aufmerksam gemacht 
werden, dass der Beruf des Primar-
arztes mittlerweile vor völlig ande-
ren Herausforderungen steht und 
entsprechend Respekt verdient.“<
 Anzeige

Werner Saxinger, Primarärztevertre-

ter der Ärztekammer OÖ    Foto: ÄKOÖ

Peter Niedermoser, Präsident der 

Ärztekammer für OÖ    Foto: ÄKOÖ

Foto: AdobeStock
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ProtEstaktioN

Bündnis „Linz gegen Rechts“ ruft 
zur Demo gegen rechten Kongress
aistErshEiM. Das Bündnis 
„Linz gegen Rechts“ will gegen 
den Kongress selbsternann-
ter „Verteidiger Europas“ auf 
die Straße gehen – und verlegt 
den Protest nach Aistersheim. 
Treffpunkt ist am Samstag, 3. 
März, um 14 Uhr am Dorfplatz 
von Aistersheim. 

Am Wochenende vom 3. März 
wollen, wie bereits berichtet, 
die „Verteidiger Europas“ einen 
Kongress im Wasserschloss or-
ganisieren. 

linz gegen rechts
„Was als harmloses Forum ge-
tarnt ist, ist in Wirklichkeit ein 
Vernetzungstreffen von Rechts-
extremen aller Couleur!“, warnt 
Raffael Schöberl, Sprecher des 
antifaschistischen Bündnisses 
„Linz gegen Rechts“. 
Das Dokumentationsarchiv des 
Österreichischen Widerstands 
(DÖW) sprach bei der Erstauf-
lage des Kongresses sogar von 
einer „neofaschistischen Schlag-
seite des Treffens“. Der „Vertei-
diger  Europas“-Kongress  hat  
für  den  organisierten Rechts-
extremismus in Oberösterreich 
und ganz Österreich eine zen-
trale Bedeutung. Als Mieterin 
der Räumlichkeiten tritt die 
schlagende und deutschnatio-
nale Burschenschaft Arminia 
Czernowitz auf. „Arminia Czer-
nowitz hat sich längst zu einem 
der wichtigsten Akteure der 
rechtsextremen Szene in Ober-
österreich entwickelt“, erklärt 
Nina Andree, Sprecherin von 
„Linz gegen Rechts“. Wie be-
reits im Oktober 2016 will das 
Bündnis „Linz gegen Rechts“ 
gegen den rechtsextremen Kon-
gress der selbsternannten „Ver-
teidiger Europas“ auf die Straße 
gehen – dazu verlegt das Bünd-

nis, dem mehr als 60 Organisa-
tionen angehören, den Protest 
nach Aistersheim. „Wir machen 
von unserem demokratischen 
Grundrecht der Versammlungs-
freiheit Gebrauch, um ein gro-
ßes, buntes und vor allem laut-
starkes Zeichen der Solidarität 
gegen den rechtsextremen Kon-
gress zu setzen!“, unterstreicht 
Schöberl den Aufruf zur De-
monstration. 
„Für rechte und rassistische 
Hetze darf kein Platz in Ober-
österreich sein. Wir rufen Men-
schen eines jeden Alters und aus 
allen Gesellschaftsschichten, 
Jugendliche und Familien dazu 
auf, sich am Protest gegen den 
rechtsextremen Kongress zu be-
teiligen“, schließt Nina Andree 
entschlossen.

stimmen aus aistersheim
ÖVP-Bürgermeister Rudolf Rie-
ner meint dazu: „Ich bin froh, 
dass es in Österreich das Recht 
auf freie Meinungsäußerung 
gibt. Von diesem Recht wird 
nach derzeitigem Wissensstand 
am 3. März in der Gemein-

de Aistersheim Gebrauch ge-
macht. An diesem Tag soll der 
Kongress der „Verteidiger Eu-
ropas“ im Wasserschloss Ais-
tersheim stattfinden und auch 
eine Gegendemo der Initiative 
„Linz gegen Rechts“ wurde be-
reits angemeldet. Das Wasser-
schloss Aistersheim befindet 
sich im Privatbesitz der Familie 
Birnleitner, in deren Händen es 
auch liegt, welche Veranstaltun-
gen dort statt¢ nden. Öffentliche 
Einrichtungen der Gemeinde 
Aistersheim würden für diesen 
Kongress keine Bewilligung von 
mir erhalten. Die angekündigte 
Gegendemonstration soll im 
Ortsgebiet statt¢ nden. Die Ge-
meinde Aistersheim ist in gutem 
Kontakt mit den Sicherheitsbe-
hörden. Wie bereits anfangs 
betont, ist mir das Recht auf 
freie Meinungsäußerung sehr 
wichtig, sobald es dabei aber 
zu strafrechtlichen Verstößen 
in irgendeiner Form kommt, ist 
dies nicht zu tolerieren. Der 3. 
März wird bestimmt eine Her-
ausforderung für die Gemeinde 
Aistersheim und ich appelliere 

an sämtliche Verantwortliche 
und alle Teilnehmer, unsere 
Grundrechte einzuhalten und 
zu wahren.“
SPÖ-Ortsparteivorsitzende Ale-
xandra Kerschberger sieht den 
Ruf der Gemeinde in Gefahr: 
„Die Veranstalter, eine schla-
gende Burschenschaft aus Linz, 
haben bedauerlicherweise Ais-
tersheim für diesen Kongress ge-
wählt, zu dem rund 500 Perso-
nen aus rechtsextremen Kreisen 
erwartet werden. Wir befürch-
ten, dass dies hier in Zukunft 
nicht die einzige Veranstaltung 
dieser Art bleiben wird. Was 
das für den Ruf unseres Ortes 
bedeutet, kann sich wohl jeder 
selbst ausmalen“. 
SP-Fraktionsobmann Ludwig 
Prehofer dazu: „Wir, die SPÖ 
Aistersheim, werden diesen 
Kongress der rechtsextremen 
Szene leider nicht verhindern 
können, dennoch hoffen wir, 
dass die Aistersheimer Bevölke-
rung durch die Exekutive best-
möglich geschützt wird.“  

Meinungen aus dem Bezirk
Erich Pilsner, SPÖ-Bezirkspar-
teivorsitzender von Eferding/
Grieskirchen: „Wir müssen uns 
mit aller Kraft dagegen wehren, 
dass zahlreiche Rechtsextreme 
und Verschwörungstheoretiker 
in unseren Bezirk kommen. Fakt 
ist: Dieser Event ist demokra-
tiefeindlich und darf nicht ein-
fach so hingenommen werden.“
Für Bezirkssprecher Wilfried 
Kraft von den Grünen steht fest: 
„Wir werden unsere Mitglieder 
aufrufen bei dem friedlichen 
Protest in Aistersheim teilzu-
nehmen. Wie die letzte Demons-
tration in Linz gezeigt  hat, wird 
der Protest gegen Rechts von 
einer breiten Schicht getragen, 
da nehmen auch Familien mit 
Kindern teil“.

Im Ortszentrum von Aistersheim fi ndet die Demonstration statt.
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rEchtEr koNGrEss

Kritische Stimmen kommen auch 
von Seiten der Landesregierung
aistErshEiM/liNZ. Auch 
ÖVP-Landeshauptmann Tho-
mas Stelzer, SPÖ-Landesvor-
sitzende Birgit Gerstorfer und 
Maria Buchmayr von den Grü-
nen äußerten sich zur Thema-
tik. 

„Natürlich habe ich mit dieser 
Veranstaltung keine Freude. 
Aber die Frage ist nicht, was mir 
gefällt oder nicht, sondern was 
der Rechtstaat, in dem wir leben, 
vorsieht. Und hier gibt es einen 
klaren gesetzlichen Rahmen und 
den Verfassungsschutz, der sol-
che Veranstaltungen genau prüft. 
Wir dürfen den Weg der Rechts-
staatlichkeit nicht verlassen, nur 
weil uns etwas nicht gefällt“, so 

Landeshauptmann Thomas Stel-
zer. SPÖ-Landesparteivorsitzen-
de Birgit Gerstorfer meint: „Es 
braucht einen Schulterschluss 
aller demokratischen Kräfte im 
Land, um gegen dieses Treffen 
der rechten Szene aufzutreten, 
die unser Bundesland als be-
liebten Veranstaltungsort auser-

koren hat. Hier wird einer brand-
gefährlichen Ideologie Tür und 
Tor geöffnet. Gemeinsam mit 
allen konstruktiven Kräften im 
Land müssen wir zusammen-
stehen und zeigen, dass es auch 
ein anderes Oberösterreich gibt. 
Veranstaltungen wie jene in 
Aistersheim stoßen bei uns auf 

absolute Ablehnung.“ Maria 
Buchmayr stellt klar: „Wir wer-
den genauestens überprüfen ob 
der Verfassungsschutz auch in 
diesem Jahr die Veranstaltung 
genau überwachen wird und ver-
langen von FPÖ-Bundesminister 
Herbert Kickl ein Höchstmaß 
an Transparenz über die Über-
wachung dieser Szene. Das die 
Gefahr von Rechts nicht zu un-
terschätzen ist, zeigt der furcht-
bare Anschlag, eines italieni-
schen Rechtsextremisten, der in 
der vergangenen Woche auf afri-
kanische Flüchtlinge geschossen 
hat. Die Grünen Oberösterreich 
unterstützen daher den friedli-
chen Protest gegen diese Ver-
anstaltung im Schloss Aisters-
heim.“

Im Schloss Aistersheim fi ndet Anfang März der rechte Kongress statt. 

Abwechslungsreiche, 
bestens präparierte Pis-
ten am Hochfi cht laden 
alle Skibegeisterten in ei-
nen Wintertraum ein. Für 
die ganze Familie stehen 
schon alle Zeichen auf 
Action und Spaß! 
Wellenbahnen für den 
Ritt über den Schnee, 
actionreiche Tricks im 
Fun Park und natürlich 
der Comic Slalom mit 
Fichtl und seinen Freun-
den machen die Win-
terferien im Skigebiet 
Hochfi cht zu einem un-
vergesslichen Erlebnis.  

Kinder bis 10 J. (2008) nur 
€3/Tag, Jugendliche bis 19 
J. zahlen den Kindertarif

Action im Schnee                                                 
Fun auf Brettern

www. .at
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WaiZENkirchEN. Landtags-
abgeordner i. R. und Altbür-
germeister von Waizenkirchen 
Franz Haslehner feierte die Voll-
endung des 85. Lebensjahres. 
Aus der Ehe entstammen zwei 
Töchter und ein Sohn. Hart ge-
troffen hat ihm der Tod seiner  
Gattin im Jahr 2013. Haslehner 
war 25 Jahre Bürgermeister in 
Waizenkirchen, 17 Jahre Land-
tagsabgeordneter und 30 Jahre 
Kammerrat der OÖ. Landarbei-
terkammer. Weiters viele Jahre 
Union-Obmann.

Franz Haslehner ist 85.

JUBilar

Altbürgermeister
feiert 85er
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Mit Pernsteiner Reisen den Jakobsweg erleben
kirchBErG oB DEr DoNaU. 
Warum in die Ferne schweifen? 
Weil es dort doch so viel zu er-
leben gibt! Die aktuellen Früh-
lingsreisen sind die perfekte Ge-
legenheit, um mit Pernsteiner 
Reisen die Welt zu entdecken. 

Immer mehr Reisende nehmen 
sich eine Auszeit vom Alltag und 
genießen höchsten Reisekomfort 
durch den bewährten Pernsteiner 
Rundum-Service!

faszination Jakobsweg
Pernsteiner Reisen entführt seine 
Gäste auch heuer wieder zu ganz 
besonderen Zielen, die immer 
eine Reise wert sind. So kann 
man beispielsweise den Jakobs-
weg als bequeme Kombination 
aus Flug- und Busreise im Pern-
steiner Luxusbus erleben. Bei der 
neuntägigen Reise „Faszination 

Jakobsweg“ (23.-31. März) führt 
der Weg zu einer der größten 
Wallfahrtsstätten Europas nach 
Lourdes weiter über San Sebasti-
an – Pamplona – Burgos – Leon. 
Höhepunkt wird das Ziel aller 
Pilger, die Kathedrale in Santi-
ago de Compostela sein. „Wan-
dern Sie mit mir einige Etappen 
auf diesem geschichtsträchtigen 
Pilgerweg. Es ist ein ganz beson-
deres Erlebnis“, lädt Reisebeglei-
terin Rilli Eidenberger ein.

Eröffnungsreise Dresden
Bei der schon traditionellen Er-
öffnungsreise (9.-11. März) kom-
men Stimmung, Tanz und Musik 
nicht zu kurz. Auch heuer wieder 
mit dabei die „Straßhäusl Buam“. 
Bei einer Stadtführung lernt man 
die Stadt mit ihren vielen Sehens-
würdigkeiten wie der Frauenkir-
che, Zwinger, Semperoper usw. 
kennen. Das Gebiet der sächsi-

schen Schweiz wird bei einer Pa-
noramarundfahrt erkundet. 

abenteuerreise albanien
Wer gerne dem Sommer entge-
genreisen möchte, dem sei eine 
besondere Reise zum Superpreis 
ans Herz gelegt (7.-14. April), 
eine Reise in noch unbekannte 
Städte Europas: Budva, Shkod-
ra, Durres, Tirana und Saranda. 
Die gemütliche Schiffsüberfahrt 
ab der griechischen Stadt Igou-
menitsa bis zum italienischen 

Festland nach Ancona machen 
die Heimreise sehr bequem.

schnäppchenreisen
Zweitägige Städtetrips zum Spe-
zialpreis ab 111 Euro in reizvol-
le Städte wie Graz, Klagenfurt, 
Regensburg, Budapest oder nach 
Innsbruck sind schon seit Jahren 
sehr beliebt.

Pernsteiner reiseshows
Das Pernsteiner-Team zeigte sich 
beeindruckt vom Interesse an den 
Reiseshows: „Wir möchten uns 
bei über 1000 reiselustigen Be-
suchern herzlich bedanken und 
freuen uns auf viele schöne Rei-
sen 2018."         Anzeige

Reisebegleiterin Rilli Eidenberger

PErNstEiNEr rEisEN

Busreisen - Reisebüro
Hauptstraße 9, Kirchberg ob der 
Donau, 07282/4042 
www.pernsteiner-reisen.at

oÖ toUrisMUskoNZEPt

15 Prozent Wachstum bis 2022
liNZ/oÖ. Mit der Vernetzung 
von Wirtschaft und Tourismus 
sollte dieser bis 2022 um 15 Pro-
zent gesteigert werden, betonte 
LH-Stv. Michael Strugl bei der 
Präsentation der Strategie in 
der Voestalpine Stahlwelt.

Oberösterreich stellt mit über 25 
Prozent die höchste Exportquote 
aller Bundesländer. Die Wert-
schöpfung im Tourismus beträgt 
beachtliche zehn Prozent. „Ober-
österreich ist einer der stärksten 
Wirtschaftsstandorte in Mit-
teleuropa und hat starke inter-
nationale Verbindungen. Diese 
Stärken müssen wir für den Tou-
rismus nutzen“, betonte Strugl. 
Von 2012 bis 2016 konnte schon 
eine Steigerung von 16 Prozent 
erzielt werden. Stark ist OÖ im 
Rad- und Gesundheitstourismus. 

Schwächen bei der Mobilität sol-
len genau so ausgemerzt werden 
wie in der Digitalisierung. Große 
Chancen sieht man in der Vernet-
zung mit Sport, Kultur, Land-
wirtschaft und Wirtschaft mit 
ihren Leuchttürmen Voestalpine 
Stahlwelt mit 70.000 Besuchern, 
dem Brotmuseum „Paneum“ von 

Backaldrin in Asten sowie der 
neuen KTM-Markenwelt, in die 
KTM-Chef Pierer gerade 35 Mil-
lionen Euro investiert.
Eine große Ef© zienzsteigerung 
soll künftig auch aus der Zusam-
menlegung und Reduzierung von 
104 Tourismusverbänden auf 19 
kommen. 

V.l.: LH-Stv. Michael Strugl, WKOÖ-Präsidentin Doris Hummer, Robert Seeber 
und Andreas Winkelhofer präsentieren die Tourismusstrategie 2022 für OÖ.

Foto: Jürgen Grünwald
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JUBILÄUM

Altbürgermeister 
feiert „Goldene“ 
WAIZENKIRCHEN. Der Altbür-
germeister Johann Lehner mit 
Gattin Frieda feierte mit vier 
Volkstanzgruppen die Goldene 
Hochzeit beim Wirt z‘Spaching. 
Der Jubilar Johann Lehner war 
Jugendführer der Katholischen 
Jugend und hatte bereits in seiner 
Jugend Interesse für die Volkstän-
ze. Unter Adolf Veits besuchte er 
schließlich einen Volkstanzkurs. 

Johann Lehner war ab 1983 Vi-
zebürgermeister und anschließend 
14 Jahre Bürgermeister, weiters 
ÖVP-Obmann, Vorstand und im 
Ausschuss des Maschinenring 
Grieskirchen. Seit 2006 sind die 
Ehegatten aktive Tänzer bei den 
Volkstanzgruppen Grieskirchen. 
Das Tanzen mit den verschiede-
nen Bewegungen sei für sie sehr 
gesund, sagen die beiden.

Die Jubilare beim Einzug zur Feier beim Wirt`s Spaching  Foto: Josef Pointinger

MANAGEMENT

Neues am FH OÖ Campus Steyr
STEYR. Ein zusätzliches Ge-
bäude für Lehre und Forschung 
und ein neuer Masterstudien-
gang am FH OÖ Campus Steyr. 

Für alle, die eine Karriere im Ma-
nagement anstreben, bietet die 
Steyrer Fakultät für Management 
der FH Oberösterreich fachlich 
fundierte und praxisorientierte 
Studien mit internationaler Aus-
richtung rund um die Themen Un-
ternehmensführung und internatio-
nales Management. 
Die Steyrer Management-Studien 
bieten in den Bereichen Controlling 
& Finanzen, Marketing & Sales, 
Produktion, Logistik, Digital Busi-
ness und Prozessmanagement beste 
Voraussetzungen für eine Karriere 
in einer globalen Wirtschaft. Sechs 
Bachelor- und sechs Masterstudien 
bilden in zwei Campusgebäuden 
für den Bedarf der Wirtschaft na-

tional und international aus. Praxis-
orientierte Lehre und Forschung 
und ein internationales Netzwerk 
mit rund 120 Partneruniversitäten 
in 49 Ländern machen den Erfolg 
des FH OÖ Campus Steyr aus.

Neu ab Herbst 2018: 
Das berufsbegleitende Master-
studium Digitales Transport- und 

Logistikmanagement vermittelt 
technische und wirtschaftliche 
Kompetenzen zur Gestaltung inno-
vativer, digitaler und nachhaltiger 
Logistiklösungen in den Bereichen 
Transport, Umschlag und Lager 
und deren Einführung in Organi-
sationen.

Neues Gebäude für Lehre 
und Forschung
Derzeit erfolgt der Bau des zu-
sätzlichen Gebäudes am FH OÖ 
Campus Steyr III im Wehrgraben 
Steyr. Mit rund 2300 Quadratme-
tern Nutz� äche entsteht zukünftig 
Raum für den Studienbetrieb, die 
Bibliothek als auch Infrastruktur 
für Forschungsgruppen. 
 Anzeige

FH OÖ Campus Steyr
Bachelor:
•	Controlling,	Rechnungswesen
	 und	Finanzmanagement
•	Global	Sales	and	Marketing
•	Internationales	Logistik-
	 Management
•	Marketing	und	Electronic	Business
•	Produktion	und	Management
•	Prozessmanagement	und
	 Business	Intelligence
Master:
•	Controlling,	Rechnungswesen
	 und	Finanzmanagement
•	Digital	Business	Management
•	Neu	ab	Herbst	2018:
	 Digitales		Transport-	und
	 Logistik-Management*
	 *	vorbehaltlich	der	Genehmigung	durch	AQ	Austria
•	Global	Sales	and	Marketing	
•	Operations	Management	
•	Supply	Chain	Management

Bachelor: 6 Semester
Master: 4 Semester

Nähere	Informationen	zu	allen
Studiengängen	finden	Sie	online	unter:
www.fh-ooe.at/campus-steyr

Jetzt 
bewerben!

Das Studium bietet beste Voraussetzun-
gen für eine internationale Karriere.

JETZT BEWERBEN

Rasch informieren: 
www.fh-ooe.at/campus-steyr 

ORIENTIERUNG

Stammtisch zur Lehre
ST. AGATHA. Für viele Schüler der 
NMS St. Agatha steht er nun bevor, 
der wichtige Schritt in die Berufs-
welt. Damit den Schülern der Start 
ins Berufsleben gelingt möchten 
die Lehrer der Neuen Mittelschule 
ihren Schützlingen Unterstützung 
mit auf den Weg geben. Neben 
einer Vielfalt an Aktivitäten der 
Berufsorientierung und Bildungs-
beratung wurde zum dritten Mal 
ein Lehrlingsstammtisch durchge-
führt. Zusammen mit der Raiffei-
senbank St. Agatha und der WKO 
Grieskirchen veranstaltete die 

Schule für alle Schüler der dritten 
und vierten Klassen einen Informa-
tionsabend im Hotel Kocher zum 
Thema „Auf zur Lehre – fertig – 
los!“. 
Dabei informierten die Raiffei-
senbank St. Agatha, das Autohaus 
Baschinger, die Tischlerei Haider, 
die Sparkasse St. Agatha, das Re-
vita Hotel Kocher, Pöttinger Land-
maschinen, Blumenwiese Strasser 
und MM Energietechnik aus Gries-
kirchen die Besucher über ihren 
Betrieb und gaben Auskunft zur 
Lehrlingsausbildung.

Alois Kliemstein, Thomas Ferchhumer, Laurenz Pöttinger, Pfl ichtschulinspektorin 
Doris Afl enzer, Hans Moser, Günther Baschinger und Manfred Mühlböck  Foto: WKO
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ABSOLVENTENVERBAND

„Denn sie wissen 
nicht, was sie essen“
WAIZENKIRCHEN. „Denn sie wis-
sen nicht, was sie essen – warum 
es ohne Konsumenten keine Bauern 
gibt“ – unter diesem Titel präsen-
tiert und diskutiert Hannes Royer, 
Obmann des Vereins Land schafft 
Leben, im Rahmen der Jahreshaupt-
versammlung des Absolventenver-
bandes an der Landwirtschaftlichen 
Berufsfachschule Waizenkirchen. 
Fragen zum Thema Landwirtschaft 
und Öffentlichkeitsarbeit werden 
diskutiert. Wie der Stolz der Bau-

ern auf ihre Arbeit und Produkte 
dazu beiträgt, das Wert-Bewusst-
sein der Konsumenten zu steigern. 
Wie kann Kommunikation mit 
Konsumenten gestaltet sein? Was 
wollen Konsumenten wissen? Das 
sind einige der Fragen, die bei der 
Jahreshauptversammlung gestellt 
und beantwortet werden.

Besucher bei der letzten Jahreshauptversammlung des Absolventenverbandes

WANN & WO

Mittwoch, 28. Februar, 19.30 Uhr
Fachschule Waizenkirchen

Foto: LWBFS Waizenkirchen

GENBÖCK HAUS

Bau-Info-Tage
HAAG/HAUSRUCK. Am Samstag, 
17. und Sonntag, 18. Februar lädt 
GENBÖCK HAUS in die Zent-
rale nach Haag/Hausruck herzlich 
zu den „Bau-Info-Tagen“ ein. Er-
leben Sie hautnah, wie ein indi-
viduelles Fertighaus entsteht und 
besuchen Sie eine moderne heimi-
sche Fertighausproduktion.
Die absolute Neuheit an diesem 
Wochenende ist die exklusive 
Präsentation der neuen Außen-
wand climateSkin. Informieren 
Sie sich aus erster Hand über die 
vielen Vorteile, die Ihnen diese 
zukunftsweisende Technologie 
bietet. 
Erleben Sie, wie ein individuell 
geplantes Haus im Werk so weit 
vorgefertigt wird, dass es bereits 
nach wenigen Montagetagen vor 
Ort vom Traum zur Wirklichkeit 
wird. 
Weiters besteht die Möglichkeit, 
ein Doppelhaus in unmittelbarer 

Umgebung zu besichtigen. „Woh-
nen wie im Urlaub“ wird im ers-
ten wirklich mobilen Haus – dem 
microHOME von GENBÖCK 
HAUS – gezeigt. Ein bewohntes 
microHOME steht den Besuchern 
ebenfalls für Führungen zur Ver-
fügung. 
Geöffnet ist am Samstag, 17. Fe-
bruar von 9 bis 16 Uhr und am 
Sonntag, 18. Februar von 10 bis 
15 Uhr.  Anzeige

GENBÖCK HAUS

Niedernhaag 32, 4680 Haag
Tel.: 07732/3651-0, info@genboeck.at, 
www.genboeck.at

PREIS

Auszeichnung für 
Grieskirchner Start-Up
GRIESKIRCHEN. Wirtschaftsre-
ferent Landeshauptmann-Stell-
vertreter Michael Strugl zeich-
nete kürzlich Start-ups aus, die 
den Betreuungsprozess bis hin 
zur Marktreife durch tech2b, die 
Start-up-Betreuungseinrichtung 
des Landes OÖ, erfolgreich absol-
viert haben. Darunter war auch 
ein Start-up aus Grieskirchen –
das Unternehmen Lumapod.

Der Lumapod ist ein Dreibeinsta-
tiv, das mit nur einem Handgriff  in 
zwei Sekunden aufgebaut ist. De-
sign und Mechanismus unterschei-
den sich grundlegend von allen an-
deren Stativen. In Leichtbauweise 

werden Packmaß und Gewicht re-
duziert, ohne die nötige Stabilität 
zu verlieren. Je nach Einsatzbe-
reich gibt es den Lumapod Pro – 
das handliche Reisestativ und den 
Lumapod Smart – eine Kombinati-
on aus Sel£ e-Stick und Stativ. „Wir 
hatten auf Reisen oft ein Stativ 
eingepackt – es zu verwenden war 
uns für einzelne Fotos aber immer 
zu aufwendig. Also blieb es meist 
im Koffer. Nach einer Recherche 
war klar: Der Markt der Stative ist 
riesig, aber alle sind ähnlich. Also 
habe ich begonnen ein neues Stativ 
zu entwickeln, das leichter, kleiner, 
stabil und vor allem schnell auf-
zubauen ist“, so Geschäftsführer 
Martin Grabner. 

Landeshauptmann-Stellvertreter Michael Strugl, Eva Ertl, Martin Grabner und 
Markus Manz, Geschäftsführer von tech2b  Foto: Land OÖ / Sabrina Liedl

BEZIRKSBUCHBEZIRKSBUCH

Die besten Seiten des Bezirks

Grieskirchen
Die ganze Attraktivität und Vielfalt des Bezirks 
Grieskirchen unterhaltsam, bildstark und mit 
ortskundigen Tipps präsentiert im neuen 
Bezirksbuch!

Erhältlich in Ihrer Tips-Geschäftsstelle,
im guten Buchhandel und Online.     
 Preis: € 6,90

ePaper, Gewinnspiele und vieles mehr auf 

www.tips.at
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EiNBrUchsPrÄVENtioN

Manche Gäste klingeln nicht:
Oberösterreichische startet Sicherheitstour
oÖ. Oft verblüffend geräuschlos 
und binnen Sekunden dringen 
Einbrecher in versperrte Häu-
ser oder steigen über Balkone in 
Wohnungen ein – beinahe 13.000 
Mal im Jahr in Österreich. Allein 
in Oberösterreich wird durch-
schnittlich drei Mal pro Tag ein-
gebrochen. 

Unter dem Titel „Aktion Sicheres 
Heim“ startet die Oberösterreichi-
sche Versicherung eine ganzjäh-
rige Sicherheitstour durch unser 
Bundesland. Gemeinsam mit dem 
früheren Präventionskoordinator 
der Landespolizeidirektion OÖ, 
Brigadier Anton Wachsenegger, 
und regionalen Partnerbetrieben 
für Sicherheitstechnik informiert 
die Oberösterreichische bei Info-

Abenden über gezielte Präventi-
onsmaßnahmen. „Wir wollen auf-
klären und anschaulich zeigen, wie 

der Einbruchsschutz in der Praxis 
verbessert werden kann. Bereits 
kleine Maßnahmen und ein wenig 

mehr Vorsicht tragen dazu bei, sich 
selbst und sein Eigentum besser zu 
schützen“, unterstreicht Generaldi-
rektor Josef Stockinger. 

oft viel zu sorglos 
Denn Herr und Frau Oberösterrei-
cher gehen oft viel zu sorglos mit 
dem Schutz ihres Eigenheims oder 
den Wertsachen in ihren Wohnun-
gen um: „Uneinsichtige Terrassen, 
veraltete Türschlösser, vor allem 
aber gekippte Fenster sind offene 
Einladungen an ungebetene Gäste“, 
weist Brigadier Anton Wachsen-
egger auf eine unterschätzte Ge-
fahrenquelle hin. Die Tour startet 
am 1. März im Volkshaus Linz-
Ebelsberg.  Anzeige

Vorsicht ist besser als Nachsicht: Generaldirektor Josef Stockinger und Brigadier 
Anton Wachsenegger (v.l.n.r.) Foto: Oberösterreichische Versicherung AG

iNforMatioN

www.aktionsicheresheim.at
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kommunizieren, Fotos verschicken und das

Internet erobern! Seien Sie digital live dabei mit
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OÖGKK

Gütesiegel für 
Betriebe
GRIESKIRCHEN/EFERDING. 
Starker Zuwachs für das OÖG-
KK-Programm „Betriebliche 
Gesundheitsförderung“ (BGF): 
70 Betriebe erhielten im Rah-
men eines Festaktes das be-
gehrte BGF-Gütesiegel – eine 
Auszeichnung für exzellente 
Gesundheitsarbeit im Betrieb. 
Bundesministerin Beate Har-
tinger-Klein gratulierte persön-
lich in Linz. 

 
253  Betriebe aus Oberösterreich  
tragen inzwischen das BGF-Gü-
tesiegel. Insgesamt erreicht  die  
OÖGKK rund  150.000  gesünde-
re  Arbeitsplätze  mit  dem  BGF-
Programm. OÖGKK-Obmann 
Albert Maringer: „Wir feiern 
heute einen tollen Gesamter-
folg. Umso mehr gratuliere ich 
jedem  Betrieb zu seinem ausge-
zeichneten BGF-Projekt. Jedes 
ist individuell und nach den Er-
fordernissen im Betrieb maßge-
schneidert.“
Aus dem Bezirk Grieskirchen 
wurde der Karosseriefachbe-
trieb Christian Huber in Pram 
(41 Mitarbeiter) mit dem Güte-
siegel ausgezeichnet. Die Pöttin-
ger Landtechnik in Grieskirchen 
(1071 Mitarbeiter) und die Firma 
Stritzinger Import Export in Gas-
poltshofen (40 Mitarbeiter). Aus 
dem Bezirk Eferding ging die 
Auszeichnung an die hali gmbh 
(240 Mitarbeiter). Mehr zu dem 
Thema � ndet man unter www.
ooegkk.at/BGF.

Bundesministerin Beate Hartinger-
Klein (l.) und OÖGKK-Direktorin And-
rea Wesenauer Foto: cityfoto.at/Peter Mayr

NEUES TEAM

SPÖ-Stadtpartei stellt sich 
mit jungem Team neu auf
GRIESKIRCHEN. Die Gries-
kirchner SPÖ verjüngt ihr Team 
und stellt sich neu auf. Edda 
Holzbauer leitet ab sofort die 
Geschicke der Stadtpartei. Un-
terstützt wird sie dabei von ihren 
Stellvertretern Alfred Schmied 
und dem 22-jährigen Sandro Ent-
holzer, der ganz neu im Team der 
Stadtpartei Grieskirchen ist. Der 
24-jährige Thomas Antlinger als 
Bildungssprecher und Christian 
Hoheneder als Schriftführer und 
Pressereferent, ebenfalls neu im 
Team, werden von ihren erfahre-
nen Kollegen Stadtrat Christian 
Flotzinger und Fraktionsobmann 
Markus Obermair unterstützt. 
Hilde Hanetseder und Gerhard 
Hoheneder sorgen für das Con-
trolling. „Es war uns wichtig, 

einen umfangreichen Generati-
onen-Mix in der Stadtpartei ab-
zubilden, um die Interessen aller 
Altersgruppen wahrzunehmen“, 
so Edda Holzbauer. Als jüngstes 

Mitglied komplettiert der 18-jäh-
rige Martin Antlinger das Team 
und betreut gemeinsam mit Kas-
sier Gernot Wirag das Finanzwe-
sen der Stadtpartei.

Das Team der SPÖ rund um Alfred Schmied, Thomas Antlinger, Martin Antlin-
ger, Sandro Entholzer (hinten v. l.) und Hilde Hanetseder, Vorsitzende Edda 
Holzbauer, Franz Königsdorfer, Günter Irkuf, Fraktionsobmann Markus Obermair, 
Christian Flotzinger sowie Christian Hoheneder (vordere Reihe v. l.)  Foto: SPÖ

ERFOLGSGESCHICHTE

Whirlpool-Weltmeistertitel
ein weiteres Mal verteidigt
GUNSKIRCHEN. Was die Kun-
den von HotSpring Austria 
schon lange wissen, wurde jetzt 
durch die höchste Auszeich-
nung bestätigt.

Mehr als 150 internationale 
Händler der weltweit führenden 
Whirlpoolmarke HotSpring wur-
den in Bezug auf Umsatz, Ser-
vice und vor allem Kundenzu-
friedenheit bewertet. 
Dieses Jahr hatte die Mannschaft 
von HotSpring Austria die Nase 
wieder vorne und den „Internati-
onal Dealer of the Year Award“ 
gewonnen. 
Es ist aber nicht nur die überlege-
ne Technik und das Design, das 
bei Whirlpool-Kunden immer 

öfter den Ausschlag zugunsten 
von HotSpring gibt. Die erste 
unverbindliche Beratung und 
das kompetente Service sind den 
Kunden mindestens genauso 
wichtig. 
Ein Besuch in der nächstgele-
genen HotSpring Whirlpoolaus-

stellung zahlt sich im Moment 
besonders aus: Whirlpools für 
Haus und Garten gibt es schon 
ab 3990 Euro.  Anzeige

WWW.WHIRLPOOLS.AT

Nelkenstraße 13, 4623 Gunskirchen
Hotline: 07246/ 80 2 46

Alexander Bösl (Mitte) bei der Preisverleihung in San Diego, USA: „Wir arbeiten 
jeden Tag hart daran, damit unsere Kunden voll zufrieden sind!“  Foto: HotSpring
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GriEskirchEN. Der flexible 
Fröling Scheitholz- und Pellets-
kessel SP Dual compact wurde 
beim weltweit größten Innovati-
onspreis für Technologie, Sport 
und Lifestyle zum wiederholten 
Male ausgezeichnet. Der Kombi-
kessel SP DUAL überzeugte die 
Jury in den Kategorien High 
Quality, Bedienkomfort, Funkti-
onalität und Ökologie. 
Den Kombikessel SP Dual (28 
kW) gibt es jetzt auch  optional 
mit Brennwerttechnik. Somit ist 
die Kombikessel-Serie aus dem 
Hause Fröling weltweit die erste 
mit innovativer Brennwerttech-
nologie. Der Brennwertwärme-
tauscher nutzt die Energie aus 
dem Rauchgas, die bei konven-
tionellen Lösungen ungenutzt 
durch den Kamin entweicht, und 
ermöglicht so Kesselwirkungs-
grade von über 100 Prozent.

iNNoVatiV

Heizkessel 
ausgezeichnet

JoBBÖrsE

Firmen suchen Abgänger 
der Andorf Technology School
aNDorf. Auf der Suche nach 
Mitarbeitern kamen am 7. Feb-
ruar Firmen mit über hundert 
freien Stellen an die Andorf 
Technology School.

Am 7. Februar kamen 29 Firmen 
und Institutionen an die Andorf 
Technology School und stellten 
sich im Rahmen der alljähr-
lichen Jobbörse den Schülern 
und Absolventen vor. Highlight 
der Veranstaltung war wieder-
um die Podiumsdiskussion, die 
mit Absolventen, die bereits in 
Firmen tätig sind, durchgeführt 
wurde. Dabei ging es nicht nur 
um Fragen, wie „Wie viel ver-
dient man als HTL-Abgänger?“, 
sondern es wurden auch die Be-

weggründe für oder gegen ein 
Studium beziehungsweise für 
eine bestimmte Firma angespro-
chen. Alle Firmen hatten auch 
etliche Stellenangebote mitge-
bracht, die sie am liebsten so-
fort mit Abgängern der Andorf 
Technology School besetzt hät-

ten. Die Teilnahme an der Job-
börse ist für Mitgliedsbetriebe 
des Förder- und Absolventen-
vereins übrigens kostenlos. Der 
Verein zählt heuer bereits über 
40 Firmen zu seinen Förderern, 
mit denen auch im Rahmen von 
Diplom- und Abschlussarbeiten 

und im Zuge des Unterrichts ko-
operiert wird. 

anmeldung bis 9. März
Anmeldungen zu den beiden 
HTL-Ausbildungen „Kunststoff- 
und Umwelttechnik“ beziehungs-
weise „Produktdesign“ sowie zu 
den beiden FS-Ausbildungen 
„Werkzeug- und Vorrichtungs-
bau“ beziehungsweise „Kunst-
stoffe“ sind bis 9. März möglich. 
Interessierte finden Unterlagen 
und Informationen auf www. 
andorftechnologyschool.at
 Anzeige

In Einzelgesprächen wurde über Feri-
aljobs, Praktika, Diplomarbeiten sowie 
neue Jobs gesprochen.

Großer Andrang herrschte am Tag der 
Jobbörse an den Ausstellungsständen 
der Firmen.

fPÖ laNDtaGsklUB

Sprache fördern
Herr Mahr, die Landesregierung 
in Oberösterreich hat „Deutsch-
pfl icht auf dem Schulhof“ als 
eines ihrer Hauptziele benannt. 
Warum ist Ihnen das so wichtig?

Herwig Mahr: Im Schuljahr 
2009/2010 lag der Anteil der 
Schüler in Oberösterreich, die 
Deutsch nicht als Muttersprache 
haben, bei 19 Prozent – mittler-
weile sind es 28 Prozent. Viele 
haben erhebliche Schwierigkei-
ten mit der deutschen Sprache. 
Wir müssen ihnen helfen, ihre 
Sprachfähigkeit zu verbessern.

Ist diese ‚Deutschpfl icht’ nicht 
ein unzulässiger Eingriff in das 
Privatleben?

Mahr: Nein, der Schulhof ist für 
diese jungen Leute ein erwei-
terter Ort des Lernens. Zu der 
Frage gibt es übrigens auch ein 

Rechtsgutachten von zwei Uni-
versitätsprofessoren.

Herr Mahr, was erhoffen Sie sich 
von der Deutschpfl icht?

Mahr: Viele Kinder nicht-deut-
scher Muttersprache sprechen da-
heim die Sprache ihrer Eltern. Uns 
liegt am Herzen, die Chancen der 
Schüler zu verbessern, indem sie 
wenigstens in der Schule Deutsch 
sprechen. Denn Sprache ist der 
Schlüssel zu guten Aussichten im 
Berufsleben. Anzeige

FPÖ-Klubobmann Herwig Mahr

PEUErBach. Auf Einladung 
der Grünen Peuerbach-Steegen 
referierte Journalistin Petra 
Ramsauer über Konflikte und 
Perspektiven in Syrien, Irak und 
Afghanistan. Durch Flüchtlings-
bewegungen betrifft dies auch 
Europa direkt. Die Besucher er-
fuhren aus Sicht der Krisenbe-
richterstatterin was es heißt, in 
instabilen Verhältnissen leben 
zu müssen.

Petra Ramsauer referierte über die 
Konfl ikte in Nahost.

VortraG

Konfl ikt in 
Nahost
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Frauenfrühstück Die SP-Bezirksfrauen Grieskirchen/Eferding luden zum Frauenfrühstück in die SPÖ-Bezirksge-
schäftsstelle Grieskirchen. Zahlreiche Teilnehmerinnen aus den Bezirken Grieskirchen und Eferding sind dieser Einladung 
gefolgt und verbrachten einen gemütlichen Vormittag gemeinsam mit der Landesfrauenvorsitzenden Sabine Promberger, 
Doris Margreiter und Petra Wimmer. Natürlich waren auch die „Hausherren“, Bezirksvorsitzender Erich Pilsner und 
Bezirksgeschäftsführer Klaus Höllerl, anwesend. Dabei wurde auch der neu erschienene Frauenratgeber „Marie“ 2018 
präsentiert. Abschließend stellte Frau Ingrid Gumplmaier-Grandl ihre Fairytale Fashion Modelinie vor.  Foto: SPÖ

INFORMATIV

300 Besucher genossen den Bautag 2018 
LINZ. Schon traditionell trafen 
sich auch heuer wieder Ende 
Jänner die Spitzenvertreter 
aus dem OÖ Bauhaupt- und 
dem Bauhilfsgewerbe zum Bau-
tag in der Wirtschaftskammer 
OÖ. Hausherrin Präsidentin 
Doris Hummer konnte dabei 
rund 300 Gäste begrüßen, die 
von Silvia Schneider charmant 
durch das Programm geführt 
wurden.

Die beiden Landesinnungsmeis-
ter Norbert Hartl und Kurt Bern-
egger zogen ein Resümee über 
die im abgelaufenen Jahr geleis-
tete Arbeit und realisierten Pro-
jekte beziehungsweise formulier-
ten die Anliegen an Sozialpartner 
und Politik, um den Wirtschafts-
standort Oberösterreich weiter an 
die Spitze zu bringen.
Im Anschluss präsentierte der 
Schweizer Bestsellerautor und 
Moderator Dani Nieth seinen 
„Sieben – Punkte – Plan“. Die-

ser hilft mit einfachen Strategi-
en, die persönlichen Sichtweisen 
und Einstellungen zum Kons-
truktiven zu verändern. Denn 
„Jammern gefährdet Ihre Ge-
sundheit“, so Nieth, ändert aber 
erwiesenermaßen nichts und 
zermürbt lediglich einen selbst 
und meistens auch noch andere 
Personen. Zum Abschluss wur-
den noch zehn Bücher verlost, 
die Gewinner: Michael Burger, 
Philipp Kern, Hans Kirchmayr, 
Stefan Mallinger, Heidi Miesen-
böck, Claus Josef Pargfrieder, 
Günter Pichler, Karl Scharner, 
Christian Stürmer, Claudia We-
nigwieser.  Anzeige Die Organisatoren Markus Hofer (GF Bauinnung), Kurt Bernegger, Doris Hum-

mer, Norbert Hartl und Harald Wintersteiger (GF Bauhilfsgewerbe)

Die Gewinner der Bücher

Keynotespeaker Dani Nieth

AKTION

Blutspenden, 
Leben retten
WALLERN. Leben retten kann 
so einfach sein, man nimmt sich 
einfach Zeit und spendet Blut. In 
der Volksschule besteht am 5. 
März in der Zeit von 15.30 bis 
20.30 Uhr die Möglichkeit Blut 
zu spenden. Mehr Informationen 
bekommt man unter der kosten-
losen Blutspendehotline mit der 
Nummer 0800/190190. Alle ak-
tuellen Spendetermine findet 
man auch im Internet unter www.
roteskreuz.at/ooe.
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bADMInTOn

Großartiges Comeback für Iris 
Freimüller nach der Babypause
ALKOVen. Töchterchen Marie 
ist erst vier Monate alt, trotz-
dem entschloss sich Iris Frei-
müller, auf den Badminton-
court zurückzukehren. Sie 
spielte an der Seite von Simon 
Rebhandl trotz Trainingsrück-
stands ausgezeichnet und siegte 
in ihren beiden Einsätzen.

Leider konnte sie damit aber die 
beiden Niederlagen ihrer Mann-
schaft BC Raiffeisen Alkoven in 
der Doppelrunde der 2. Bundes-
liga nicht verhindern. 
Wegen der Grippewelle stand lei-
der nicht der vollständige Kader 
zur Verfügung. Am Samstag 
hätten sich die Alkovener in 
Linz gegen den BSC 70 zumin-

dest einen Punkt verdient, leider 
waren am Ende die Linzer aber 
bei ihrem 5:3-Sieg glücklicher. 
Die Punkte für Alkoven holten 
Lukas Rebhandl, Maria Stein-
mann und Iris Freimüller/Simon 
Rebhandl.
Im Heimspiel am Sonntag be-
kamen die beiden Alkovener 
Nachwuchshoffnungen Lukas 
Mittermayr und Michael Schei-
necker eine Chance im Team. 
Sie rechtfertigten das Vertrauen 
mit tollen Spielen. Noch reichte 
es nicht ganz zu vollen Erfolgen, 
aber beide konnten wertvolle Er-
fahrungen sammeln. 
Die Gäste aus Wiener Neustadt 
erwiesen sich letztendlich zu 
stark und siegten verdient mit 6:2. 
Für Alkoven punkteten Simon 

Rebhandl/Michael Scheinecker 
im Doppel und Iris Freimüller/
Simon Rebhandl im Mixed. 

Zufrieden über Leistung
Alkovens Obmann Fritz Freimül-
ler: „Obwohl es nicht zu Punkten 
reichte, bin ich mit den Leistun-
gen sehr zufrieden. Die beiden 
jungen Spieler präsentierten sich 
ausgezeichnet und zeigten, dass 
sie nahe dran sind. Auch die 
Rückkehr von Iris Freimüller ins 
Team war ein Erfolg. Wir sind 
zwar noch immer im Abstiegs-
kampf, haben aber weiterhin als 
Vorletzter drei Punkte Vorsprung 
gegenüber Union Vorchdorf“.
Am Samstag, 17. Februar, � ndet 
um 15 Uhr das Heimspiel gegen 
Union Ohlsdorf statt.Iris Freimüller und Simon Rebhandl 

Foto: BC Alkoven

FAIRYTALe

Einblicke in faires Modelabel
eFeRDInG. Seit Jahren arbeitet 
die Eferdinger Designerin In-
grid Gumpelmaier-Grandl eng 
mit kleinen Textilmanufaktu-
ren in Nepal zusammen und hat 
den steinigen Weg nach oben ge-
schafft. Ihre bio-faire Modelinie 
„FAIRytale“ ist an prominenten 
Plätzen wie der Wiener Maria-
hilferstraße ebenso zu � nden wie 
an touristischen Knotenpunkten 
wie Hallstatt. Trotzdem setzt sie 
weiterhin auf kleine Schritte.  
„Die Textilbranche ist einerseits 
schnelllebig und trendorientiert. 
Andererseits lieben immer mehr 
Menschen Produkte mit Ge-
schichte und Herz, wo der Mensch 
und die Umwelt im Vordergrund 
stehen. Das ist gerade für arme 
Länder eine Chance, neben den 
großen Playern bestehen zu kön-
nen.“ Kreativität, Begeisterung 
und der Glaube daran, dass klei-

ne Schritte Veränderung bringen 
können, verbindet sie mit ihren 
Kundinnen. „Wir sind besonders 
stolz, dass es uns gelungen ist, 
Kundinnen von 15 bis 80 Jahren 

zu überzeugen. Unsere Wegbe-
gleiterinnen kann man nicht in 
eine Schublade geben, das freut 
uns besonders. Ein bunter Mix 
an Frauen mit den verschiedens-
ten Lebenshintergründen, die 
alle eins wollen: durch das Tra-
gen unserer Mode ein Zeichen zu 
setzen“, so die Eferdingerin. 

Tag des offenen Ateliers
Deshalb ist es besonders wich-
tig, sich mit den Frauen auszu-
tauschen, ihre Wünsche und An-
regungen ernst zu nehmen. Die 
Gelegenheit dazu gibt’s wieder 
beim Tag des offenen Ateliers 
am Sonntag, 18. Februar, von 10 
bis 16 Uhr im Schauraum in der 
Schlossergasse 7 in Eferding.

Faire Mode aus Eferding

WAnn & WO

Sonntag, 18. Februar, 10-16 Uhr
Schlossergasse 7, Eferding

Foto: Fairytale

HARTKIRCHen. Nach dem Ver-
lust eines geliebten Menschens 
ist es für Trauernde oft nicht ein-
fach, wieder so etwas wie Alltag 
zu leben. Wer das Bedürfnis hat, 
über den Verlust zu sprechen, aber 
merkt, dass das Umfeld nicht mehr 
die Kraft und Geduld aufbringt 
zuzuhören, ist beim Trauer-Café 
des Roten Kreuzes richtig. Hier 
haben Trauernde die Möglichkeit, 
sich mit Menschen auszutauschen, 
die ähnliche Erfahrungen gemacht 
haben und die  ihr Leben ebenfalls 
neu ausrichten müssen. 
Das nächste Trauer-Café � ndet am 
Freitag, 2. März, von 14 bis 16 Uhr 
im Roten Kreuz Hartkirchen statt. 
Ausbildete Hospizmitarbeiter be-
gleiten das kostenlose Treffen. 
Alle Gespräche und Anliegen blei-
ben vertraulich. Eine Anmeldung 
ist erwünscht: 0664/8234376, phi-
lipp.poeschl@o.roteskreuz.at

VeRLUST

Trauer-Café 
am 2. März
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FReIWILLIGenPReIS

„HENRI“ würdigt Unternehmen, 
die die Freiwilligenarbeit unterstützen
OÖ/ST. MARIenKIRCHen. In 
Oberösterreich engagieren sich 
rund 700.000 Menschen in 
einem Verein oder einer Freiwil-
ligenorganisation. Zwei Drittel 
davon sind berufstätig. Mit dem 
„HENRI. Der Freiwilligen-
preis.“ würdigen das OÖ. Rote 
Kreuz und Tips Unternehmen, 
die sie dabei unterstützen.

Im Musikverein, bei der Feuer-
wehr, im Sportverein, beim Roten 
Kreuz oder in den vielen anderen 
Vereinen und Organisationen: 
Jeder zweite Oberösterreicher 
engagiert sich freiwillig. „Diese 
Menschen sind das Rückgrat 
unserer Gesellschaft und stellen 
Leistungen sicher, die es sonst 

nicht gäbe“, bringt es Eferdings 
Rotkreuz-Bezirksgeschäftsleiter 
Franz Puttinger auf den Punkt. 
Auch Arbeitgeber wie die Tisch-
lerei Aichinger in St. Marienkir-
chen haben erkannt, wie wichtig 
das Engagement freiwillig tätiger 
Menschen für eine 
Gesellschaft ist. 
Nicht nur, dass 
der Juniorchef 
selbst freiwil-
liger Mitarbei-
ter beim Roten 
Kreuz ist, für 
T i s c h l e r a r -
beiten werden 
auch die Werk-
stätte und die Ma-
schinen kostenlos zur 
Verfügung gestellt.

Laut Freiwilligenbericht des So-
zialministeriums wird es für Be-
rufstätige zwischen 30 und 59 
Jahren immer schwieriger, sich 
freiwillig zu engagieren. Dabei 
macht diese Altersgruppe mit 
58 Prozent den Großteil jener 

aus, die in ihrer Freizeit 
anpacken. Rund 50 

Prozent der hei-
mischen Be-
triebe unter-
stützen dieses 
Engagement 
bereits. Sei es 
durch Dienst-
freistellungen 
im Anlass-

fall, mit dem 
Angebot � exibler 

Arbeitszeiten oder 

durch Spenden. Vom freiwilligen 
Engagement ihrer Mitarbeiter pro-
fitieren auch die Unternehmen: 
Die Beschäftigten bringen ihre 
in Vereinen und Organisationen 
gelernten Fähigkeiten auch ins 
Berufsleben ein – ein Faktor, der 
sich positiv auswirkt und auch ge-
winnbringend für das Image der 
Firma ist. 

JeTZT beWeRben

Unterstützen Sie als Unternehmen 
das Engagement ihrer Mitarbeiter? 
Dann bewerben Sie sich bis 4. 
März für den „HENRI. Der Freiwilli-
genpreis“.  Der Preis wird seit 2008 
in den Kategorien Unternehmen, 
Gemeinden, Schulen, Vereine 
und Einzelpersonen vergeben. 
Bewerbungsformulare auf www.
roteskreuz.at/freiwilligenpreisFoto: Rotes Kreuz

ZAUnPROFI

Jetzt Winter-Aktion bei Brix-Zaun
Nicht nur für Alu-Zäune, Tore 
und Balkone ist der österreichi-
sche Zaun-Hersteller die erste 
Adresse. Von der einfachen 
Grundstücksabgrenzung mit 
Ge� echten über moderne Zaun-
lösungen mit Gittern bis hin zur 
kompletten Objekt-Einzäunung 

mit elektrischen Toranlagen: Brix 
hat die passende Lösung für alle 
Anwendungsbereiche, natürlich 
auf Wunsch mit fachgerechter 
Montage. Auch für Zaun-Repa-
raturen bietet Brix einen entspre-
chenden Service. Kompetente 
Beratung und Angebote von den 

Brix Zaun-Profis gibt es gerne 
auch vor Ort. Jetzt Winteraktion 
für Gitter-Zäune, Montagen und 
Reparaturen Anzeige

Brix-Gitter für moderne Zaunlösungen

InFORMATIOn

Infos unter 0800/886660 
www.brixzaun.com

www.brixzaun.com

zÄunE - TOrE - baLKOnE - GiTTEr

WINTERA
KTION

für GITTER
-ZÄUNE

und Mont
agen

INFOS - GRATIS-KATALOGE & BERATUNG: 0800 / 88 66 60
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Klimatisch begünstigt und von 
hohen Bergen umgeben präsen-
tiert sich das an der Pyhrnbahn 
gelegene Garstnertal meist von 
seiner sonnigen Seite. Herzstück 
ist der 1964 zum Luftkurort er-
hobene Markt Windischgarsten, 
der sich auch in schneereichen 
Wintern auf gut geräumten Stra-
ßen und gespurten Spazierwegen 
problemlos erwandern lässt.

von MICHAEL WASNER

Wir beginnen mit einem Markt-
bummel und folgen der Ortseinfahrt 
West in die Linzerstraße. Pkw-Fah-
rer � nden links bei den Sportanla-
gen gratis Parkgelegenheit. Hier ist 
auch Einstieg in das 60 km lange 
Loipennetz der Langläufer. Nach 
200 m rechts über die Weidach-
brücke den Dambach überqueren 
zur Dambachstraße und vis-a-vis 
dem Rechtsknick der Schlosser-
straße (beim „Gamswirt“) folgend 
zur Gleinkerseestraße, die wir am 
Schutzweg überqueren. Rechts eine 
Haltestellenhütte, unter der sich 
Ruinen der römischen Straßensta-
tion Gabromagus verbergen, linker 
Hand die Hauptschule Römerfeld, 
an deren Rückseite entlang ein Spa-
zierweg zur Kinostraße und weiter 
zur 1463 erbauten Pfarrkirche führt. 
Sie beherbergt Kunstschätze aus 

mehreren Epochen: einen gotischen 
Chor, einen barocken Hochaltar, 
Seitenaltäre aus dem Rokoko und 
Glasfenster aus der Moderne. Rund 
um die Kirche lädt der mit kunst-
vollen Gusseisenkreuzen ausgestat-
tete Psalmengang zum Schauen und 
Meditieren. Durch das nördlich an-
grenzende Rathaus gelangt man auf 
den kleinen Marktplatz mit marien-
geschmücktem Steinbrunnen und 
netten, mit Emailtafeln versehenen 
Bürgerhäusern, die nun auch die 
nördlich auslaufende Hauptstraße, 
vorbei an den Gasthöfen „Rössl“ 
und „Goldene Sonne“, � ankieren. 
Vor dem Tourismusbüro (Gratisplä-
ne besorgen) be� nden sich Wander-
wegschilder sowie eine Übersichts-
tafel der Laufwege. Diese sollten 
wir gleich einmal studieren, da von 
nun an die roten Richtungspfeile 
der Villa-Sonnwend-Runde „W5“ 
für uns wegweisend sind. Durch 
die Fischergasse zur Dambachbrü-
cke und jenseits die Svetlinstraße 
entlang zum Salzabach, den ein ge-
räumter Spazierweg Bach aufwärts 
zum Spregausweg begleitet. Dort 
auf der kaum befahrenen Salzastra-
ße weiter den Bach entlang durch 
die Ortschaft Mayerwinkl, vorbei 
an der denkmalgeschützten Villa 
Sonnwend (im Jugendstil erbautes 
Haus, das 2001 vom Nationalpark 
erworben und seither als Seminar-

hotel geführt wird) zum Pferde-
gestüt Mayr im Holz mit schöner 
Hauskapelle. Gleich dahinter könn-
te – wenn es die Schneelage erlaubt 
– auf ungeräumtem Forstweg zum 
Sonnwendkogel (695 m – ¼ Std., 
geschnitztes Kruzi� x) aufgestiegen 
werden, dessen Gipfelbankerl einen 
herrlichen Blick auf Windischgars-
ten gewährt. Der Forstweg führt in 
weiteren 20 Minuten am Kamm 
westwärts zum Hof Gschwandt, 
wo man am Straßerl abwärts zum 
Rumplmayr wieder in die Sonn-
wendrunde einsteigen kann. Diese 
bleibt jedoch im Talbereich und 
dreht an der Rückseite des Kogels 
in das idyllische Veichltal, wo kurz 
vor km 3,6 das vereiste Naturdenk-
mal „Tannergutlacke“ seiner Ent-
deckung harrt. Danach geht’s lang-
sam bergab zum Talausgang. Bei 
km 5 gelangen wir zur Straße und 
die Markierungspfeile folgen links 
dem Güterweg Rettenbach in die 
Ortschaft Rading. Beim Haus Nr. 
82 links aufwärts die Obstbaum-
zeile entlang zur geschützten Linde 
im Hof Rumplmayr und hinaus zur 
Querstraße. Hier verlassen wir den 

zur Villa zurückführenden „R5“ 
und folgen der Straße mit herrli-
chen Ausblicken auf Kalvarienberg 
und die Haller Mauern bergab bis 
die Langlau� oipen queren. Parallel 
dazu verläuft ein bestens gespurter 
Spazierweg, der uns zu den Sport-
anlagen zurückleitet. 

WINDISCHGARSTEN

Winterwege um den 
Sonnwendkogel

Blick vom Loipenweg zum Kalvarienberg mit der Pyhrgaskulisse dahinter

Kirchdorf

Spital am Pyhrn
Pichl

B 138A9

Rettenbach

Windischgarsten

Rading

Rumplmayr
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Kalvarienberg

Dambach

Gh.
Info

Gh.

Gh.

Marktplatz
Linzerstraße

Sportanlage
Bhf. Roßleithen

Pyhrnbahn

Wand
er

Tips

HINWEIS

Wandertipps zum Downloaden:
www.tips.at/tests-tips/wandern 

WANDERBUCH

Das Wanderbuch ist im Buchhandel 
und in allen Tips-Geschäftsstellen 
zum Preis von EUR 14,90 erhältlich.

TOUREN-INFO

GEHZEIT: 3 Stunden

ANSTIEGE: 60 m

ANFAHRT

ANFAHRT: Am besten mit der Py-
hrnbahn oder A9 Abfahrt Windisch-
garsten/Roßleithen und Ortseinfahrt 
West in die Linzerstraße

AUSGANGSPUNKT: Bahnhof 
Roßleithen in Pichl (588 m, Parkplatz 
Sportanlage Linzerstraße)

Windischgarsten
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■ Hochzeitsfoto auf www.tips.at/traumpaar hochladen ■ registrieren und Daten eingeben 
■ ab sofort bis 25. Februar: voten, voten, voten!

Wir wünschen allen Teilnehmern viel Glück! Nähere Infos auf www.tips.at/traumpaar

Tips, Roméo & Juliette und
das EurothermenResort Bad Ischl suchen das

Traumpaar 2017
Mitmachen & Kuscheltage inkl. Wellnessaufenthalt gewinnen!

Traumpaar 2017

Andrea und Simon haben am   
26.08.2017 in Freistadt/Guglwald 
geheiratet. Foto: Thomas Lehner 

Christina und Andreas haben am 
23.09.2017 in Oberhofen am Irrsee 
geheiratet. 

Evelyn und Dominic haben am 09.09.2017 

in Gafl enz geheiratet. 
Foto: Sandra Wagner Fotografi e

Verena und Christian haben am 

07.07.2017 in Millstatt am Millstättersee 

geheiratet. Foto: Esther Varga

Johanna und Sebastian haben am 
19.08.2017 in Freistadt geheiratet. 
Foto: Florian Hofl ehner Fotografi e

Brigitte und Christoph haben am 

23.09.2017 in Utzenaich geheiratet. 

Lilly und Lukas haben am 05.08.2017 
in Traun geheiratet. 

Evelyn und Michael haben am   

02.09.2017 in  St. Gilgen am Wolfgangsee 

geheiratet. Foto: Christina Brudergeheiratet. geheiratet. Foto: Christina Bruder

Johanna und Franz haben am 26.08.2017 
in Rainbach im Innkreis geheiratet. 

Christina und Markus haben am 
14.10.2017 in Leonding geheiratet. 
Foto: Fam. Habla

Jacqueline und Robert haben am 

24.06.2017 in Purgstall geheiratet. 

Sabrina und Sascha haben am 07.10.2017 

in  Klaffer am Hochfi cht geheiratet. 

Anita und Christoph haben am 
29.04.2017 in Annaberg geheiratet. 
Foto: Lisa & Andreas Photography

Andrea und Manuel haben am   

03.06.2017 in Eferding geheiratet. 

Foto: Kaindlstorfer photographie

Ana und Christian haben am 10.06.2017 

in Stift Seitenstetten geheiratet. 

Martina und Stefan haben am 19.08.2017 
in Oberwang geheiratet. 

- das fescheste, charmanteste, liebenswerteste 
und bezauberndste Brautpaar von 2017
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OLYMPIA 2018

Vital-Coach Hans-Jürgen Lindinger 
und seine berufl iche Philosophie
neUMARKT. Tips sprach mit 
dem Sportwissenschaftlichen 
Berater und Vital-Coach Hans-
Jürgen Lindinger über seine 
Arbeit, seine Philosophie und 
die Möglichkeiten, wie auch 
Spitzen athleten ihren Kör-
per durch mentales Training 
zu mehr Leistung anspornen 
können. 

An die 2925 Athleten aus 92 
Nationen werden bei den Win-
terspielen in Südkorea um 102 
Goldmedaillen kämpfen. Das 
sind so viele wie noch nie. Ös-
terreich nimmt in Pyeongchang 
mit 105 Athleten teil. Die 40 
Frauen und 65 Männer müssen 
dabei nicht nur körperlich in 
Bestform sein, sondern sie müs-
sen auch Nervenstärke beweisen 
und mental ausgeglichen sein. 
Vital-Coach Hans-Jürgen Lin-
dinger erklärt, wie wichtig der 
Einklang zwischen Körper und 
Geist in Bezug auf Gesundheit 
und Vitalität, nicht nur im Be-
reich Spitzensport, ist.

Tips: Welche Erfahrungen ha-
ben Sie aus der Welt des Spit-
zen- und Breitensports bereits 
gemacht?

Hans-Jürgen Lindinger: Ich 
durfte bereits mit einigen Sport-
lern zusammenarbeiten, die bei-
spielgebend für mentale Stärke 
sind: Walter Ablinger, mit dem 
ich schon Fußball gespielt habe, 
der mit 30 vom Dach gefallen ist 
und seitdem querschnittgelähmt 
ist. Heute ist er als Profi  Handbi-
ker Paralympicsieger und Welt-
meister. Christoph Strasser, der 
vier Mal das härteste Radrennen 
der Welt gewann und 24-Stun-
den-Weltrekorde fuhr. Stolz 
macht mich besonders Vanessa 
Herzog, die ich als 15-Jährige in 

mein Inline-Speedskating-Team 
holte. Sie hat sich toll entwi-
ckelt, wurde kürzlich Europa-
meisterin und Weltcupsiegerin 
und ist heute als 22-Jährige 
nicht zufällig eine Medaillen-
kandidatin im Eisschnelllauf 
bei den Olympischen Spielen.

Tips: Wie sind Sie zu ihrer Ar-
beit gekommen?

Hans-Jürgen Lindinger: 2011 
haben mich Krebs und Burn-
out dazu gezwungen, meinen 
Lebensweg zu hinterfragen. 
Daraus folgte die Entscheidung 
gegen den Beruf als Entwick-
lungs-Ingenieur und für die Be-
rufung als Coach.  

Tips: Wie genau sieht Ihre Ar-
beit aus?

Hans-Jürgen Lindinger: Das 
ist immer individuell angepasst. 
Allgemein begleite ich meine 
Klienten mit meinem Wissen, 
meinen Erfahrungen und mei-
ner Intuition auf dem Weg in 
einen selbstverantwortlichen 
Umgang mit Körper, Geist 
und Emotionen. Das können 
Tests, spezielle Trainings, aber 
auch Coaching-Gespräche sein. 

Tips: Was ist Ihre Lebensphilo-
sophie?

Hans-Jürgen Lindinger: Ich 
habe ein Leben als Geschenk 
erhalten, in einem Körper, mit 
einem Geist. Meine Mission 
sehe ich darin, dieses Geschenk 
zu würdigen und für mein Wohl 
zu sorgen und anderen zu helfen, 
für sich sorgen zu können. 

Tips: Was ist der zentrale An-
satz, wenn man zu mentaler 
Stärke und mehr Vitalität kom-
men möchte?

Hans-Jürgen Lindinger: Dem 
Organismus die Möglichkeiten 
geben, sich selbst zu „organisie-
ren“ und ihm das zu geben, was 
ihn stärkt. Seinen Geist dahinge-
hend einsetzen, eine konstrukti-
ve Einstellung und Haltung da-
für zu schaffen, durch Denken, 
Reden und Handeln.

Tips: Wie wichtig ist die mentale 
Einstellung für den Erfolg eines 
jeden Sportlers?

Hans-Jürgen Lindinger: Für 
mich ist es der „Hauptschalter“ 
zum Erfolg. Dazu gehört, ein 
Bild von dem in sich zu tragen 

wer man sein möchte, sich für 
einen Weg entscheiden wo man 
hin will, das Fokussieren von 
Zielen und das Visualisieren von 
Abläufen. Das alles mit Geduld, 
Demut und der Haltung eines 
Samurai.

Tips: Was können Normalbür-
ger von Spitzensportler lernen?

Hans-Jürgen Lindinger: Sein 
Leben selber in die Hand zu 
nehmen, sich zu fragen wer man 
sein möchte und wo man hin 
möchte und für seinen Körper 
und Geist sorgen zu lernen.

Tips: Gibt es so etwas wie ein 
Highlight unter den Methoden, 
die sie anwenden?

Hans-Jürgen Lindinger: Das 
ist ganz klar das Höhenluft Zell-
training (IHT, IHHT). Dabei at-
met man im Sitzen oder Liegen 
über eine Atemmaske Luft mit 
zeitweise unterschiedlichem 
Sauerstoffgehalt ein. Dadurch 
werden veraltete oder beschä-
digte Mitochondrien (Zellkraft-
werke) in den Zellen zerstört und 
vermehrt neue gebildet. Die Zel-
len erhalten sozusagen neue Bat-
terien. Dazu kommen noch zahl-
reiche andere positive Effekte. 
Zehn Sitzungen sind vergleichbar 
mit den physiologischen Effekten 
eines vierwöchigen Alpenaufent-
haltes und führen zu einer Verbes-
serung des Organismus über eine 
Dauer von bis zu drei Monaten. 
Immer mehr Ärzte setzen dieses 
Verfahren bei chronischen oder 
degenerativen Erkrankungen ein. 
Wer sich näher dafür interessiert 
kann sich jederzeit einen Termin 
mit mir vereinbaren oder sich auf 
meiner Homepage ansehen, was 
ich alles mache. Unter www.sys-
tem-vital.com erkläre ich meine 
Arbeit genauer.

Hans-Jürgen Lindinger setzt bei seinen Vital-Analysen auf modernste Technik.
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Gesundheits-Tips

von
Karin Lettner,
Krebshilfe OÖ

Krebshilfe-Veranstaltungen
26.2. Linz: Offene Patientengruppe
26.2. Steyr: Vorsorge- & Tastseminar
1.3. Linz: Oase der Entspannung
5.3. Schärding: Brust-Tastseminar
8.3. Linz: Vorsorge-& Tastseminar

Anmeldung und Information: 

Harrachstraße 13, 4020 Linz
Tel. 0732/ 77 77 56, Fax-DW 4 
offi ce@krebshilfe-ooe.at
www.krebshilfe-ooe.at  Anzeige

Vorsorge- und Tastseminar 
in Wels am 19. Februar

Brustkrebs ist das häufigste 
Karzinom der Frau in Österreich. 
Frühzeitige Erkennung und neue 
Behandlungen haben in Österreich 
zu einer deutlich höheren Heilungs-
rate geführt. Der Brust-Selbstunter-
suchung kommt dabei besondere 
Bedeutung zu, da diese von den 
Frauen monatlich vorgenommen 
werden kann. Jeder Knoten sollte 
durch einen Arzt abgeklärt wer-
den. Die Krebshilfe Oberösterreich 
organisiert zum Erlernen dieser 
Methode ein Tastseminar am 19. 
Februar um 17 Uhr im Roten Kreuz 
in der Grieskirchnerstraße. Die 
Teilnehmerinnen können unter 
fachlicher Anleitung an einem 
Brustmodell mit integrierten Kno-
ten selber lernen, wie sich diese 
anfühlen. Natürlich kann und darf 
das Abtasten die Mammografie 
nicht ersetzen. Zusätzlich erfahren 
die Teilnehmerinnen alles Wich-
tige rund um die Vorsorge- und 
Früherkennungsschritte um das 
persönliche Krebsrisiko zu senken. 
Bitte unbedingt anmelden.

Marterl und Sonne Diese winterlich-sonnigen Aufnahmen wurden von 
Horst Paulusberger in der in der Ortschaft Egg (Gemeinde Pollham) eingefan-
gen. Leser, die auch einen schönen, lustigen oder kreativen Schnappschuss 
haben, können diesen gerne mit dem Betreff „Leserfoto“ an s.lang@tips.at 
senden. Foto: Horst Paulusberger

LESERFOTO DER WOCHE

Winterlandschaft

LESERFOTO DER WOCHE

Winterlandschaft

FREIWILLIGE VOR!
HENRI. DER FREIWILLIGENPREIS.
JETZT BEWERBEN!
Freiwilliges Engagement ist in unserer Gesellschaft von unschätzbarem Wert.
HENRI. DER FREIWILLIGENPREIS. zeichnet vorbildliche Unternehmen, Vereine,
Schulen, Gemeinden und Einzelpersonen aus – und gibt ihnen eine öffentliche Bühne.

Sie handeln sozial verantwortlich und fördern die Freiwilligkeit?
Dann bewerben Sie sich bis 4. März 2018.
www.roteskreuz.at/freiwilligenpreis

Mit freundlicher Unterstützung von:

Party zu Hause

»Ich werde nächste Woche 
14 und plane eine Party 
daheim mit Freunden. Meine 
Eltern lassen uns nur bis 23 
Uhr feiern, ich möchte aber 
länger Party machen. Darf ich 
das?»

Clemens, 13 

Hallo Clemens,

die Ausgehzeiten sind im Jugend-
schutzgesetz so geregelt, dass ihr 
euch mit 14 bzw. 15 Jahren bis 
Mitternacht an öffentlich zugängli-
chen Orten aufhalten dürft – also 
zum Beispiel in Gasthäusern, Kinos, 
Parks usw. Ihr feiert aber auf dem 
Privatgrund deiner Eltern, hier gibt 
es nach dem Gesetz keine zeitlichen 
Beschränkungen. An die Vorgaben 
der Erziehungsberechtigten musst 
du dich aber dennoch halten, das 
ist auch im Jugendschutzgesetz 
ganz klar so angegeben. Vielleicht 
lassen sich deine Eltern ja auf 
Verhandlungen ein – zum Beispiel  
übernimmst du bestimmte Aufga-
ben im Haushalt oder setzt mehr 
Energie – falls es nötig ist – für Schu-
le und Hausübung ein, dafür schaut 
eine Stunde mehr Party-Zeit raus!? 
Wichtig: Getroffene Abmachungen 
musst du dann auch einhalten. Üb-
rigens: Alkohol ist auch auf privaten 
Partys für Jugendliche unter 16 bzw. 
gebrannte Getränke unter 18 nicht 
erlaubt! Mehr Infos gibt‘s in jeder 
JugendService Regionalstelle und 
auf www.jugendservice.at

Brigitte
Groder
Jugendberaterin

Jugendservice

Die Jugendinfo in deiner Nähe:

JugendService Grieskirchen
4710 Grieskirchen, Roßmarkt 10,
Mo + Mi: 14.00 – 17.00 Uhr und 
nach Vereinbarung
Tel: 07248/64 4 64
jugendservice-grieskirchen@ooe.gv.at
www.jugendservice.at
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Zweite Medizinerin 
KEMATEN. Mit Anfang März 
wird in der Arztpraxis von Katrin 
Bangerl eine weitere Ärztin, Bet-
tina Riedlbauer, eine Allgemein-
medizinerin mit Schwerpunkt 
auf chinesischer Kräutermedizin 
und Akupunktur, ihren Dienst 
antreten. Zu Beginn wird sie zwei 
Tage die Woche in der Ordination 
sein. Neben der Ausbildung zur 
Allgemeinmedizinerin machte 
sie die Zusatzdiplome in chine-

sischer Diagnostik und Arznei-
therapie sowie Akupunktur. Sie 
wird als Wahlärztin in der Ge-
meinde tätig sein und ausschließ-
lich im Bereich der traditionellen 
chinesischen Medizin (TCM) ar-
beiten. Eine Rückvergütung der 
Behandlungskosten ist zum Teil 
mit der Krankenkasse möglich. 
Termine bekommt man ab der 
letzten Februarwoche unter der 
Nummer 0677/62449275.

Bürgermeister Klaus Bachmair hat sich von der neuen Ärztin, Bettina Riedlbau-
er, bereits behandeln lassen und sich eine Akupunktur machen lassen.

zum ersten, zum zweiten, zum dritten...
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Diese Woche kommen 2000-Euro-Gutscheine 

für Elektrogeräte unter den Hammer

Ersteigern auf 
www.tips.at/versteigerung

Mindestgebot, 

Gutschein im Wert von: 

€ 2.000,-

Die Versteigerung endet am Sonntag, 18.02.2018, um 20 Uhr.

Der Gutschein kann im Elektro-Outlet Steyr für den Kauf von Elektrogeräten (wie etwa 
für Waschmaschinen, Wäschetrockner, Herde und Backöfen, Kühl- und Gefriergeräte, 
Geschirrspüler,  Dunstabzugshauben, etc.) verwendet werden. Der Gutschein kann für 
mehrere Einkäufe verwendet werden.

Anbieter & Garantie: 
Elektro-Outlet – HGP-Elektro GmbH, Ennser Straße 17, 4400 Steyr, www.elektro-outlet.at
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EFERDING. Nach den Semester-
ferien beginnen wieder die neuen 
Spielgruppenblöcke des Famili-
enbundzentrums Eferding. Mas-
sage- und Schoßspiele, einfache 
Reime und Wiederholungen för-
dern die Sprachentwicklung des 
Kindes und geben ihm Sicherheit 
und Vertrauen. Auch der Aus-
tausch unter Müttern und Vätern 
über Erziehungsfragen hat Platz 
in diesen Gruppen für Babys und 
Kleinkinder. 
Miteinander singen, spielen, bas-
teln können die etwas älteren Kin-

der in den jeweiligen Spielegrup-
pen. Bei günstigem Wetter können 
sie auch hautnah die Gerüche und 
Geräusche des Waldes wahrneh-
men und die Verschiedenartigkeit 
des Wetters spüren. 
Eltern-Kind-Gruppen werden in 
Alkoven, Eferding, Prambach-
kirchen, St. Agatha und St. Ma-
rienkirchen angeboten. Baby-
spielgruppen gibt es außer im 
Familienbundzentrum Eferding 
auch in Prambachkirchen und 
St. Agatha. Anmeldung unter 
07272/5703  
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FAMILIENBUNDZENTRUM

Die neuen 
Spielgruppen starten
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LESERAKTION

Glücksengerl gelandet
VÖCKLABRUCK. Das Tips-
Glücksengerl ist wieder in 
ganz Oberösterreich unter-
wegs und beschenkt seine 
Leser mit Gutscheinen für 
die Fussl Modestraße im Ge-
samtwert von 24.000 Euro. In 
Vöcklabruck überraschte es 
Monika Kastner.

300 Euro ist die richtige Antwort 
wert, wenn man auf der Straße 
nach der Lieblingszeitung gefragt 
wird. Monika Kastner (71) kam 
gerade von der Gymnastik und 
ging einkaufen, als sie vom Tips-
Glücksengerl überrascht wurde.  
Dank ihrer richtigen Antwort 
erhielt sie 300-Euro-Gutscheine 
von der Fussl-Modestraße. Was 
sie kaufen will, weiß die Mutter 
von drei Söhnen und zweifache 
Großmutter noch nicht. „Ich kaufe 

gerne im vorbeigehen!“ Vielleicht 
kommt ja Ehemann Martin mit 
zum Shopping. 
Wer ebenfalls in den Genuss der 
Modegutscheine kommen möch-
te, für den heißt es in den kom-
menden Wochen „Augen auf“: 
Insgesamt verschenkt Tips Gut-
scheine für die Fussl Modestraße 

im Gesamtwert von 24.000 Euro. 
Die Gewinner aus den ande-
ren Regionen sind: Hermelinde 
Gruber aus Schärding, Irmgard 
Gstettenhofer aus Losenstein, 
Sándor Juhász aus Enns und Eli-
sabeth Pauli aus Rohrbach-Berg. 
Weitere Infos auf www.tips.at/
gluecksengerl

Tips-Redakteurin Karin Seyringer überreichte den Fussl-Gutschein an Monika 
Kastner.

Glücksengerl gelandetGlücksengerl gelandet Tips

Glücks-

engerl

WELS. „Besu-
chen Sie uns 
von 28. Febru-
ar bis 4. März 
in der Halle 20, 
Stand E710 auf 
der Energie-
sparmesse und 
informieren Sie 
sich zu unserem 
Produktsorti-
ment für Neubau 
und Sanierung“, 
lädt Austria Email-Vorstand Mar-
tin Hagleitner ein. „Informieren 
Sie sich über unsere energieef-
¡ zienten Qualitätsprodukte und 
lassen Sie sich persönlich bera-
ten“, so Hagleitner. Weitere The-
men: Heizungswärmepumpen mit 
Energie aus der Luft für Heizung, 
Warmwasserbereitung und Küh-
lung oder Brauchwasserwärme-
pumpen mit sehr leisem Betrieb, 
geringem Platzbedarf und einfa-
cher Montage.  Anzeige

AUSTRIA EMAIL

Messetour

Heizungswär-
mepumpe mit 
Außengerät

SCHNÄPPCHEN

Basar der Mütterrunde
HAAG. Der traditionelle Baby- 
und Kinderbasar für Selbstver-
käufer, veranstaltet von der Müt-
terrunde Haag, ¡ ndet heuer am 
Samstag, 17. Februar, im Pfarr-
saal statt. Angeboten werden 
Kleidung für Babys und Kinder, 
Spielsachen, Bücher, Kinder-
wagen, Babyzubehör und vieles 

mehr. Der Basar ist von 9 bis 11 
Uhr geöffnet. Für das leibliche 
Wohl gibt es Kaffee und Kuchen. 
Die Kosten für einen Tisch be-
laufen sich auf sechs Euro. Die 
Teilnehmerzahl ist allerdings 
begrenzt. Anmelden kann man 
sich unter muetterrunde.haag@
gmx.at.

Tel. 07242 – 207 391
wels@lernquadrat.at
www.lernquadrat.atA
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Nachhilfe.
Semesterfeeerien-Intensivkuuurse.

Jedesss Alter. Alle Fäcccher.
19. – 23.2.222018

JETZT anmelddden!

LernQuadrat Wels
Kaiser-Josef-Platz 10
4600 Wels

LernQuadrat Grieskirchen
Stadtplatz 30
4710 GRIESKIRCHEN

Tel. 07248 - 62 511
grieskirchen@lernquadrat.at
www.lernquadrat.at
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Florida: einmalige Natur 
– und ein bisserl Luxus

Die Anspannung an Bord ist förm-
lich zu spüren. Wird es wirklich so 
toll sein? Wird man in den nächs-
ten Stunden tatsächlich Kontakt zu 
einem  ganz ungewöhnlichen Was-
serbewohner haben? Die Gruppe 
aus Österreich ist zuversichtlich, 
schließlich hat man den großen 
Teich aus einem besonderen 
Grund überflogen – Manatees, 
scheue Seekühe, sind das Ziel 
des heutigen Tages. Und schon 
tauchen die ersten Schnorchler auf, 
die im Wasser auf der Jagd nach 
den sagenumwobenen Tieren sind.  

Nein, nicht mit Harpune oder Mes-
ser versteht sich. Schließlich sind 
die Manatees streng geschützt, 
sogar deren Berührung kann zu 
empfindlichen Strafen führen. 
Nur mit der Kamera ist ein Schuss 
erlaubt, vorausgesetzt man ist 
schnell genug, um rechtzeitig 
den Auslöser zu bedienen. Doch 
laut Kapitän Mike ist hier zu viel 
los. So steuert er in einen der 
zahlreichen Seitenkanäle, um dort 
vor Anker zu gehen. Und schon 
geht es in das kalte Wasser, bei 
einer Außentemperatur von 35 
Grad Celsius ist Kälte halt relativ. 
Jennifer ist aufgeregt, schließlich 
liebt sie Tiere über alles und eine 
Seekuh hat sonst noch keiner in 
ihrem Bekanntenkreis gesehen.

Foto: www.crystalriverwatersports.com 

Den kompletten Artikel 
fi nden Sie online in der 

Rubrik Reisen.

von
Andreas
Hame-
dinger

tips.at

Job-Tips, Reisen, 
Rezepte, Wandern, 
Digitales und andere 
Ratgeber fi nden Sie auf

... in Freizeit!

Reise-Tips

Ratgeber fi nden Sie auf
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Ein Mann, eine Frau und eine 
Nacht, in der es um alles oder 
nichts geht. In einem Hotel in 
Amsterdam begegnen sich zwei 
Menschen, von denen jeder für 
sich bereits mit dem Leben ab-
geschlossen hatte. Doch dann 
vereitelt Arthur (Josef Hader), 
der nur ein letztes stilvolles 
und vor allem einsames Dinner 
im Sinn hatte, durch Zufall den 
Plan der jungen Claire (Hannah 
Hoekstra). Aus den beiden Le-
bensmüden wird eine unerwar-
tete Schicksalsgemeinschaft, die 
gemeinsam in die Amsterdamer 
Nacht aufbricht und zwischen 

Grachten, Coffee Shops, bestem 
Whiskey und vorsichtiger neuer 
Freundschaft beginnt, die Pläne 
des anderen gehörig zu durch-
kreuzen. 
In klugen, witzigen Dialogen 
kreisen Arthur und Claire um 
die Dinge, die das Leben wirk-
lich ausmachen und beschließen, 
sich diesem Leben zu stellen und 
es bis zum letzten Augenblick 
auszukosten.

KINOTIPP – ANZEIGE

„Arthur und Claire“
Ab 16. Februar bei Star Movie
www.starmovie.at

KINOTIPP

Arthur und Claire
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MONDKALENDER 
            von Siegrid Hirsch / www.freya.at

MI 14. Februar

aufsteigender Mond, Aschermittwoch

Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Venen, Unter-
schenkel

Günstig: Blumen verschenken (Va-
lentinstag); Schränke und Schubladen 
aufräumen und alles, was unnötig ist, 
entsorgen; Ordnung machen; Fenster 
putzen; alles gründlich lüften; Blüten-
p� anzen p� egen; neue Wohnung bezie-
hen oder Zimmer umräumen; alles, was 
mit einer Reise zu tun hat, auch die Pla-
nung; Tests oder Schularbeiten, denn das 
Gehirn arbeitet auf Hochtouren

Ungünstig: Genussmittel

DO 15. Februar

22:10 Uhr – aufsteigender Mond

Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Venen, Unter-
schenkel

Günstig: Kranke Bäume und Sträucher 
zurückschneiden; Reparaturen im Haus-
halt; Ordnung machen und alte Dinge 
verstauen oder weggeben; Fasttag und 
Massagen, Kosmetik, da der Körper 

besonders gut entschlackt, Beginn einer 
Fastenkur; Reisen beginnen, kulturelle 
Aktivitäten; gesellschaftliche Termine 
wahrnehmen. Alle Herzensangelegen-
heiten heute angehen, die Mundqualität 
spricht dafür.

Ungünstig: P� anzen gießen 

FR 16. Februar

bis 03:48 Uhr Wassermann – 
aufsteigender Mond

Blatttag – Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate
Körperregionen: Füße und Zehen

Günstig: Zimmerp� anzen gießen, auch 
anhaltend wässern; Blattp� anzen (Sa-
late) im Glashaus säen, auch Blüten-
p� anzen; bei frostfreiem Wetter Winter-
schnitt, vor allem junger Obstbäume, die 
noch Holz ansetzen sollen; Wasserbau; 
Wasserinstallationen; Salben herstellen; 
beru� iche Besprechungen; hohe Wirk-
samkeit von Medikamenten; Fußre� ex-
zonenmassage

Ungünstig: Haare schneiden und wa-
schen; Malerarbeiten

SA 17. Februar

aufsteigender Mond

Blatttag – Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate
Körperregionen: Füße und Zehen

Siehe gestern

SO 18. Februar

ab 13:05 Uhr Widder, 1. Fastensonntag – 
aufsteigender Mond

Blatttag – Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate
Körperregionen: Füße und Zehen

Siehe gestern und morgen

MO 19. Februar

aufsteigender Mond

Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Kopf, Nase, 
Augen, Ohren 

Günstig: Obstbäume schneiden, die 
noch Holz ansetzen sollen; Fruchtp� an-
zen im Glashaus säen; Haltbarmachung 
von Lebensmitteln; Brot und Kuchen 
backen; guter Schlachttag; Wohnung 
gründlich lüften; gute Wirkung von 
Medikamenten und Schönheitsmitteln; 
Haare waschen

Ungünstig: P� anzen düngen; Genuss-
mittel wie Kaffee und Nikotin

DI 20. Februar

ab 20:15 Uhr Stier – aufsteigender Mond  

Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Kopf, Nase, 
Augen, Ohren – Siehe gestern

MI 21. Februar

aufsteigender Mond

Wurzeltag - Erdtag - Kältetag 
Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Kiefer, Zähne, 
Hals und Nacken

Günstig: Räumarbeiten, z. B. Holz 
schlichten; Konservieren von Wurzel-
gemüse, auch Einfrieren; Salben und 
Körperp� egemittel herstellen; Angele-
genheiten, die die Familie betreffen; Hoch-
zeitstag, Hobbys, Geldangelegenheiten

Ungünstig: Hausputz und Anstrengungen

DO 22. Februar

aufsteigender Mond

Wurzeltag - Erdtag - Kältetag 
Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Kiefer, Zähne, 
Hals und Nacken – Siehe gestern

den aktuellen Mondkalender fi nden Sie auch unter 

http://www.tips.at/tests-tips/astrologie

ABENDGOTTESDIENST

Das „Du“ feiern
NEUKIRCHEN/WALDE. „Du bist 
gemeint“ – lautet das Thema des 
Abendgottesdienstes am 17. Feb-
ruar in Neukirchen. „Du bist ge-
meint“, das will man gerade am 
Valentinstag wieder in den Blick 
nehmen. Dazu lädt der Arbeits-
kreis Partnerschaft und Bezie-
hung ein, dieses „Du“  bei der 

Abendmesse zu feiern. Es sind 
alle Paare herzlich zum Mitfeiern 
eingeladen. Anschließend trifft 
man sich zu einem gemütlichen 
Beisammensein beim Postwirt.

Das Wichtige an der Partnerschaft soll zu Valentin in den Vordergrund gerückt werden.

WANN & WO

Samstag, 17. Februar, 19.30 Uhr
Pfarrkirche Neukirchen

Foto: Hans Summereder
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>> Antiquitäten

>> Bekleidung
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Aktuelle News 
aus Ihrem Bezirk 
auf www.tips.at

www.facebook.com/tips.at
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wöchentliche Ausgaben:

 Braunau
 Eferding/Griesk.
 Enns
 Freistadt 
 Gmunden
 Kirchdorf
 Linz
 Linz-Land
 Perg
 Ried
 Rohrbach
 Schärding
 Steyr
 Urfahr/U.
 Vöcklabruck
 Wels

NÖ
wöchentliche Ausgabe:

 Amstetten
14-tägliche Ausgaben:

 Krems
 Melk
 Scheibbs
 Ybbstal

monatliche Ausgaben:
 Bucklige Welt
 Gmünd
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 St. Pölten
 St. Pölten-Land
 Wr. Neustadt
 Wr. Neustadt-Land
 Waidhofen/Thaya
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SAECO-Teile
Wer repariert Saeco-
Kaffeemaschinen?
Vergebe sehr viele Saeco
Teile aus diversen ge-
schlachteten Maschinen,
sehr günstig!! Ansehen
lohnt sich!  0650-
7773111 (Attnang-Puch-
heim)

Sammler kauft Militärsachen.
0676-4115133.
Seriöser Privatsammler sucht
Antiquitäten, Pelze, Teppiche,
Uhren, Porzellan, sowie Gold
und Silber, alt und neu, komme
sofort, zahle bar,
0650-3697826.

Mädchenbekleidung:
5 Hosen, 2 warme Pullis m. Ka-
puze, Gr. XS, neuwertig, Top-
Zustand, Gesamt € 20,- (Ver-
sand per Post zzgl. € 5,60).
 0699-81492328 (Vöckla-
markt).

Verkaufe wunderschönes, 2x
getragenes, rotes Ballkleid,
für kleine, zierliche Damen,
Größe 32, Länge ca. 160 Kör-
pergröße (+/- 5 cm) inkl. Aufbe-
wahrungstasche € 100,-
 0650-6350856

10 Mädchen Shirts und
Kurzshirts Gr. XS/S, neu-
wertig, Top-Zustand, zusam-
men € 10,- (Versand per Post
möglich)  0699-81492328.

Dirndl mit Schürze und Bluse,
Gr. 32, Top-Zustand, € 25,-.
 0650-3406155 (Vöckla-
markt).

Verkaufe dunkelrotes Ball-
kleid mit schöner Brosche.
Größe 34, für Damen mit ca.
165 cm Körpergröße (+/- 5 cm)
€ 70,-  0650-6350856

Verkaufe schwarzes Ballkleid
mit grün schimmerenden
Farbakzenten, Gr. 36 Länge für
Damen mit ca. 165 (+/- 5 cm)
Größe mit hohen Schuhen
€ 70,-  0650-6350856

MÖBELENTSORGUNG
kostenlos, günstig.
0664-5161670
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>> Brautkleid/Hochzeit

>> Bücher

>> Elektrogeräte

>> Flohmarkt

>> Garten

>> Geschäftliches

>> Hausbau/Baustoffe

Wir gratulieren unserem 
Otto Mühleder 
aus Lambach 
ganz herzlich 
zum 60er.

Foto: Fotostudio Margit Berger

Liebe Sabine!
Vor 50 Jahren wie bestellt
erblickte ein kleines Mäderl 

das Licht der Welt: 
Viele Jahre sind nun um,
du bist noch immer flott, 

hübsch und hältst dich jung!

Alles Gute zum Geburtstag 
wünschen dir Mama, Papa, 
Margit, Thomas mit Familie!

Zum 10. Geburtstag wünschen wir 
dir ganz viel Gesundheit, immer 
Glück, Zufriedenheit und Erfolg 
bei allem was du vorhast.

Herzlichen Glückwunsch, 
liebe Jana Sophie, 
wünschen Lara, 
Tobias, Mama & Papa 
- wir haben dich sehr lieb!

Glück, Zufriedenheit und Erfolg 
bei allem was du vorhast.
Glück, Zufriedenheit und Erfolg Glück, Zufriedenheit und Erfolg 

Heute is‘ so weit - der Eisen-Sepp sich 
über den 60er g‘freit. Immer öfter kann 
man ihn mit den 
Enkerln sehn.
Wie lange wirst 
du noch im 
Geschäft 
drin stehen?
Alles Gute 
von deiner 
Familie

über den 60er g‘freit. Immer öfter kann 
man ihn mit den 
Enkerln sehn.
Wie lange wirst 

wünschen dir Mama, 

Papa, Kerstin, Lisa 
und Fabian

Alles Liebe 
und Gute zum 
Geburtstag 30

Lieber Opa!
Alles Gute und viel 

Gesundheit zu deinem 

80sten Geburtstag!

www.facebook.com/tips.at

Die besten Stellenanzeigen 
aus Ihrer Region.

Für Ihre kostenlose

PRIVATE Wortanzeige
in einer Tips-Ausgabe Ihrer Wahl

Tips GUTSCHEIN

Auf marktplatz.tips.at Online-Buchung eingeben 
& GRATIS private Wortanzeige in einer Tips-Ausgabe 
Ihrer Wahl erhalten. Code für Ihre private Gratis-Wortanzeige: „Tips1“

Gleich alle Vorteile sichern auf:

GRATIS

WoRTANzEIGE 

in einer Tips-Ausgabe 

Ihrer Wahl

marktplatz.tips.at
Aktion gültig bis 30.06.2018

eroscenter-platin.de
0049-851-96625010

in 94036 Passau, Regensburger Str. 13

laufhaus-schaerding.at
0043-7712-60324200

in 4780 Schärding, Brunngasse 10

FREITAG & SAMSTAG: SMIRNOFF TIME IM PLATIN

Wunderschönes Brautkleid, 
Gr. S/36, weiß/creme, Passen-
des Zubehör: Schultertuch,
Clutch, Brautschmuck, vorhan-
den.  0699-81492328
(Vöcklamarkt).

Bücher,  14 Stk., Gesamtpreis
€ 28,-, Top-Zustand, Versand
per Post zzgl. € 5,60.  0699-
81492328 (Vöcklamarkt).

Jugendbücher,  6 Stück
um € 25,- Bücherserie ab 9
Jahren, Top Zustand, wie neu
Versand möglich (zzgl. 5,60).
 0699-81492328.

WMF Bistro Kaffee-
maschine mit Touch-Display
Starkstrom & Festwasseran-
schluss und Abfluss notwendig.
6 J. alt, regelmäßig gewartet
wegen All-Innvertrag, 2 Müh-
len und einen Kakaobehälter,
somit ist die ganze Palette:
Tee, Espresso, Verlängerter,
Cappuccino, Latte Macchiatto,
Kakao und Chocciatto herzu-
stellen. Anschluss an ein
Kassensystem möglich, da ein
Abrechnungsmodul eingebaut
ist. NP der Maschine € 14.500,-
excl. MWST. Schnäppchen-
investition: € 3490,-
Info unter:  0664-3415628

SAECO-Teile
Wer repariert Saeco-
Kaffeemaschinen?
Vergebe sehr viele Saeco
Teile aus diversen ge-
schlachteten Maschinen,
sehr günstig!! Ansehen
lohnt sich!  0650-
7773111 (Attnang-Puch-
heim)

Flohmarkt Ansfelden ab 4. März
Parkplatz Modemarkt Adler
jeden Sonntag und Feiertag
Info:  0664-3080050
Flohmarkt Wels ESV-Halle
18. Februar, 7-12 Uhr
Info:  0664-3080050
Mucki´s Flohmarkt Wels
SCW Parkplatz, ab 4. März
jeden Sonntag ab 5 Uhr
Info:  0664-3080050

Ausfräsen Ihrer Baum-
stümpfe, 0670-6061052.
Baumfällung jeder Art
0676-9787991
FACHGERECHTER
OBSTBAUMSCHNITT
optimal Jan. bis März
Firma Arthofer
 0699-11343288

SEHER 0664-3535277

Ich poliere Ihren Marmor,
Terrazzo. Steinreinigung.
www.stone-care.at
0664-5454200
PFLASTERUNGEN
0664-3106155

LAGERABVERKAUF
Maßtürenaktion
PETER KRAML
Poststr. 12, 4061 Pasching
  0676-7678888

miniDACH
Dachreparaturarbeiten prompt
und günstig.  0680-
4408747 www.minidach.at

Parkettboden schleifen, ver-
siegeln, günstig. 0699-
81917427

SILIKONSANIERUNG
Ihr kompetenter Fachmann bei
gerissenen und unansehlichen
Silikonfugen.
BS Fliesentechnik GmbH.
Hovalstr. 76, 4614 Marchtrenk,
office@bsfliesentechnik.at
 0664-5021912
Facebook: BS Fliesentechnik

Stein&Design GÜL
NATURSTEIN
PFLASTERUNGEN
Beratung-Handel-Verlegung
www.steindesign-gul.com
0664-3033129
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>> Heirat

>> Heizung

MARKTPLATZ

>> Jagd

>> Kinderartikel

>> Landwirtschaft

>> Maschinen/Werkzeug/Leihg.

>> Mode

>> Musik

>> Partnerschaft

>> Reinigung

>> Reiten

Rollladen/Jalousien>>

>> Sammler

>> Sanierung

>> Schwimmbad/Sauna

>> Tiere

>> Übersiedlungen

>> Verkauf

>> Wintergärten

DIVERSES

>> KFZ-Kauf

>> Bestandteile

So im Glück. So Tips
Die besten Gewinnspiele 

und tolle Preise auf 
www.tips.at/gewinnspiel

Alle Termine auf einen Blick 
auf www.tips.at/events

office@schutzundschatten.at
0664/4206080
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Alt Auto zahle € 100,-
ZustAnd egAl

Österreicher 0664 33 57 496

So unschlagbar. So Tips.
Die besten Stellenanzeigen 

aus Ihrer Region.

52-jähr. Lady -  Was ma-
chen wir heute? Zärtlichkeiten
austauschen, gemeinsam ein-
kaufen, zusammen kochen,
schwimmen gehen oder gemüt-
lich wandern? Sehr hübsche,
bezaubernde, erotische Frau
möchte wieder zu zweit durchs
Leben gehen.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
Internet http://www.jetset.at
Christina, 43 J.,   ich liebe
das Landleben, doch STOP, da
fehlt etwas. Ich möchte mich
noch einmal so richtig verlie-
ben. Küssen, kuscheln, Liebe
spüren. Du ein Mann, bis ca.
55 J., der es auch nicht lassen
kann, von der großen Liebe zu
träumen, dann melde Dich.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
Internet http://www.jetset.at
Ich bin eine herzensgute, be-
scheidene Witwe, 64 J.,  die
das Landleben schätzt. Garten,
kochen, backen sind meine
Lieblingsbeschäftigungen. Ich
bin mobil, umzugsbereit. Du,
gerne bis 80 J., aktiv, humor-
voll und zärtlich.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
Internet http://www.jetset.at
Larissa, 54 J., ein Hauch
von Sinnlichkeit und Zärt-
lichkeit, eine Brise Humor und
Lebenslust, ein Sturm der durch
Dein Leben wirbelt, sucht Lie-
be, Geborgenheit und ein liebe-
volles Miteinander für den Rest
ihres Lebens. Agentur Liebe &
Glück  0664-88262264
Rosamunde, 61 J., vollbu-
sige Witwe mit Dirndlfigur -
häuslich - gute Köchin, mobil
u. ganz alleine, will Dich beko-
chen und verwöhnen. Ich bin
schon so lang alleine, melde
Dich. Agentur Liebe & Glück
 0664-88262264
SENIORENKATALOG
f. Singles ab 50 die wieder zu
zweit durchs Leben gehen
wollen heute kostenlos
anfordern:  0664-2201555
www.partneragentur-julia.at
Tom, 55 J., funken und
knistern soll nicht nur das
Feuer im Kamin, sondern auch
unsere Liebe. Ich bin ein sportli-
cher Unternehmer, eine Frohna-
tur mit schönem Eigenheim
und will wieder Schmetterlinge
im Bauch spüren - gemeinsam
mit Dir? Agentur Liebe & Glück
 0664-88262264

Infrarot-Paneele - die güns-
tigste Form zu heizen,
60x50cm, max. 300W, jetzt
nur € 170,- je Paneel, Heizkör-
perthermostat kostenlos dazu.
 0664-5311747

Verkaufe günstig an Ber. 1
Steyr Mannlicher Ultra light,
Kal. 243 mit Swarovski Zielfern-
rohr; 1 Browning Bockfl. mit
Trapp- und Skeetlauf, engl.
Schaft im Alukoffer, auch ein-
zeln, Setpreis: 0650-3750800

Brettspiele, Puzzle, Lern-
spiele usw., neuwertig, Top-
Zustand, € 28,-. (Versand per
Post zzgl. 5,60).  0699-
1492328 (Vöcklamarkt).

Drehstuhl von HANNAH
MONTANA, Top-Zustand, wie
neu € 25,-.  0699-
81492328 (Vöcklamarkt).

LOOM-Bänder-Set (inkl.
Buch für Anleitungen im Wert
von 9.30), neuwertig, Top-Zu-
stand, zusammen um € 20,-.
Versand per Post möglich.
 0699-81492328.

XXL Schulrucksack von
deuter 38.- Top-Zustand,
kaum getragen gekauft im
Schultaschenoutlet, Neupreis
war über 100.-  0699-
81492328, Versand per Post
zzgl. 5,60.-

Fritz-Rundballentrans-
portgabel verstellbar, Neu,
BJ 2017, für Front- und Heck-
einsatz, Preis € 460,-,  
0676-3485102

NEU: Maschinen-Floh-
markt in Grieskirchen
Nächster Termin am 16.
Februar von 7.30-13.30
Uhr! 2A-Ware, Ausstellungs-
stücke, Mustermaschinen, Aus-
laufmodelle, Transportschäden
u. Gebrauchtmaschinen. Holz-,
Metall- und Blechbearbeitungs-
maschinen sowie Gartengerä-
te, Baumaschinen und Werk-
stattzubehör. HOLZMANN und
ZIPPER Maschinen Gewerbe-
park 8, 4707 Schlüßlberg,
07248-61116
www.holzmann-maschinen.at
www.zipper-maschinen.at

Marken & no Name Mode,
günstig, Gr. S/36: Taschen,
Jeans, Trenchcoat, Mantel,
Schuhe, Schmuck, Sonnenbril-
len, solange der Vorrat reicht.
Marken: Tom Tailor, Vera
Moda, Esprit, 5th Evenue, ital.
Marken 0699-81492328
http://marktplatz.tips.at/32033

Aufruf: Bin 87 J., 1,68, voll-
schlank, NR, NT; habe im Fe-
bruar eine Knie-OP und suche
für März eine Tageshilfe ab
80 J., Freundschaft danach bei
verstehen nicht ausgeschlos-
sen, Umgebung Bad Schaller-
bach,  0676-7893651.

Klaviere, E-Pianos, große Aus-
wahl. Musikhaus FUCHS
An der Salzburgerstraße
Linz-Pasching, 07229-72363

Wohnungsräumungen &
Entrümpelung, besenrein oder
professionell gereinigt,
Gebäudereinigung
07272-59159
office@wald-gartenservice.at

Reitstiefel Gr. 34, Top-Zu-
stand, Versand per Post zzgl.
€ 5,60.  0699-81492328
(Vöcklamarkt).

Sammler kauft Pelze, Porzel-
lan, Teppiche, Gemälde, Arm-
band- & Taschenuhren,
Schmuck, Briefmarken & Mün-
zen, Silbergegenstände, Anti-
quitäten, Luster. Hr. Braun
 0650-5298819

ROHRBRUCHGEFAHR?
ROST IM WASSER?
DRUCKVERLUST?
Sanierte Rohrleitungen ohne
Aufstemmen der Wände
  07752-21380
www.SANCOR.at

WWW.POOLCOVER.AT
WWW.POOLZ.AT

HUNDEAUSBILDUNG
LEICHT GEMACHT!
... in der Hundeschule
Hartkirchen in Pfaffing
KURSBEGINN
Freitag, 2.3.2018, 19.00 Uhr
Info: 07273-7058
www.svoe-hartkirchen.at

Ponga, kleine, unkomplizierte
Mischlingshündin, 2,5J., hat
die Hinterpfote verloren, liebt
trotzdem Spaziergänge, ver-
steht sich mit anderen Hunden,
geimpft, gechipt und kastriert.
Tierschutz Thierberg,  0650-
9504645

1A Alle Übersiedlungen
  0650-2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte
www.umzug1a.at

1A Übersiedlungsservice
mit Profihandwerker
0664-2811831

Umzugsmeister mit Monta-
gehandwerkern, schnell und
professionell 0664-4791224

Umzugsprofi "Nr 1"
Ihr Partner für den Allroundum-
zug.  0664-2609509

Hausinventar abzugeben:
Dach, Heizung, Möbel, Türen,
0664-4206080.

SAECO-Teile
Wer repariert Saeco-
Kaffeemaschinen?
Vergebe sehr viele Saeco
Teile aus diversen ge-
schlachteten Maschinen,
sehr günstig!! Ansehen
lohnt sich!  0650-
7773111 (Attnang-Puch-
heim)

Ca. 20 - 25 Stück Wagenrä-
der, klein - mittelgroß; Spinn-
rad; Kinderschlitten f. 2 Kinder;
Wäscheschleuder, Fuchspelzja-
cke neu; 0676-3565076

Qualität die überzeugt.
Wintergärten/Sommergärten
oder Terrassenüberdachungen
mit Beschattungen von
www.schalk-wintergaerten.at
 07243-58666

Österreicherin 0664-3683015

Ab heute
1a Autoankauf
0664-3707094
Ab heute Autoankauf aller Art
 0676-4333924
Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
ACHTUNG! Zahle Bestpreis
für PKW, ab 97, Motor - Unfall-
schaden, alles anbieten.
0676-5342072

Autoankauf für Export,
 0660-7033307.
KFZ Ankauf, zahle bar und
marktgerecht, Auto 3
 0676-6348833

SAECO-Teile
Wer repariert Saeco-
Kaffeemaschinen?
Vergebe sehr viele Saeco
Teile aus diversen ge-
schlachteten Maschinen,
sehr günstig!! Ansehen
lohnt sich!  0650-
7773111 (Attnang-Puch-
heim)
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DIVERSES

>> Führerschein

KFZ-VERKAUF

>> Audi

>> Citroen

>> Toyota

ZWEIRAD

>> Zubehör

KAUFGESUCHE

>> Häuser

>> Wohnungen

MIETGESUCHE

>> Häuser

VERKAUF

>> Häuser

VERMIETUNG

>> Wohnungen

>> Geschäftslokale

>> Betriebsobjekte

>> Büros

STELLENANGEBOTE

>> Verkaufspersonal

>> Gewerbliches Personal

>> Gastgewerbl.Personal

>> Hauspersonal

>> Teilzeitjobs

>> Diverses Personal

>> Medizinisches Personal

>> Reinigungspersonal

STELLENGESUCHE

>> Gastgewerbl.Personal
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m
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www.facebook.com/tips.at
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bb
ör
se

So regional. So Tips.
Die Zeitung mit Infos 

aus Ihrer Region.

Erfolgreich
werben in 
der Tips-Welt

Martin Jungmaier
Tel.: 0676/600 56 20
m.jungmaier@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

EU-FÜHRERSCHEIN
CZ Verlängerungen
0676-3530304

Audi A3 1.6 TDI, 105 PS, EZ
1/2014, schwarz metallic, Xe-
non, Navi, Sportfahrwerk, Ser-
vice gepflegt, unfallfrei, 63.000
km, VB € 17.000,-  0664-
88138545

Angebot der Woche!
Citroen C3 Aircross PT 82 PS
Feel Vorführwagen! EZL 12/
2017! Kompaktes Raumwun-
der! Cooles Design! Sparsame
& spritzige Motorisierung! Kli-
maautomatik, Bluetooth-Frei-
sprechanlage, Einparkhilfe hin-
ten, Tempomat, Lichtsensor,
Spurassistent, Verkehrsschilder-
kennung, Audiosystem mit USB
und AUX, ESP mit ASR, 2x Iso-
fix hinten uvm.
Bei Barzahlung: € 16.490,-
PSA-Bank Leasing ab
€ 169,- monatlich inkl.
Winterräder!
Pöchtrager Neufelden
Ihr Peugeot & Citroen Händler
www.poechtrager.com
07282-6338, 0664-2352555

Damen-Motorrad-
Lederkombi,  2-Teiler, volle
Protektorenausstattung, inkl.
zusätzlichem Rückenprotektor,
Kletter für Knieschleifer usw.,
Größe 44, XL, schwarz, NEU-
WERTIG, kann jederzeit in Ams-
tetten NÖ anprobiert werden,
um nur € 175,-
  0676-7226315

Angebot der Woche!
Toyota Verso S 1,33 Active mit
99 PS! EZL 4/2012, 75.600
km! Geräumiger & gepflegter
Minivan mit 3,99 m Länge!
Sparsame & spritzige Motorisie-
rung! Lounge Paket! Klimaau-
tomatik, Fensterheber vorne &
hinten, Einparksensoren hin-
ten, Toyota Touch mit Rückfahr-
kamera und Freisprecheinrich-
tung, CD-Radio mit USB und
AUX uvm.
Bei Barzahlung: € 8.990,-
Kredit ab € 135,- monat-
lich!
Pöchtrager Neufelden
Ihr Peugeot & Citroen Händler
www.poechtrager.com
07282-6338, 0664-2352555

HAUS bis € 380.000,-
gesucht! WeinbauerREAL,
 0650-7705049

Modernes Haus dringend zu
kaufen gesucht! AWZ Immobili-
en: Zahlungskräftig.at, 
0664-9926228.

Suche BASTLERHAUS!
WeinbauerREAL,
  0650-7705049

Eigentumswohnung
dringend zu kaufen gesucht!
AWZ Immobilien:
Katzenliebhaberin.at, 
0664-9969228.

Raum Vöcklabruck/Gries-
kirchen: suchen ein kleines
Miethaus, nicht zu teuer, in ei-
ner ländlichen Gegen, ab April/
Mai. Nur ernstgemeinte Anrufe
bitte!  0699-11539603.

2-5 ha landwirtschaftl. Grund
für Pferdehaltung zu pach-
ten oder kaufen gesucht.
 0664-75112611

4680 Haag/Hausruck
OPEN-HOUSE-Besichtigung
Fr., 23. Feb. ab 14 Uhr
Gepflegtes Haus in
ruhiger Lage
4 Zimmer, ca. 88 m² Wfl., ca.
944 m² Grundfl., Keller
KP: € 155.000,- HWB: 104/C
www.remax.at 3040/619
Anmeldung: M.Pramendorfer
0699-11885210

4701 Bad Schallerbach
3-Zi-Wohnung ca. 75 m²
Loggia, Lift, Küche
Tiefgaragenstellplatz
Gesamtmiete ca. € 699,-
www.remax.at/3040/625
4-Zi-Wohnung,  ca. 91 m²
Loggia, Küche, Lift
Tiefgaragenstellplatz
Gesamtmiete ca. € 940,-
www.remax.at/3040/610,
H. Klein
0664-3016243

4713 Gallspach
3-Zi-Wohnung ca. 80 m²
Balkon, 2 KFZ-Stellplätze
Gesamtmiete ca. € 673,-
www.remax.at/3040/527
2-Zi-Wohnung ca. 46 m²
Balkon, KFZ-Stellplatz
Gesamtmiete ca. € 480,-
www.remax.at/3040/573
M. Pramendorfer
0699-11885210

Aschach/D.: 70 m² Wohnung
zu vermieten ab 1.5.2018.
0664-8472008 ab 17:00

ASCHACH/D.: 80 m², 63 m²,
35 m² Wohnungen zu vermie-
ten, 0676-5520300.

Lambach: 56 m² Wohnung zu
vermieten.  07247-50501

Prambachkirchen,  60 m² Woh-
nung mit oder ohne Garage zu
vermieten, 0664-9187320.

Waizenkirchen: sonnig,
1.Stock, Balkon, Autoabstell-
platz, 89 m², Küche möbliert,
0677-62358559.

Eferding/Molkereistraße/
geförderte 3-ZI-Whg, 83,7 m²,
provisionsfrei, Loggia, sofort,
HWB 20,1, Ges. € 759,- (Mie-
te, HK, WW, BK, TG-Platz, Ust.)
Eferding/Franz-Vogl-Stra-
ße/geförderte 3-ZI-Whg.,
82,9 m² provisionsfrei, Loggia,
sofort, HWB 37,6, Ges. € 740,-
(Miete, HK, WW, BK, TG-Platz,
Ust.)
Hinzenbach/Anton-Glas-
Straße/geförderte 3-ZI-Whg.,
79 m², provisionsfrei, Stell-
platz, Loggia, sofort, HWB 85,
Ges. € 756,- (Miete, HK, WW,
BK, Ust.)
Alkoven/Oberfeldweg 6/
geförderte 3-ZI-Whg., 78,9 m²,
provisionsfei, TG-Platz, Loggia,
sofort, HWB 22,5, Ges. € 740,-
(Miete, BK, TG-Platz, Ust.) 
€ 100,- Umzugsbonus
(Plus City Gutschein)

4710 Grieskirchen
Geschäftslokal in bester Lage
ca. 102 m² Nfl., Lagerraum,
2 Verkaufsräume, etc.,
BK + HK ca. € 200,- + Ust.,
Miete ca. € 700,- + Ust.
www.remax.at/3040/593
A. Penninger
0664-5485549
Kosmetik und Fußpflege
Nachfolger/in gesucht
ab Juli 2018
Waizenkirchen
Marktplatz 8
07277-27174

Vermiete Sägewerk mit La-
gerplatz, hauptsächlich für
Dachstühle, Kundenstock vor-
handen, Standort 4371 Dim-
bach (Unteres Mühlviertel).
 07260-4451

4710 Grieskirchen
Büroetage mit Lift
ca. 178 m² Nfl., 6 Zi.,
Zentrumslage,
Teeküche, HWB: i.A.,
BK ca. € 280,- + Ust. + HK,
Miete ca. € 1.258,- + Ust.
A. Penninger
0664-5485549
www.remax.at/3040/518

VerkäuferIn mit Schwung
und Elan gesucht! AWZ:
Verkaufserfahrung.at, 
0664-8697630.

Malergeselle mit Berufserfah-
rung, selbstständiges Arbeiten,
Führerschein B,
Entlohnung: € 1.780,- brutto,
Malerwerkstatt Karl, Peuerbach
  07276-2726.

Suche Mitarbeiter/in für unser
Tankstellenbuffet in Wels für
ca. 10-30 Std./Woche. Bezah-
lung für 40 Std./Woche
€ 1.540,- brutto,  07242-
78719

Suchen Haushaltshilfe,
3x wöchentlich, ca. 15 Std.,
Nähe Eferding, 0664-2042380.

Suche Mitabrbeiter/in für
Küche und Verkauf (Teilzeit),
Lohn lt. KV, in Grieskirchen.
Fa. Kuzeja Erwin
07248-62594.

Wir suchen eine/n Regalbe-
treuer/in für EUROSPAR Efer-
ding. MO und DO: MO 1 Std.
ab ca. 11:30 Uhr, DO 1 Std. ab
ca. 12:30 Uhr. Rudolf Ölz Meis-
terbäcker GmbH & Co KG,
Herrn Christian Biebl, 4710
St. Georgen bei Grieskirchen,
Industriepark Stritzing 26
 0664/88289546 Email:
 rudolf.bauernfeind@oelz.com

Büro Neueröffnung!
Suchen haupt- und neben-
berufliche Mitarbeiter. Herr
Lehner  0664-75049110

Suche Vertriebspartner. Hohe
Provisionen.  07242-911444

Wir suchen Verstärkung für
unser Fitnessstudio im Bereich
YOGA-Kursleiter/in.
Bewirb dich bei uns ab sofort
telefonisch oder per Email:
Fitnessstudio Body & Soul
Karlingerstraße 5
4081 Hartkirchen
0681-20721387
fitness@bodyandsoul-fit.at

Ordinationsgehilfin für All-
gemeinpraxis in Zell/Pram ge-
sucht, 20 Std./Woche - Arbeits-
zeitregelung individuell verein-
bar,  07764-8551
Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir eine
Auszubildende zur zahn-
ärztlichen Assistenz.
Entlohnung lt. KV € 471,-
brutto/40h.
Schriftliche Bewerbung bitte an
praxis@robatscher.at

Suchen Reinigungskraft
(Urlaubsvertretung von 19. -
23.02.18) in Aschach an
der Donau neben Firma
Garant  MO - FR 11:00 - 14:00
Uhr, Auto von Vorteil -
Deutschkenntnisse not-
wendig! lt. KV € 8,68/Std.
Firma Reinigungs-Service,
 0732-383047
Wir suchen Reinigungspersonal
für Bezirk Eferding, Linz, Wels;
Teilzeit (15-30 Std./Woche),
Lohn: 8,68 brutto/Stunde.
Bewerbung an
office@wald-gartenservice.at
Wald & Gartenservice
Eder GmbH, 07272-59159.

Koch sucht wegen Ablehnung
von Rente neue Stelle in der
Gastronomie-Imbiss, etc.,
 0664-3806683.
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Zur Verstärkung unseres Teams stellen wir ein:

GAS-WASSER-HEIZUNG-INSTALLATEUR m/w
(auch Partie möglich)

Fachkraft mit Praxis sowie Führerschein B ab sofort gesucht. Abgeleisteter 
Präsenz- oder Zivildienst und Deutschkenntnisse werden vorausgesetzt.

Vollzeitbeschäftigung, Bezahlung lt. Kollektivvertrag. Überzahlung möglich.

Bewerbungen bitte an: Mallezek GmbH. Linzerstr.60, 4614 Marchtrenk
oder per E-Mail an office@mallezek.at

WIR STELLEN EIN:

Anforderungggen:
- Nähkenntnisse
- Computerkenntnisse
- Deutschkenntnisse in Wort u. Schrift

Bezahlung nach Kollektivvertrag Textilreiniger und Wäsc
Überbezahlung je nach Qualifikation und Praxis

Terminvereinbarung zum Vorstellungsgespräch:

per Mail: offififfice@leitgeb.at oder
telefonisch unter: 07753 / 358 50

Näherin und
Mitarbeiterin für Textilreinigung

chher.

Als Leitbetrieb stehen wir
füüürrrMITarrrbbbeeeiiittteeerrreeennntttwwwttwiiiccckkkllluuunnnggg !!!
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Sind Sie bereit für etwas Neues?

www.voran.at

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:

voran Maschinen GmbH
A 4632 Pichl bei Wels • Inn 7 

Anforderungen:
• Abgeschlossene technische Ausbildung als Elektriker
• Gute Englischkenntnisse
• Führerschein B
• Flexibilität bezüglich Arbeitszeit
• Verlässlichkeit / Kundenorientierung / Umsetzungsstärke

Aufgaben:
• Durchführung von Montagen und Inbetriebnahmen
• Wartungen und Störungsbehebungen

bei Maschinen für die Obst- & Gemüseverarbeitung international

SERVICEMONTEUR/IN

Wir, als international tätiger Maschinenhersteller in der 
Obst- & Gemüseverarbeitung, verstärken unser Team und suchen:

Wir bieten:
•	Spannende	Aufgaben,	kollegiales	Arbeitsklima
	 und	eine	offene	Gesprächskultur
•	Ein	Einstiegsgehalt	gemäß	Metallgewerbe-KV	mit
	 Bereitschaft	zur	Überzahlung	gemäß	Qualifikation	/	Erfahrung

Frau	Karin	Dorfner	•	karin.dorfner@voran.at	•	07249/444-920

Bistro im Bauhaus Pasching   

Verkäufer/in
 Samstags-Aushilfe

LM- bzw Gastroerfahrung erwünscht, 
sehr gute Arbeitsbedingungen,  

auch für Nebenjob-Student/in geeignet.
Vereinbaren Sie einen Termin

unter 0676 / 84 32 33 390 bei Herrn Hammer

www.bauernleberkaese.at

Bistro im Bauhaus Pasching u. Linz

Kleinanzeige aufgeben?Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at

Die Marktgemeinde Waizenkirchen schreibt 
folgende Stellen öffentlich aus:

   Bauhof-Mitarbeiter/in
   Dipl. Gesundheits- und Krankenschwester/-pfl eger
   Reinigungskraft im Alten- u. Pfl egeheim (m/w)
   Schulkoch/köchin in der Neuen Mittelschule
Nähere Auskünfte über die neu zu besetzenden Posten oder Bewerbungsbögen 
fi nden Sie auf der Homepage der Marktgemeinde Waizenkirchen 
www.waizenkirchen.at oder am Marktgemeindeamt Waizenkirchen (Tel. Nr. 
07277/2255-0), sowie bei der Heimleitung Herrn Mair Gerhard (Tel.: 07277/2224-11).

Bewerbungen sind schriftlich an die Marktgemeinde Waizenkirchen, 
Marktplatz 3, 4730 Waizenkirchen zu richten. 

Stellenausschreibung

■ Hochzeitsfoto auf www.tips.at/traumpaar hochladen
■ registrieren und Daten eingeben
■ ab sofort bis 25. Februar: voten, voten, voten!

Wir wünschen allen Teilnehmern viel Glück!
Nähere Infos auf www.tips.at/traumpaar

In Kooperation mit:

Tips, Roméo & Juliette und
das EurothermenResort Bad Ischl suchen das

Traumpaar 2017

Mitmachen & Kuscheltage 
inkl. Wellnessaufenthalt gewinnen!

- das fescheste, charmanteste, liebenswerteste 
und bezauberndste Brautpaar von 2017

2017

Erfolgreich werben 
in der Tips-Welt

Susemarie Mayr
Tel.: 0664 / 8157759
s.mayr@tips.at

Ihre Beraterin für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung
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Mischwagenfahrer (m/w)

Zur Verst�rkung unseres Teams suchen wir qualifizierte

Pumpenfahrer (m/w)

Wir freuen uns �ber Ihre Bewerbung: 

Transportbeton EDER GmbH & Co KG  
Prok. Franz W�rzl, 4722 Peuerbach, Bruck 39
Tel.: 07276/2415-550, f.wuerzl@eder.co.at, 
www.eder.co.at

F�r diese Positionen bieten wir je nach Qualifikation, 
Erfahrung sowie der individuellen Leistung ein Gehalt ab
€ 13,15 bzw. € 13,80 brutto pro Stunde.

Betonwerke Ried, Schärding, Peuerbach

Zukunft Bauen.

Kleinanzeige 
aufgeben?

Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at

Seit über 50 Jahren steht der
Name HELD & FRANCKE für
professionelle und verlässliche
Abwicklungvonherausfordernden
Bauprojekten. Als Teil der HABAU
Unternehmensgruppe gehören
wir zu den größten Baukonzernen
Österreichs. Unsere über 1.000
MitarbeiterInnen leisten an meh-
reren Standorten und unzähligen
Baustellen in Österreich täglich
Außergewöhnliches und tragen
durch faire Zusammenarbeit mit
unseren Partnern maßgeblich zum
Erfolg des Unternehmens bei.

Wir verstärken unser Team und
suchen ab sorfort:

BAUTECHNIKER/IN
für Straßenbau
KV-Mindestentgelt/M:

€ 2.507,- brutto

Standort: Eferding

Abhängig von Qualifikation und
Berufserfahrung bieten wir leis-
tungsgerechte Entlohnung lt.
Kollektivvertrag mit der Bereit-
schaft zur Überzahlung.

Wenn Sie die Vielfalt, die Sicher-
heit und die Perspektiven eines
der leistungsfähigsten Baukon-
zerne Österreichs schätzen und
selbst Teil unseres Teams wer-
den möchten, freuen wir uns auf
Ihre vollständige und aussage-
kräftige Bewerbung:

www.h-f.at (Karriere)

Kraftfahrer/in  
C 95 – Betonmischer

Vollzeit

Herr Mairhuber 
0676 / 88 25 45 09

Mindestbruttolohn lt. KV mit 
Bereitschaft zur Überzahlung 

bei entsprechender 
Qualifikation.

Wir stellen ein:

Ein Produkt von Tips

Anklicken und Aufsteigen

Drehen Sie an
den Stellschrauben
Ihrer Karriere:
Bewerben Sie sich
bei der LINZ AG

www.linzag.at/karriere

●Maschinenbau-/Metalltechniker (M/W)
für die Straßenbahnwerkstätte der LINZ AG LINIEN

● Karosseriebautechniker (M/W)
für die Buswerkstätte der LINZ AG LINIEN

● GWH-Installateure (M/W)
für die Fernwärmeanlagen der LINZ AG WÄRME

● Haustechniker/Elektriker (M/W)
für sämtliche Gebäude der LINZ AG

Wir packen mit an – für die Lebensqualität in der Region. Mit unserer Kompetenz leisten wir einen wert-
vollen Beitrag zurWeiterentwicklung der LINZAG.Wir denkenmit und beweisen sowohl selbstständig als
auch im Team, dass wir tägliche Herausforderungen meistern und die Zukunft im Blick haben. Wir leben
Handschlagqualität – undwerdendafür hochgeschätzt. BewerbenSie sich jetzt: www.linzag.at/karriere

LINZ AG. Mein Job. Mein Leben. Meine Zukunft.

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir einen

Baggerfahrer/ LKW- Fahrer
Ihre Qualifikationen:

Erfahrung als Baggerfahrer
Führerscheine C/E/C95

Hohe Einsatzbereitschaft
Flexibilität

Baumschule Briglauer 
Kellergröppe 1, 4760 Raab , www.briglauer.at

BRIGLAUER - Baumschule und Pfl anzengroßhandel in Raab, sucht 
zum Eintritt  ab 01.03.2018

Mitarbeiter/in mit gärtnerischen 
Grundkenntnissen
(Lehre Gärtner/Florist, Landwirtschaft  - 
oder entsprechende Berufserfahrung)
Grundlegende Computerkenntnisse von Vorteil
Aufgaben:
Kommissionierung von Pfl anzen für den Versand, div. gärtnerische 
Täti gkeiten (Topfung, Pfl ege, Bestandsverwaltung), teilw. Bürotäti g-
keit nach entsprechender Einarbeitung möglich
Dienstzeiten:
40 Stunden Vollzeit, Montag - Freitag (Saison 7.00-12.00 13.00-17.00 
- Nachsaison Freitag bis 12.00)
Entlohnung: 
Kollekti vvertrag Gartenbau: € 1600,-- brutt o/Monat, 
Erhöhung je nach Erfahrung verhandelbar
Aussagekräft ige schrift liche Bewerbung 
ausschließlich per Mail an: 
franz@briglauer.at
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1. Lehrjahr:
Sekretariat

2. Lehrjahr:
Marketing

3. Lehrjahr:
Verkauf

Jeweils im August: Red
ak

Wir freuen uns über deine
Bewerbung bis 23.2.2018
an lehrling@tips.at!

Weitere Infos findest du auf
www.tips.at/lehrling

Wir suchen den besten

Lehrling!
Top-LehRS

TeLLe BeIT
IpS LInz

uf Bürokauffrau/-mann:Lehrlingsentschädigung
.brutto:1.Lehrjahr € 520,22;2.Lehrjahr € 717,99;

3.Lehrjahr € 888,93 (Stand 1.1.2018)

www pw

beru
natl

ww

Lehrb
mon

ktion

Deine
Chanc

e !

Dich! 
Wir suchen 

Dich! 

Wir freuen uns über Deine aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen:
Tips, Carina Baumann, Leonfeldner Straße 2-4, 4040 Linz
E-Mail: c.baumann@tips.at, www.tips.at / www.regionaljobs.at

Du bist Student einer Studienrichtung mit journalistischem Schwerpunkt und 
benötigst ein (Pflicht-)Praktikum. Wir suchen teamfähige Leute mit guter All-
gemeinbildung, die Praxisluft schnuppern möchten. Es erwartet Dich eine 
vielseitige Redaktionstätigkeit.

Wir suchen für die Sommermonate

in verschiedenen Geschäftsstellen in Oberösterreich

Praktikanten (m/w)

für die Redaktion

Das Konzept der Tips bewährt sich eindrucksvoll. Regionalität als zentraler 
Vorteil harmoniert perfekt mit authentischer und lesernaher Berichterstat-
tung. In Summe ergibt das eine Top-Platzierung in puncto Beliebtheit in OÖ und 
die klare Nummer-1-Reichweite, die einfach nicht zu toppen ist. Auch in NÖ 
klettert Tips immer höher auf der Beliebtheitsskala.  (Quelle: ARGE Media Analysen)

Immer am Ball!
Holen Sie sich täglich die neuesten Job-Angebote.

Ein Produkt von Tips

AnklIcken und AufSteIgen
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Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir:

AuSSenputzpArtie
VWS pArtie

GerüStbAuer 
Führerschein E zu B, C von Vorteil. Gute Deutschkenntnisse 

in Wort und Schrift.

Entlohnung laut KV mit Bereitschaft zur Überzahlung.

bewerbung telefonisch: 0660-2125934 oder 0676-7137888

Kleinanzeige aufgeben?Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at

SachbearbeiterIn Einkauf
Teilzeit – 25-30 Stunden
Ernst Stadelmann GmbH ist ein österreichischer 
Produzent im Kunststoffbereich.
Teil der Exacompta/Clairefontaine Firmengruppe
Hersteller von Ablage-, Ordnungs- und 
Präsentationsprodukten aus Kunststoff

Anita Ziegler | Personal
Tel.: 0437272/3631 220

ziegler@multiform.at

Ein Unternehmen der Group
Exacompta / Clairefontaine 
A-4070 Eferding / Austria | Bahnhofstr. 8

www.exacompta.com

Ihr Einsatzgebiet umfasst folgende Aufgaben:
  • Einkauf sämtlicher Materialien (Rohmaterial, Verpackung, Ersatzteile usw.)
  • Selbstständige Führung von Preis- und Vertragsverhandlungen
  • Selbstständige Abwicklung des kompletten Bestellprozesses
  • Korrespondenz mit externen Lieferanten
  • Zusammenarbeit mit anderen Abteilungen
  • ARA und Grüner Punkt – Abwicklung
   
Folgende Qualifikationen und persönliche Fähigkeiten bringen Sie mit:
  • Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
  • Berufserfahrung im Einkaufsbereich
  • SAP-Kenntnisse wünschenswert, sicherer Umgang mit MS-Office-Produkten
  • Verhandlungssichere Englischkenntnisse
  • Kostenbewusstsein gepaart mit Durchsetzungsvermögen, wobei Sie sich 
     persönlich durch ihre Flexibilität, Teamfähigkeit und Engagement auszeichnen.
 
Was wir Ihnen bieten:
  • Ein ausgezeichnetes Betriebsklima, das geprägt ist von kollegialem Miteinander
  • Einen zukunftssicheren Arbeitsplatz in Festanstellung
  • Aus- und Weiterbildung

Wir bieten Ihnen eine spannende Position in internationalem Umfeld, 
interessante Benefits sowie eine marktkonforme Bezahlung abhängig von 
Qualifikation und Erfahrung. Das Mindestgehalt für diese Position liegt 
gemäß Kollektivvertrag Gewerbe Kunststoff bei € 2.163,44 (38 Std. Woche) 
brutto/Monat.

AUFGABEN
Unsere individuell gefertigten Bleche und Form-
stähle werden zu Maschinenbauteilen zu-
sammengefügt und anschließend zur Herstel-
lung von hochautomatisierten Sonder-
maschinen verwendet. Um die Teile passend
nach technischen Zeichnungen zu verbinden
(keine eintönige Serienfertigung), ist gutes
Vorstellungsvermögen und Spaß am Handwerk
Schlosser unbedingt erforderlich.

ANFORDERUNGEN
• Abgeschlossene Ausbildung in einem Metall-
beruf und/oder mehrjährige Berufserfahrung in
diesem Bereich
• Kran- und Staplerschein von Vorteil

WIR BIETEN
• Einen auf Dauer angelegten Arbeitsplatz in
einem zukunftsorientierten Unternehmen mit
großer Selbstständigkeit und Eigen-
verantwortung.
• In dieser Position erwartet Sie ein Brutto-
jahresentgelt von mindestens EUR 29.022,--.
Das tatsächliche Entgelt orientiert sich an Ihrer
Berufserfahrung und Qualifikation.
• Aus- und Weiterbildungsmaßnahmen stehen
wir grundsätzlich offen gegenüber.

Aufgrund der guten Auftragslage
suchen wir zur
Verstärkung unseres Teams

IHR INTERESSE IST GEWECKT?
ÜBERZEUGEN SIE UNS,
GENAU SIE ZU EINEM PERSÖNLICHEN
GESPRÄCH EINZULADEN.

Schlosser (m/w)

SCHLÜSSELBAUER Technology GmbH & Co KG
z. Hd. Herrn Stefan Wiesner 07735 71 44-0
Hörbach 4 jobs@sbm.at
4673 Gaspoltshofen www.sbm.at
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EtA HAUSrUCK LANDL CUp

Nightraces: Rekordstarterfeld, neue 
Sieger und ein Hundertstelkrimi
GrIESKIrCHEN. Ein Rekord-
starterfeld von 89 Rennläufern 
fand sich zu den traditionellen 
Nachtrennen in Eberschwang 
ein. Das Team rund um Cup-
Mitbegründer Hubert Moser 
von der Union Gaspoltshofen 
organisierte zwei tolle Rennen. 

Ein anspruchsvoll gesteckter 
Kurs, gepaart mit einigen eisigen 
Stellen hielt das erste Rennen bis 
zum letzten Läufer spannend und 
brachte zwei neue Siegergesichter 
hervor.
Bei den Damen kam Doris Mör-
tenhuber (TVN Grieskirchen) am 
besten mit der schwierigen Piste 
zurecht. Auf den Plätzen folg-
ten ihr Vereinskollegin Hannah 

Pauzenberger und Vanessa Wil-
linger (TSU Taufkirchen). In der 
Herrenwertung verwies diesmal 
Marco Eggetsberger (USC Wai-
zenkirchen) die Konkurrenten 
Markus Rott (TSU Taufkirchen) 
und Dustin Hopfgartner (USC 
Waizenkirchen) auf die Plätze. 

Im zweiten Nachtrennen wurde 
das Ergebnis bei den Damen 
umgedreht. Diesmal war Han-
nah Pauzenberger (TVN Gries-
kirchen) vor Doris Mörtenhuber 
(TVN Grieskirchen) und Stefanie 
Potzi (Union Gaspoltshofen) die 
Schnellste. Bei den Herren � el 

die Entscheidung um den Tages-
sieg in einem Hundertstelkrimi. 
Helmut Schrems (SG Peuerbach) 
siegte eine Hundertstelsekunde 
vor Markus Rott (TSU Taufkir-
chen) und zwei Zehntelsekunden 
vor dem Sieger im ersten Rennen, 
Marco Eggetsberger (USC Wai-
zenkirchen). Die Läufer-Cupwer-
tung führt nach vier Rennen bei 
den Damen Hannah Pauzenber-
ger (TVN Grieskirchen) an. Bei 
den Herren liegt Markus Rott 
(TSU Taufkirchen) in Führung. 
In der Vereins-Cupwertung führt 
die TSU Taufkirchen. Alle wei-
teren Renn- und Cupergebnisse 
� ndet man auf www.landlcup.at.
Das Finale des ETA Hausruck-
Landl-Cup � ndet am 4. März am 
Hoch� cht statt.

Siegerpaar eins: Doris Mörtenhuber 
und Marco Eggetsberger.  Fotos: Trinkfass

Sieger des zweiten Rennens: Hannah 
Pauzenberger und Helmut Schrems. 

MArAtHoN

Viel Bewegungsfreude
LINZ. Maßgeschneiderte Bewer-
be machen das von Tips präsen-
tierte Marathonwochenende am 
14. und 15. April zu einem unver-
gesslichen Erlebnis für alle Ak-
tiven. Die Bewegungsfreudigen 
wählen zwischen Oberbank Ma-
rathon, Borealis Halbmarathon, 

TGW Staffelmarathon, LINZ 
AG Viertelmarathon, Handbike 
und Resch & Frisch Inlineskating 
Halbmarathon, OÖGKK Junior-
marathon sowie den Spezialwer-
tungen Schule und Feuerwehr 
läuft. Nähere Infos und Anmel-
dungen: www.linzmarathon.at

2017 siegte Anthony Maritim (KEN) über 42,195 Kilometer.   Foto: Klaus Mitterhauser

ANMELDEpHASE  

Tennis-Teamcup in OÖ 
oÖ. In vielen Mannschaftssportar-
ten hat sich ein Cup-Format neben 
der Meisterschaft schon als fi xer 
und nicht mehr wegzudenkender 
Bewerb etabliert – 2018 wird nun 
auch der Tennissport den ersten 
Schritt in diese Richtung wagen. 

So wird 2018 in Kooperation mit dem 
OÖTV ein innovativer Teamcup als 
Pilotprojekt exklusiv in Oberöster-
reich durchgeführt. „Tennis ist ein 
unheimlich toller Sport, der leider 
im öffentlichen Interesse weit hinter 
Platzhirschen wie Fußball oder dem 
Schisport zurückliegt. Mit diesem 
Cup möchten wir vor allem den vie-
len Tennisvereinen in OÖ eine neue 
Plattform geben, sich entsprechend 
zu präsentieren“, so die Initiatoren 
Ronald Nefischer und Christian 
Geyrhofer. Unterteilt in verschie-
dene Spielstärkeklassen kommt im 
OÖ-Teamcup ein System zur An-

wendung, welches vor allem darauf 
abzielt, die Duelle kürzer, spannen-
der und attraktiver für Zuschauer zu 
machen. „Ein Team besteht aus min-
destens vier Spielern. Gespielt wer-
den in zwei Durchgängen jeweils ein 
Einzel und ein Doppel parallel. Zur 
Anwendung kommen Neuerungen 
wie etwa das Fast4 System (kürzere 
Sätze) oder ein spektakuläres Tie-
break-Shoot-out. Anmeldezeitraum: 
16. Februar bis 9. März. Alle Infos 
auf tennis-teamcup.at 

Ronald Nefi scher (li.) und Christian 
Geyrhofer wollen die Tennisszene mit 
einem Teamcup beleben. 

Fo
to

: m
ho
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ALKoVEN. Die erste Runde des 
diesjährigen Judo-Rapso-Cup 
wurde in Alkoven ausgetragen. 
Gekämpft wurde in der Alters-
klasse U16, wo sich die Judokas 
harte Zweikämpfe auf der Matte 
lieferten. Ronja Harrer vom JZ 
Rapso, die normalerweise in 
der Gewichtsklasse bis 36 Kilo-
gramm antritt, musste dieses Mal 
zwei Gewichtsklassen höher star-
ten und sicherte sich dennoch den 
ersten Platz. 

Siegerin Ronja Harrer freut sich über 
den neu designten Rapso-Pokal.

JUDoKAS

Heimsieg für 
den JZ Rapso

LUFtpIStoLE

Fünf Schützen holten 
sieben Medaillen
AIStErSHEIM. Beim Luftpisto-
lenbewerb des Schützenbezirkes 
Innviertel in Mining holten fünf 
Schützen aus Aistersheim sieben 
Medaillen. In der Klasse Jugend 1 
stand Leon Steinhuber  und in der 
Gruppe Jugend 2 Julian Scheib-
mayr am Siegerpodest ganz oben. 
Beim aufgelegt Schießen landete 
Josef Benezeder auf Rang zwei 
und Ferdinand Lemberger auf 

Platz vier. In der Wertungsklas-
se Senioren 1 schaffte es Josef 
Mittermayr auf den dritten Platz 
und in der Klasse Senioren 2 ging 
der Sieg an den Routine Josef 
Benezeder, vor seinem Vereins-
kollegen Ferdinand Lemberger. 
In der Mannschaft belegte das 
Team aus Aistersheim (Beneze-
der, Lemberger und Mittermayr) 
den zweiten Platz. 

Josef Benezeder (3. v. l.) siegte vor seinem Freund Ferdinand Lemberger (2. v. l.).

rEItSport

Saisonauftakt im Februar 
mit Turnier in Stadl-Paura
HAAG. Bei ihrem letzten Auf-
tritt im Rahmen des CDI4-
Events in München, den Mu-
nich Indoors, hatten Astrid 
Neumayer und DSP Rodriguez 
ihren letzten Auftritt, der auch 
mit Platzierungen belohnt 
wurde. 

Jetzt geht die Winterpause lang-
sam ihrem Ende zu und die Auf-
bauarbeiten für die neue Saison 
starten. Auf dem Programm 
steht wieder das Lektionsreiten, 
um � t für die kommenden Tur-
niere zu werden. 
„Für uns steht in Stadl-Paura der 
Saisonauftakt an. Hier wollen 
wir beim nationalen Turnier im 
Februar schon einige Youngs-

ters mitnehmen, die sozusagen 
ihre Turnierpremiere haben und 
auch einige meiner Nachwuchs-
hoffnungen in den höheren Klas-
sen. Also von DP-A bis S decken 
wir alles ab. Hier könnte auch 
schon eines unserer Verkaufs-
pferde an den Start gehen, wie 
der vierjährige Oldenburger 
nach Grey Flanell-Sandro Hit, 
der auf den vielversprechenden 
Namen Go for Gold hört. Oder 
Top Hit, die vier Jahre junge 
Tochter des Totilas-Royal Hit, 
sowie die gleichaltrige Succi 
von Sir Donnerhall-Gribaldi“, 
so Astrid Neumayer, die Betrei-
berin des Gestüts Pramwaldhof. 
Dort � ndet übrigens von 9. bis 
13. Juli der bewährte ASVÖ 
Sommerlehrgang statt. 

Astrid Neumayer mit  ihrem Top-Pferd 
DSP Rodriguez            Foto: Pferdenews.eu

VoLLEYBALL

U19-Mädels im Einsatz
GrIESKIrCHEN. Beim letzten 
Spiel der Volleyballdamen musste 
wegen der Grippewelle auf einige 
Stammspielerinnen verzichtet wer-
den. So halfen einmal mehr die Mä-
dels vom U19-Team aus. Diesmal 
waren mit Sophie Baumkirchner, 
Carina Reiter und Elena Doll drei 
Nachwuchskräfte mit dabei. Im ers-
ten Spiel gegen die Gastgeberinnen 
vom ATV Steyr setzte es eine glatte 
0:3-Schlappe, gegen die Damen aus 

Waldhausen konnte man mit 3:2 be-
zwingen und schaffte den Verbleib 
in der 2. Landesliga. Die Waldhaus-
nerinnen müssen in die Abstiegs-
Play-Off. Nach dem kräftezehren-
den Spielen mit den Damen stand 
für die U19-Mädels tagsdrauf eine 
Heimrunde mit den beiden Lokal-
Derbys gegen die UVC Ried/I. und 
die Supervolleys Wels auf dem Pro-
gramm. Hier konnten beide Spiele 
sehr souverän gewonnen werden.

Die U19-Mädels halfen bei den Grippe-geschwächten UVB Damen aus.
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tEStFAHrt

Kia Stonic: Hier 
spielt die Musik
Ein City-SUV, was zwar irgend-
wie albern klingt, aber genau 
das ist der Stonic. Leicht er-
höhte Sitzposition, Vorderrad-
antrieb und partiell sehr gute 
Platzverhältnisse sind quasi 
klassische Tugenden und Ga-
ranten für einen Verkaufserfolg. 

Das können aber andere auch, 
der Stonic muss sich also einen 
Bereich suchen, wo er aus dem 
Rudel der City-Slickern heraus-
sticht. Mit dem Antrieb gelingt 
ihm das schon einmal …. nicht. 
Hinter der bulligen Front ver-
richtete im Testwagen ein 110 
PS starker Diesel sein Werk. 260 
Newtonmeter maximales Dreh-
moment sichern dem Stonic re-
spektable Fahrleistungen bei 
wenig Durst, Begeisterung woll-
te sich ob mäßiger Geräuschdäm-
mung und dem kurz übersetzten 
6-Gang-Handschalter aber nicht 
so recht einstellen. Tipp – den 
120 PS starken Turbo-Dreizylin-
der probieren.
Wie Kia kann sich mittlerwei-
le so gut wie kaum ein anderer 

Hersteller in unseren Alltag hi-
neindenken. Insbesondere beim 
Thema Bedienung stellt man 
das Gros der Konkurrenz in den 
Schatten. Der Touchscreen ist 
einer von der freundlichen Sorte, 
wichtige Features sind über ein-
zelne in XL gehaltene Tasten 
blind zu bedienen. 
In diesem Kontext bekommt man 
auch gleich eine Vorstellung von 
der Komplettausstattung des 
Testwagens. 
In der „Gold“-Linie sind unter 
anderem Navi, Rückfahrka-
mera, diverse Assistenten und 
Lenkradheizung an Bord. Sieben 
Jahre Garantie sowieso. Die Kos-
ten von 23.090 Euro dürfen als 
Kampfansage verstanden wer-
den. Und in 56 Tagen kommt der 
Stinger.  Auf www.fahrfreude.cc 
gibt es den gesamten Bericht.

Der Kia Stonic ist ab 23.090 Euro zu haben.  Foto: Fahrfreude.cc

AUtoBAHN

Neues Info-System
oBErÖStErrEICH. Mehr In-
formationen über Verkehrslage, 
Tunnelsperren, Wettersituation  
und Baustellen entlang ihrer 
Fahrtroute sollen Autofahrer 
künftig auf den 50 Rastplätzen 
der Asfinag in Oberösterreich 
bekommen. 
Möglich macht das ein neues 
Info-Portal, das bereits jetzt auf 
zehn Rastplätzen installiert ist 
und noch im Jahr 2018 auf alle 
50 Rastplätze erweitert werden 
soll. In Oberösterreich sind be-
reits die Standorte Allhaming 

Nord an der A1 Westautobahn 
und Murau West an der A8 Inn-
kreis-Autobahn damit ausgestat-
tet. 
Die Touchscreens bieten Infor-
mationen über die nächste Rast-
möglichkeit, Tipps für richtiges 
Verhalten bei Unfällen oder 
einer Panne sowie die wichtigs-
ten Notrufnummern. 
Abrufbar sind auch Videos zum 
Thema Verkehrssicherheit. Ein 
separates Bedienfeld erleichtert 
es Rollstuhlfahrern, alle Inhalte 
aufzurufen.

AUtoMESSE rIED

Ein Feuerwerk an 
Neuheiten bei Pappas

Das Team von Pappas Ried mit dem Mercedes GTc. Am Foto (v. l.): Harald 
Aigner, Franz Aicher und Walter Gottfried. 

rIED/HoHENZELL. Auf der 
Automesse in Ried präsentierte 
Pappas ein Feuerwerk an Neu-
heiten und einen Auszug aus dem 
aktuellen Modellangebot. High-
lights waren die neue Generation 
von Mercedes-Benz, smart und 
Maserati. 

Zu bestaunen gab es die neues-
ten AMG-Modelle E 63 AMG 
und AMG GT, die Traumautos 
A-Klasse bis GLC, die neue X-
Klasse – der Mercedes unter den 
Pick-ups und das Modelljahr 
2018 von Ghibli und QP. 
 Anzeige

Der Stand von Mercedes Pappas Ried war wieder bestens besucht.
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KULTUR

Saisonstart auf der Hofbühne 
mit „Schärz im März“
SCHLÜSSLBERG. Pünktlich zum 
1. März starten Hemma Schei-
cher und Norbert Perchtold von 
der Hofbühne Tegernbach in 
ein spannendes und abwech-
selungsreiches Kulturjahr. Los 
geht‘s mit dem Karbarettfrüh-
ling „Schärz im März“.

Während jetzt noch restauriert, re-
pariert, gebaut und geputzt wird, 
wird ab 1. März die Hofbühne für 
kabarettistische Leckerbissen, kul-
turelle Vielfalt und musikalische 
Höhepunkte freigegeben. Zum 
Saisonbeginn unter dem Motto 
„Schärz im März“ startet man auf 
der Hofbühne mit einem Kabarett-
frühling. Dazu konnten eine ganze 
Reihe an Kabarettisten und Schau-
spieler verp� ichtet werden.
Ganz zu Beginn der Saison gibt es 
„Am Ende des Tages“ mit Christof 
Spörk anschließend etwas Lustiges 
für die Kleinen mit dem Babelart 
Theater. Kabarettist Thomas Stip-
sits wird ebenso begeistern wie 
Nadja Maleh oder Fritz Egger. 
An die Perlenkette der Kultur-Hö-
hepunkte reihen sich in weiterer 
Folge Franz Bachleitner und als 

krönenden Abschluss die Lange 
Nacht des Kabaretts. „Wir hoffen 
eine gute tolle Auswahl getroffen 
zu haben mit viel Abwechslung, 
hoher Qualität und die gewisse 
interessante ‚Note‘, die wir als 
Hofbühne zu haben denken“, so 
Hemma Scheicher. 
Viele tolle Frauen wird es heuer 
auf der Hofbühne geben: Nadja 
Maleh, Isabell Pannagl, Lisa Eck-
hart, Natalie Brun, Verena Scheitz, 
die Kernölamazonen, Angelika 
Niedetzky, Ilona Lindenbauer, 
Daniela Schaupp,  Ruth Humer 

und Gerti Tröbinger sind Teil des 
bunten Kulturprogramms. Sie-
ben Kinderstücke und eine ganze 
Reihe an Konzerten vom Gstanzl-
singen bis Attwenger, von einem 
Amy-Whinehouse-Tribute über 
The Boogaloos oder Alex Zilin-
ski und Band sowie viele weitere 
Künstler sorgen für die musika-
lische Note. Theaterstücke, Le-
sungen, Film, Events und zum 
jährlichen Abschluss den belieb -
ten Advent in Tegernbach kom-
plettieren das bunte Kulturpro-
gramm.

Hemma Scheicher und Norbert Perchtold von der Hofbühne Tegernbach präsen-
tieren ihr vielfältig gefülltes Kulturprogramm.  Foto: LangS

PROGRAMM

Frühlingsprogramm auf der 
Hofbühne Tegernbach:
• 1. März, 20 Uhr: Christof Spörk
• 3. März, 16 Uhr: Kindertheater 

„Fuchs und Rabe“
• 4. März, 19 Uhr: Thomas Stipsits
• 7. März, 20 Uhr: Nadja Maleh
• 10. März, 20 Uhr: Vibravenös 

Jazz Orchesta
• 15. März, 20 Uhr: Fritz Egger
• 20. März, 20 Uhr: Franz Bachleitner
• 22. März, 20 Uhr: Lange Nacht 

des Kabarett
• 7. April, 20 Uhr: Freiheit, 

Fortschritt, Beatmusik – der 
Sound zum Glasscherbenviertel

• 8. April, 16 Uhr, Kindertheater 
„Die kleine Hexe“

• 13. April, 20 Uhr: Edi Jäger
• 19. April, 20 Uhr: Lisa Eckart
• 26. April, 20 Uhr: Konzert Purple 

is the color
• 27. bis 29. April, 20 Uhr: 

Tegernbacher Gstanzlsingen
• 5. Mai, 20 Uhr: Attwenger und 

Buntspecht
• 5. und 6. Mai, 10 Uhr: Urban 

Art live Painting
• 14. Mai, 20 Uhr: „Ella“ Monday 

Night Orchestra
• 17. Mai, 20 Uhr: Verena Scheitz
• 24. Mai, 20 Uhr: Glück – le 

bonheur von Eric Assous
• 30. Mai, 20 Uhr: Zilinski und Band
• 7. Juni, 20 Uhr: Kabarett Blözinger
• 10. Juni, 16 Uhr: Kindertheater 

„Paula Popcorn auf Reisen“
• 14. Juni, 20 Uhr: Blech Brass Brothers
• 28. Juni, 20 Uhr: Kernölamazonen

Infos und Karten unter 07248 / 
66958 oder info@hofbuehne.at

„Von Aspach bis Zermatt“ Mit dem Fahrrad folgte Markus Hatheier 
von seiner Heimat Aspach aus 450 Kilometer dem Verlauf des Inns bis zu 
seinem Ursprung im Engadin. Von dort wanderte er 350 Kilometer zu  Fuß 
weiter durch die faszinierende Schweizer Bergwelt bis nach Zermatt. Im 
Rahmen einer 3D-Audiovision zeigt er am Montag, 26. Februar, um 19.15 
Uhr im Atrium Bad Schallerbach einzigartige Bilder von seinem fünfwöchi-
gen Abenteuer, einer Expedition ins „Ich“.      Foto: Markus Hatheier

Neuguinea Helmut Pichler, der Weltenbummler aus Gosau, kommt mit 
seinem neuen Abenteuer „Steinzeit, Expedition Neuguinea“ am Mittwoch, 
14. März, ab 19.30 Uhr ins Gasthaus Mauernböck nach Rottenbach und am 
Samstag, 17. März, ab 19.30 Uhr in den Kultursaal in Taufkirchen. Foto: Pichler
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Weltrekord 738,900 Kilome-
ter verteilt auf 1032 Runden und 
in einer Durchschnittsgeschwin-
digkeit von 30,79 km/h – Walter 
Pöll berichtet am Donnerstag, 
1. März, im Gasthaus Baumgart-
ner in St. Marienkirchen über 
seinen Weg zum 24-Stunden-
Weltrekord. Beginn ist um 
19.30 Uhr, der Eintritt ist frei.  
               Foto: photographie-winter.eu

LIVEKONZERT

The Rapid Pilgrims
EFERDING. The Rapid Pilgrims 
präsentieren am Samstag, 3. 
März, im Rahmen eines Livekon-
zertes im KulturBahnhof Efer-
ding ihre CD „pointless talking“. 
The Rapid Pilgrims haben sich 
aus verschiedenen Konstellatio-
nen und Musikprojekten zusam-
mengefunden. Ihre Musik deckt 
verschiedene Genres wie Alter-
native Rock, Rock, Pop und Rag-
gea ab. „Durch eine kompakte 

Instrumentierung versuchen wir 
klar und de� niert unseren mu-
sikalischen Weg zu gehen – wie 
es eben einem Rapiden Pilger 
zu Grunde liegt“, sind sich Andi 
Primetshofer, Dinah-Sophia 
Feuchtner, Stephan Streitmatter, 
Christoph Obermüller und Zwerg 
einig. Beginn ab 20 Uhr, Einlass 
ab 19 Uhr. VVK: 10 Euro (erhält-
lich im Eine Weltladen Eferding); 
AK: 13 Euro

The Rapid Pilgrims sind am 3. März live im KuBa zu hören.     Foto: The Rapid Pilgrims

DACHSBERG-MUSICAL

„Der Teufel mit den drei 
goldenen Haaren“ ist zurück
PRAMBACHKIRCHEN. In einem 
Königreich wird ein Knabe ge-
boren, seine Eltern leben aber in 
bitterster Armut. Trotzdem wird 
ihm geweissagt, dass er einmal 
die Prinzessin heiraten wird. Der 
böse König beschließt, den Kna-
ben zu töten, doch dieser kann 
unbemerkt überleben. Als jun-
ger Mann trifft er erneut auf den 
König und eine abenteuerliche 
Reise beginnt ...
Wegen des großen Erfolges im 
Herbst lädt das Gymnasium 
Dachsberg ein zur Wiederauf-
nahme der Musical-Eigenpro-
duktion „Der Teufel mit den 
drei goldenen Haaren“, die wie 
gewohnt auf der Dachsberger 
Schulbühne stattfindet. Mehr 
als hundert Schüler und Lehrer 

tragen gemeinsam zum Gelin-
gen bei. Die Zuschauer erwarten 
ein phantastisches Bühnenbild, 
großartige Kostüme, ergreifen-
de Lieder und eine spannende 
und humorvolle Geschichte, bei 
der es um Freundschaft, Ver-

trauen, Mut und Respekt geht. 
Gespielt wird von 2. bis 11. März 
immer am Freitag, Samstag und 
Sonntag. Beginn ist um 16 oder 
um 19.30 Uhr. Infos und Reser-
vierung unter www.dachsberg.at 
und 07277-2307

Hunderte Schüler 
und Lehrer tragen 
zum Gelingen des 
Musicals bei. 

Foto: G
ym

nasium
 Dachsberg

VORTRAG

Bienenfreundlich
WAIZENKIRCHEN. Der Siedler-
verein lädt zum Gartenvortrag 
am Freitag, 23. Februar, um 19.30 
Uhr im Pfarrsaal Waizenkirchen. 
Unter dem Motto „Sonnige Beete 
bienenfreundlich gestalten“ spricht 
Katrin Lugerbauer, die Autorin 
mehrerer Gartenbücher, über die 
beste Gestaltung im Garten.

Der bienenfreundliche Garten ist The-
ma beim Vortrag in Waizenkirchen.

Roland düRingeR
23. März Hartkirchen

MaRtin FRank
16. März St. Martin/Mühlkreis

petermichl‘s
kUlt(ur) SHoWS

Tickets unter: 
www.kultursaal-petermichl.at

www.oeticket.com
0664 / 30 73 355

SLOW FOOD Catering by loidholdhof.at
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 15. Februar

FR, 16. Februar

SA, 17. Februar

SO, 18. Februar

MO, 19. Februar

DI, 20. Februar

MI, 21. Februar

www.facebook.com/tips.at

Alkoven: jeden Montag, Entlastung pflegen-
der Angehöriger - Betreuungsnachmittag, Info/
Anmeldung: Volkshilfe Eferding-Grieskirchen,
 07272/3530, eferding@volkshilfe-ooe.at;
Pfarrzentrum, 13.30 - 17.30

Aschach/D.: jeden Donnerstag, Gedächtnis-
training/Beschäftigung für Personen mit De-
menz. MAS Alzheimerhilfe, Info/Anmeldung:
 0664-8546699; Vereinsheim, Kurzwern-
hartplatz 2, 9.30 - 12.00.

Aschach: Vereinsnachmittag des Pensionis-
tenverbandes; Vereinsheim, ab 14.00, jeden 1.
und 3. Mittwoch im Monat.

Eferding/Pupping: jeden Mittwoch, Ge-
dächtnistraining/Beschäftigung für Personen
mit Demenz. MAS Alzheimerhilfe, Info/Anmel-
dung:  0664-8546699; Seniorenheim Leu-
mühle, 9.00 - 11.00.

Eferding: jeden Dienstag: Offener Treffpunkt
für Alle (ausgenommen schulfreie Tage); Famili-
enbundzentrum, 15.00 - 17.00.

Grieskirchen: jeden 1. und 3. Montag im
Monat, Mutter-Kind Treff - offen für alle, Kon-
takte knüpfen, Erfahrungen austauschen, bas-
teln, ..., Leitung: Ayse Akcan; Otelo, Stadtplatz
16, 9.00 - 12.00.

Grieskirchen: jeden 1. und 3. Montag im
Monat, Mutter-Kind Treff - offen für alle, Kon-
takte knüpfen, Erfahrungen austauschen, bas-
teln, ..., Leitung: Ayse Akcan; Otelo, Stadtplatz
16, 9.00 - 12.00.

Grieskirchen: jeden Montag, Interkulturelle
Wald-und-Wiesen-Eltern-Kind-Gruppen, ge-
meinsam in der Natur spielen, singen, basteln
und jausnen, Anmeldung:  0664-2603643;
Otelo, Stadtplatz 16, 9.00 - 11.00.

Grieskirchen: jeden Montag, Interkulturelle
Wald-und-Wiesen-Eltern-Kind-Gruppen, ge-
meinsam in der Natur spielen, singen, basteln
und jausnen, Anmeldung:  0664-2603643;
Otelo, Stadtplatz 16, 9.00 - 11.00.

Grieskirchen: jeden 1. und 3. Sonntag im
Monat, Trommeln, mit eigener oder vorhande-
ner Trommel; Otelo, Stadtplatz 16, 20.00 -
22.00.

Grieskirchen: jeden 2. und 4. Mittwoch im
Monat, Freies Malen - offene Gruppe für ma-
len, Zeichnen und Experimentieren mit Farben;
Otelo, Stadtplatz 16, 18.00 - 20.00.

Grieskirchen: jeden 2. und 4. Dienstag im
Monat, Frauentreff - Plaudern, zuhören, Spaß
haben; Otelo, Stadtplatz 16, 19.00 - 21.00.

Grieskirchen: jeden 2. und 4. Sonntag im
Monat, Trommeln, mit eigener oder vorhande-
ner Trommel; Otelo, Stadtplatz 16, 20.00 -
22.00.

Grieskirchen: jeden Dienstag: Strickrunde,
gemeinsam handarbeiten mit Andrea Schmid;
Otelo, Stadtplatz 16, 9.00 - 11.00.

Grieskirchen: jeden Dienstag, Kostenlose Fa-
milienberatung (Scheidung, Trennung, Kontakt-
recht, Obsorge, Unterhalt, ...), mit Familienbe-
raterin und Juristin; Bezirksgericht, 8.30 -
11.30.

Grieskirchen: jeden Mittwoch: gemütlicher
Seniorentreff, zum Plaudern, Spielen, ... (Brett-
Karten- und auch Schachspiel), Team: Christl,
Brigitte und Stefanie; Otelo, Stadtplatz 16,
14.00 - 16.00.

Grieskirchen: jeden Montag, Spiele-Nach-
mittag, du kannst auch dein Lieblingsspiel mit-
nehemen; Otelo, Stadtplatz 16, 16.00 -18.00.

Grieskirchen: Mittwoch: Offener Treff für
Großeltern, Mütter oder Väter mit Kindern,
€ 2,- pro Familie/Mitglieder kostenlos; Famili-
enzentrum, 10.30 - 12.30.

Haag/H.: Donnerstag,  Gedächtnis- und Be-
wegungstraining, Tagesheimstätte; Sozialzen-
trum, 14.00.

Hartkirchen: jeden Dienstag: Offener
Langsamlauftreff der Gesunden Gemeinde -
Union Fit, Info: Barbara Schatzl,  0699-
81391185; Treffpunkt Gemeindeamt, 18.30.

Peuerbach: jeden 1. Donnerstag im Monat:
"Mit Lebensfreude älter werden", mit Monika
Nowotny, Info:  0699-11049046, Saal der
Raiffeisenbank, 14.00.

Peuerbach: jeden 2. Dienstag im Monat, Wit-
wen- und Witwer-Treffen; Café Freilinger, ab
14.00.

Pollham: jeden Donnerstag, Information über
Angewandte Geometrie mit Alois Doppler,
Info:  07248-61366; Pollhamerhof, 19.30.

St. Agatha: Kräuterstammtisch; Vereinsraum
(UG) der Gemeinde, 19.30, VA: Gesunde Ge-
meinde, jeden 3. Freitag im Monat,

Wallern: jeden 2. Samstag im Monat, Wande-
rung; Marktplatz, 13.00, VA: Seniorenbund.

Wallern: Sonntag, Stammtisch, GH Schaich,
10.15 - 12.00, VA: Kameradschaftsbund.

Weibern: jeden Donnerstag, Gebetszeit "Im
Miteinander Gott suchen und auf"d"anken",
Leitung: Erwin Wiesinger und sein Team; KIM-
Zentrum, Grub 1, 18.00 - 19.15.

Aistersheim: "a Summa wie domois ...",
Kabarett mit Peter Gahleitner, VK € 23,-,
AK € 25,-, tel. Reservierung:  0650-
5253662; Mehrzweckhalle, 19.30, VA: Eltern-
verein.

Alkoven: Kegeln,  07274-8731; GH Da-
vid, 16.00, VA: Pensionistenverband.

Bad Schallerbach: Kleines Konzert der Kla-
vierklasse Martina Gillmayr; Landesmusikschu-
le, 18.30.

Grieskirchen: "Du bist was du sprichst",
Vortrag von Sabine Reichsthaler, € 4,- pro Per-
son/pro Elternpaar, Anmeldung erforderlich:
 07248-63600; Familienzentrum, 19.00.

Grieskirchen: Kleines Konzert der Querflö-
tenklasse Ingeborg Bonelli; Landesmusikschu-
le, 19.00.

Grieskirchen: Nähcafe, gemeinsames Nähen
und Verändern von Kleidung, Taschen, Pols-
tern, .., Leitung: Sibylle Schauer; Otelo, Stadt-
platz 16, 14.00 - 18.00.

Grieskirchen: Selbstverteidigungskurs für
Frauen und Mädchen, Info/Anmeldung:
 0650-9628441; Bezirksalten- und Pflege-
heim, 18.00 - 21.00.

Hofkirchen: Stammtisch des Seniorenings;
Scharinger-Wirt, 16.00.

Neukirchen: Anfänger-Vortragsabend mit
Elterninformation; Vortragssaal der Landesmu-
sikschule, 18.30.

St. Marienkirchen: Müttertreff; Kindergar-
ten, 15.00.

Weibern: Vierteiliger Bibelkurs mit Dr. Franz
Kogler, Leiter des oö. Bibelwerkes, Thema: Ge-
schwister - Schwestern und Brüder", € 12,-;
KIM-Zentrum, 19.00 - 21.30, weitere Termine:
1. + 15. 3.

Wels: Klinikum Wissensforum - Fokus:
Frau; Erfahren Sie mehr zu innovativen Thera-
pien und Prävention! Impulsvorträge und Ex-
pertentalk, anschl. Beratung durch die Spezia-
listen der Zentren für Brustgesundheit, gynäko-
logische Tumore und Beckenboden, sowie Phy-
siotherapie, Psychoonkologie und Diätologie;
Klinikum Standort Wels, Festsaal B7, 2. Stock,
Grieskirchnerstr. 42, 18.00; Eintritt frei; Infos:
www.klinikum-wegr.at

Haibach: "Das sündige Dorf", Aufführung
der Theatergruppe, Kartenreservierungen bei
allen Raiffeisenbanken OÖ, weitere Auskünfte:
 0664-9688658, Termine: Sa., 17. 2.,
20.00, So., 18. 2., 14.00, Fr. 23. und Sa., 24.
2., jeweils 20.00; Naturwundahalle, 20.00.

Peuerbach: "Wir basteln mit Playmais", Bas-
telwerkstatt für Kinder ab 5 Jahre, Leitung: Ma-
deliene Schmid und Sabine Prader, Spielgrup-
penleiterinnen, € 9,- (€ 7,-), plus Materialkos-
ten, Anmeldung erforderlich:  07276-
29286; Eltern-Kind-Zentrum, 15.00 - 17.00.

Waizenkirchen: Vortragsabend Klarinette,
Klavier und Querflöte; Vortragssaal der Landes-
musikschule, 18.30.

Alkoven: Badminton 2. Bundesliga gegen
Union Ohlsdorf; Turnsaal NMS, 15.00, VA: BC
Raiffeisen.

Alkoven: Kino "Rio", € 2,- (frei); Prägartner-
hof, 15.00 - 16.30, VA: Kinderfreunde.

Grieskirchen: Schitour in Oppenberg,
Info: Robert Mair,  0664-73107399,
rmair@aon.at; Abfahrt 7.30, VA: Alpenverein.

Haibach: "Das sündige Dorf", Aufführung
der Theatergruppe, Kartenreservierungen bei
allen Raiffeisenbanken OÖ, weitere Auskünfte:
 0664-9688658, Termine: So., 18. 2.,
14.00, Fr. 23. und Sa., 24. 2., jeweils 20.00;
Naturwundahalle, 20.00.

Neumarkt: Preisschnapsen, € 10,-, Abend-
kasse € 12,-; Volksheim, ab 14.00, VA: SV Rit-
terbräu Neumarkt.

Peuerbach: Schitour: Gr. Maiereck, Info:
Dominik Auzinger,  0664-1983302, VA:
Alpenverein.

Peuerbach: Schneeschuhwanderung bis
18.2., Rappold und Goma-Alm, Gaberl, Info:
Stefan Hofer,  0664-75072280, VA: Alpen-
verein.

Scharten: Dem Biber auf der Spur! Forscher-
vormittag für die ganze Familie, Leitung: Julia
Kropfberger (Naturschutzbund), € 9,-, Kinder
€ 4,-, Anmeldung: Naturpark-Büro,  07249-
47112-25; Treffpunkt: Parkplatz Leppersdorf
8, 9.00 - 11.30.

St. Marienkirchen: Schnitt von Obstbäu-
men im Winter, Theorie und Praxis, mit Ing.
E. Stützner, Info/Anmeldung: Naturpark-Büro,
 07249-47112-25, info@obsthuegelland.at,
€ 28,- inkl. Kursunterlagen; Obstlehrgarten,
9.00 - 17.00.

Alkoven: Besuch der Revue "Eiszauber",
Info:  0660-4123517; VA: Seniorenbund.

Eferding: Tag des offenen Ateliers bei Fairyta-
le, bio-faire Modelinie; Schlossergasse 7,
10.00 - 16.00.

Engelhartszell: Musikantentreffen; GH Wall-
nerhof, Stadl, 14.00, Info  +43(0)664-
1305079

Haibach: "Das sündige Dorf", Aufführung
der Theatergruppe, Kartenreservierungen bei
allen Raiffeisenbanken OÖ, weitere Auskünfte:
 0664-9688658, Termine: Fr. 23. und Sa.,
24. 2., jeweils 20.00; Naturwundahalle, 14.00.

Neukirchen/Eschenau: Gemeindemeister-
schaft für Ski und Snowboard inkl. Mann-
schaftswertung und Familienwertung für Hob-
byläufer, Anmeldung: Reinhold Bogner,
 0676-814240461, bogi76@gmx.at; Hoch-
ficht/Zwieselberg, 10.30, Siegerehrung beim
Wirt in Sixt, 19.00.

Prambachkirchen: Schitour auf den Schaf-
berg, ca. 3,5 Std. Aufstieg, Info: Marie-Therese
Wolfram,  0699-17724538; Ausgangs-
punkt: Talstation der Schafbergbahn in
St. Wolfgang, VA: Bergkameraden.

Schlüßlberg: 19. Gemeinde-Familien-Schi-
tag und Teilnahmemöglichkeit am Meister-
schaftsrennen; Anmeldung am Gemeindeamt;
Abfahrt Sportplatz, 7.30, Start Riesentorlauf
um 10.00, Siegerehrung nach Rückfahrt im
Vereinshaus des SV Schlüßlberg.

Bad Schallerbach: "Steinzeit - Expedition
Neuguinea", Fotovision von Helmut Pichler, €
13,50, mit Schallerbach-Card und Vitalwelt-
Gästekarte € 12,50, Schüler € 6,50; Atrium Se-
minarraum, 19.15.

Hartkirchen: "Auftanken", Glaubenstreib-
stoff gratis, drei Abende in der Fastenzeit mit
Pfarrer Paulinus, Thema 1. Abend: Warum
nannte Jesus Maria, seine Mutter, "Frau" und
nie "Mutter"?; Pfarrsaal, 19.30, VA: Pfarren
Aschach, Haibach und Hartkirchen.

Pötting: Stammtisch für Pflegende Angehöri-
ge, nähere Infos: Fr. Maurer,  07733-6055;
Gemeindeamt.

Waizenkirchen: "He, du ....! - Wörtliche
Übersetzungen sind uns zumutbar", Linzer
Bibelkurs 4. Abend mit Martin Zellinger, € 5,-;
Kleiner Pfarrsaal, 19.00 - 21.15, VA: KBW.

Wallern: Stammtisch für Pflegende Angehöri-
ge, Informationsabend Sozialberatungsstelle,
mit Fr. Traunwieser von der Sozialberatungs-
stellte Grieskirchen; Tagesheimstätte, 19.00.

Alkoven: Stammtisch des Seniorenbundes,
 0660-4123517.

Eferding: "Plastikfrei leben - Alternativen fin-
den", Workshop mit Christa Birmili, Stoffwin-
delberaterin, Trageberaterin, Mami-Coach,
€ 4,- pro Person/pro Elternpaar, Anmeldung
erforderlich:  07272-5703; Familienbund-
zentrum, 19.00 - 22.00.

Hofkirchen: Impulse zum Leben und Glau-
ben mit Pater Dr. Johannes Pausch; Musikschu-
le, 20.00, VA: Pfarrgemeinderat und KBW.

Neukirchen: SB Kegeln; Tennishalle, 14.00.

Prambachkirchen: Nachtrodeln Hochstein-
alm; Treffpunkt Bahnhof, 17.00, VA: Bergka-
meraden.

Wallern: Ausflug - Pferdeschlittenfahrt in
Gosau; Abfahrt Marktplatz, 8.00, VA: Penionis-
tenverband.
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Ihre Redakteurin 
vor Ort

Öst. Krebshilfe
OBERÖSTERREICH

Mag. Monika Hartl
Beratung in Eferding

termin: 0664 / 166 78 22
www.krebshilfe-ooe.at

Peuerbach: "Herkulis", Kabarett; Melodium,
20.00.

Peuerbach: Offener Treff "Rund ums Baby",
für Mütter mit Babys ab dem ersten Monat, ,
Leitung: Beate Lewicki, Kinderkrankenschwes-
ter und Stillberaterin, € 3,-/0,- Anmeldung er-
beten:  07276-29286, 0664-8262748;
Eltern-Kind-Zentrum, 9.00 - 11.00.

Prambachkirchen: Bäuerinnen-Stammtisch;
GH Lackner, 20.00.

Wallern: Wir Gemeinsam Nachbarschaftshilfe
- Plausch und Tausch Treffen, Kontakt: Rüdiger
Frenzel,  0664-8011715719, hausruck
landl@wirgemeinsam.net; Tagesheimstätte,
19.30.

Eferding: Bilderbuchkino, € 2,50 pro Kind;
Treffpunkt Buch und Spiel, Kirchenplatz 2,
16.00 - 17.30.

Grieskirchen: Repaircafé, Hilfe zur Selbsthil-
fe, Kleingeräte reparieren; Otelo, Stadtplatz
16, 17.00 - 19.00.

Haibach: "Das sündige Dorf", Aufführung
der Theatergruppe, Kartenreservierungen bei
allen Raiffeisenbanken OÖ, weitere Auskünfte:
 0664-9688658, weiterer Termin: Sa.,
24.2., 20.00; Naturwundahalle, 20.00.

Hofkirchen: Kreuzweg - Legio Mariä; 19.00.

Pupping: "Tankstelle Natur und Lebens-
raum", Vortrag; GH Langmayr, Brandstatt,
14.00, VA: Seniorenbund.

Waizenkirchen: "Sonnige Beete - Bienen-
freundlich bepflanzt", Gartenvortrag von Mag.
Katrin Lugerbauer; Pfarrheim, 19.30 - 23.00,
VA: Siedlerverein.

Gaspoltshofen
Spielraum (07735-6294 oder
0650-4673123):
Das Leuchten der Erinnerung: Fr., 16.
und So., 18. Februar, jeweils 20.15.

Peuerbach
(Tel. 07276-2365);
Donnerstag, 15. Februar:
Wunder: 17.15.
Criminal Squad: 20.00.
Die kleine Hexe: 17.15.
Fifty Shades of Grey - Befreite Lust:
19.30.
Fitty Shades of Grey - Befreite Lust
(Atmos): 17.30, 20.00.
Black Panther (3D): 17.15, 19.45.

Feuerwehr   122
Polizei   133
Rettung  144
Ärztenotdienst  141
Apothekennotruf  1455
Euro-Notruf  112
Telefonseelsorge  142
Gas-Notruf  128
Bergrettungsdienst  140
Kinder-Notruf Rat auf Draht  147
Vergiftungsinformationszentrale
 01-4064343
Opfernotruf - kostenfreie Beratung
für Verbrechensopfer  0800-112112
Bankomat Kartensperre  0800-
2048800
AUTOMOBILCLUBS:
ÖAMTC Pannenhilfe  120
ARBÖ Pannendienst  123

Der hausärztliche Notdienst ist unter
 141 erreichbar!

Eferding-Peuerbach Ost: Aschach/D.,
Alkoven, Eferding, Fraham, Hartkir-
chen, Hinzenbach, Prambachkirchen,
Pupping, St. Marienkirchen/P., St. Tho-
mas, Stroheim: Ordinationsdienst,
17. + 18. Feburar: Dr. Stadler, Stiftstraße 9,
Aschach,  07273-63210, jeweils 9.00 -
12.00 und 16.00 - 17.00; Visitendienste:
jeweils 7.00 - 19.00 und 19.00 - 7.00,  141.

Eferding-Peuerbach West: Bruck-Waa-
sen, Eschenau, Haibach, Heiligenberg,
Kallham, Michaelnbach, Neukirchen,
Neumarkt/H., Natternbach, Peuer-
bach, Pötting, Taufkirchen/Tr., St. Aga-
tha, Waizenkirchen: 17. + 18. Februar:
Dr. Ratzenböck, Bahnhofstraße 16, Peuerbach,
 07276-3066, jeweils von 9.00 - 12.00 und
16.00 - 17.00; Visitendienst: jeweils 7.00 -
19.00 und 19.00 - 7.00,  141.

Bezirke Eferding und Grieskirchen:
18. Februar, 9.00 - 12.00: DDr. Robat-
scher, Eferding,  07272-59033.

Apotheken-Ruf:  1455 und
www.apothekerkammer.at (Rubrik Apotheken-
suche).

Eferding: Wochenmarkt, jeden Freitag; Stadt-
platz, 14.00 - 18.00.

Gaspoltshofen: Bauernmarkt mit Früh-
stücksbuffet; Altenheim, 9.00 - 11.00, jeden
ersten Samstag im Monat.

Grieskirchen: Bauernmarkt, jeden Samstag;
Überdachter Sparkassenplatz, 7.00 - 11.00.

Haag/H.: 17. Februar,  Baby- und Kinderba-
sar für Selbstverkäufer, € 6,-/Tisch; Pfarrsaal,
9.00 - 11.00, VA: Mütterrunde.

Peuerbach: Wochenmarkt, Maloplatz, jeden
Donnerstag, 8.00 - 13.00.

St. Georgen: Rotkreuz-Flohmarkt, jeden
Donnerstag (außer Feiertage), 13.00 - 17.00,
in Grub am Bauernhof Standhartinger.

Bezirk Eferding: 18. Februar:
Mag. Arthofer, Aschach,  0676-3541606.

Bezirk Grieskirchen: 17. + 18. Feburar:
Dr. Krifka, Waizenkirchen,  07277-2500;
Dr. Kollmann, Gaspoltshofen,  07735-6943;
Mag. Humer, Kallham,  07733-6657.

Gönnen Sie sich eine Stunde Klangschalenmas-
sage und geben Sie psychischen oder physi-
schen Blockaden die Chance sich aufzulösen.
www.klangschalenbadschallerbach.at
 0664-4421924

Alkoven: Betreuungsnachmittag für ältere
Menschen zur Entlastung pflegender Angehöri-
ger, mit Abhol- und Heimbringerdienst wenn
nötig  07274-8850; Info: Volkshilfe, Maria
Schwarzbauer,  07272-3530-11, eferding@
volkshilfe-ooe.at; Pfarrzentrum, 14.00 - 17.00,
jeden Montag.

Die Arbeitsassistenz Miteinander
GmbH (gefördert vom Sozialministeriumser-
vice OÖ) unterstützt kostenlos Menschen mit
Behinderung/gesundheitlicher Einschränkung
bei der Jobsuche bzw. bei Problemen am Ar-
beitsplatz. Termine nach Vereinbarung:
 07752-86470, aass.ried@miteinander.com

Eferding Sprechtag des
Finanzamtes Grieskirchen, jeden ersten Diens-
tag im Monat; Stadtamt, 2. Stock, 8.00 -
12.00.

Eferding: Alkoholberatung - Information, Be-
ratung und Betreuung, Einzel- und Familienge-
spräche, tel. Terminvereinbarung: Josef Eilm-
steiner, DPGKP, Suchtberater,  0664-60072-
89559; Bezirkshauptmannschaft, Mo., Di.,
Do., Fr., 8.00 - 12.30.

Eferding: Familienberatung, Stadtplatz 31,
1. Stock, Terminvereinbarung,   07272-
75799.

Eferding: Familienberatung und betreute Be-
suchskontakte, Kontakt: Familienberatung,
pers. oder tel. Terminvereinbarung, vertraulich,
kostenlos und auf Wunsch anonym, Dienstag,
12.00 - 15.00   0664-1216938; Starhem-
bergstraße 7, E-Mail: familienberatung.
eferding@ooe.familienbund.at

Eferding: Familienberatung mit familien-
rechtskundigen Juristen und psychosozialen Be-
ratern, jeden 2. und 4. Dienstag im Monat,
8.00 - 12.00, keine Anmeldung erforderlich,
vertraulich und kostenlos; Eingang Bezirksge-
richt, VA: OÖ Familenbund.

Eferding: Jugendservice, Stadtplatz 4,
  07272-75823, Di. und Do., 9.00 - 12.00,
jugendservice-eferding@ooe.gv.at,  07272-
75823.

Eferding: Nachsorgeangebot nach Drogen-
bzw. Alkoholtherapie und Stabilisierungsgrup-
pe, 14-tägig, ca. 1,5 Stunden, nähere Infos:
Hr. Mag. Daxner, 0699-13622550, vertraulich.

Eferding: Österr. Krebshilfe Oberösterreich,
Beratungsstelle Eferding, Mag. Monika Hartl,
Klinische und Gesundheitspsychologin,
 0732-777756-1, beratung-eferding@krebs
hilfe-ooe.at

Eferding: Sozialberatungsstelle, Kontakt:
DGKS Judith Resch,  07272-59089, 0664-
88385304, sbs-eferding@shvef.at, Mo - Do.,
8.00 - 12.00 und Di., 15.00 - 18.00 und nach
tel. Vereinbarung; Bezirksseniorenheim Leu-
mühle.

Eferding: Sprechtag der Pensionsversiche-
rungsanstalt, tel. Terminvereinbarung erbeten:
 05-7807-143900, jeden ersten und dritten
Freitag im Monat; Gebietskrankenkasse, 8.00 -
14.00.

Gaspoltshofen: Kostenlose Rechtsberatung;
Klubzimmer des Markgemeindeamtes, 8.00 -
9.00, jeden 3. Freitag im Monat.

Gaspoltshofen: Mutterberatung im Tiefpar-
terre des Gemeindeamtes, 14.00 - 15.00, je-
den 2. Dienstag im Monat.

Grieskirchen: Alkoholberatung - Informati-
on, Beratung und Betreuung, Einzel- und Fami-
liengespräche, tel. Terminvereinbarung: Mag.
Susanne Stummer, 0664-60072-14227 und
DSA Elisabeth Selinger,  0664-60072-
89560; Bezirkshauptmannschaft, Mo., Di.,
Do., Fr., 8.00 - 12.30.

Grieskirchen: AUVA-Sprechtage, Beratun-
gen zu den Aufgaben und zum Leistungsange-
bot der Allgemeinen Unfallversicherungsan-
stalt, Info/Auskunft:  0732-2333-8305; OÖ
GKK, 10.00 - 12.00, jeden 3. Dienstag im Mo-
nat.

Grieskirchen: Caritas-Beratung für pflegen-
de Angehörige, nach Terminvereinbarung
unter  0676-87762441.

Grieskirchen: Demenzservicestelle für Perso-
nen mit demenziellen Erkrankungen und deren
Angehörigen - Abklärung/Feststellung der De-
menzerkrankung und Beratungsangebote, Ter-
minvereinbarung:  0664-8546692, Mag. Ni-
cole Moser; Räumlichkeiten der Sozialbera-
tungsstelle.

Grieskirchen: Elternberatung bei Trennung
oder Scheidung § 95 Abs. 1a Außerstreitge-
setz, einzeln und Paare, einmal monatlich im
Familienzentrum, Anmeldung: Rainbows OÖ,
www.rainbows.at,  07612-63056, 07248-
63600, office@familienzentrum.co.at, VA:
Rainbows und Familienzentrum.

Grieskirchen: Familienberatung, Mühlbach-
gasse 1, 2. Stock, Terminvereinbarung,
 07272-75799.

Grieskirchen: Gesprächsgruppe für pflegen-
de Angehörige, Info: Mag. Martin Eilmannsber-
ger,  0676-87762441, Karin Dallinger,
 0676-7767950, Erika Pointner,  0676-
87767974; Servicestelle Pflegende Angehöri-
ge, Stadtplatz 36, 20.00, VA: Caritas und Ge-
sunde Gemeinden Grieskirchen, St. Georgen,
Pollham und Tollet, jeden letzten Dienstag im
Monat.

Grieskirchen: Jugendservice, Montag und
Mittwoch, Roßmarkt 10,  07248-64464,
jugendservice-grieskirchen@ooe.gv.at, 9.00 -
12.00.

Grieskirchen: Mobiles Hospiz, Manglburg,
18,  07248-62243-44, www.roteskreuz.at
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Terminanzeigen

Beratungs-Tips

Kurse & Seminare

Ausstellungen

MUsiCal

Im Namen Asgards
taUFKiRCHEN/tRaUN. In der 
Spinnerei in Traun ist am Freitag, 
16. Februar, noch einmal das Mu-
sical „Ana - Im Namen Asgards“ 
zu sehen. Unter den Schnuppdi-
Darstellern sind auch die beiden 
Taufkirchnerinnen Bianca Nuss-
dorfer und Alessia Pimmingsdor-
fer. 1170 nach Christus. An der 
Ostseeküste Usedoms liegt die 
kleine Hafenstadt Vineta. Im 

Spätsommer erschüttert Vineta 
ein erbarmungsloser Krieg. Die 
Kinder beten zu den Göttern, 
den zwölf Wächtern Asgards, 
sie mögen den Krieg beenden. 
Die Götter entsenden daraufhin 
zwei göttliche Kinder, Ana und 
Ida. Tickets bekommt man unter 
oeticket.com  oder telefonisch 
unter 07229/62032  oder direkt 
beim Kultur.Park.Traun.

Die Gesamtproduktion „Ana – Im Namen Asgards“ wurde mit dem Goldenen 
Europäischen-Jugend-Musicalpreis ausgezeichnet.              Foto: Günther Angerer

Erfolgreich werben 
in der Tips-Welt 

Ihr Ansprechpartner 
für Online

Nähere Infos
Susemarie Mayr
Tel. 0664 / 815 77 59
s.mayr@tips.at 

Martin Jungmaier
Tel. 0676 / 600 56 20
m.jungmaier@tips.at

Grieskirchen: Mutterberatung mit Dr. Ste-
phan Scheuba und DSA Daniela Orthofer,
Manglburg 17, 15.00 - 16.00, jeden 2. Diens-
tag im Monat.

Grieskirchen: Nachbarschaftshilfe, Kontakt:
Rotes Kreuz,  07248-62243-0

Grieskirchen: OÖZIV Support - Coaching &
Beratung für Menschen mit gesundheitlicher
Beeinträchtigung oder chronischer Erkrankung,
Terminvereinbarung: DSA Christine Fischer
 0699-15660404, christine.fischer@ooe-
ziv.at; Gebietskrankenkasse.

Grieskirchen: Partner-, Ehe-, Familien- und
Lebensberatung, für Einzelpersonen, Paare und
Familien, Info: beziehungleben.at, Anmeldung:
 0732-773676; Pfarrheim Manglburg 4.

Grieskirchen: Selbsthilfegruppe Burnout mit
Bettina Horninger, Dipl. Burnout Prophylaxe
Trainerin; Klinikum Wels-Grieskirchen, Wag-
nleithnerstraße 27, 19.00 - 21.00, jeden 2.
Mittwoch im Monat, mit Unterstützung der Ge-
sunden Gemeinde.

Grieskirchen: Sprechtag der Pensionsversi-
cherungsanstalt, Terminvereinbarung:
 05-7807183900; Gebietskrankenkasse,
Trattnach Arkade 1, 8.00 - 14.00, jeden Diens-
tag außer Feiertage.

Grieskirchen: Stillambulanz, Leitung: DKKS
Anita Barthofer, Stillberaterin IBCLC oder Ver-
tretung, Voranmeldung: Mo.- Fr., 8.00 -
15.00:  07248-601-3100 oder 3103, Diens-
tag und Freitag, 8.00 - 14.00, Krankenhaus
Entbindungsstation.

Haag/H.: Gesprächsrunde für pflegende Ange-
hörige, Elfriede Stichlberger,  0676-
87767984, Barbara Arminger,  0676-
87762743; Stützpunkt/Büro der Mobilen Diens-
te Caritas, Lambacherstraße 2, 19.00, jeden
ersten Montag im Monat.

Haag/H.: Mutterberatung mit Dr. Daniela
Lutz und DSA Daniela Orthofer, Sozialzentrum,
11.00 - 12.00, jeden ersten Donnerstag im Mo-
nat.

Hartkirchen: 19. Februar, Treffpunkt für
Pflegende und Betreuende; Information und Er-
fahrungsaustausch, jeden 3. Montag im Mo-
nat, bei Interesse: Gerlinde Kaltseis,  0676-
87762446; Bezirksalten- und Pflegeheim,
19.15.

Hartkirchen: Sozialberatungsstelle, Fr., 8.00
- 12.00 und nach tel. Vereinbarung,  0664-
88385304; Bezirksalten- und Pflegeheim.

Kallham: Sozialberatungsstelle, Di., 14.00 -
18.00, Do., 8.00 - 12.00, Terminvereinbarung
erbeten:  07733-50166; Bezirksalten- und
Pflegeheim.

Peuerbach: Mutterberatung mit Dr. Martin
Gollner und DKS Maria Gollner, Thema: Ernäh-
rung von Säuglingen und Kleinkindern; Praxis
Dr. Gollner, 15.00 - 16.00, jeden 2. Montag
im Monat.

Peuerbach: OÖ Gebietskrankenkasse; Stadt-
amt, jeden Montag, 7.30 - 11.00.

Schlüßlberg: Mutterberatung mit Arzt/Ärztin
und Sozialberaterin der Jugendwohlfahrt; je-
den ersten Montag im Monat, 15.00 - 16.00,
Auskunft: BH Grieskirchen,  07248-603422.

Schlüßlberg: Parkinsonselbsthilfeverein OÖ -
Ortsgruppe Grieskirchen; Pfarrheim Schlüßl-
berg, 14.00, jeden 2. Donnerstag im Monat.

St. Agatha: Mutterberatung; Gemeindezen-
trum, 15.00 - 16.00, jeden 4. Dienstag im Mo-
nat.

St. Agatha: Stammtisch für pflegende Ange-
hörige; jeden 3. Donnerstag; Vereinsraum der
Gemeinde, 19.00 - 21.00.

Steegen: Sprechtag der OÖ Gebietskranken-
kasse, Servicestelle Peuerbach, jeden Montag;
Gemeindeamt, 1. Stock, 7.30 - 11.00.

Steegen: Sprechtag der Sozialberatungsstel-
le, Mi., 10.00 - 13.00, Terminvereinbarung er-
forderlich:  0664-6007282161; Gemeinde-
amt, 1. Stock, VA: Sozialhilfeverband Grieskir-
chen.

Waizenkirchen: Mutterberatung mit Dr.
Christian Weinbauer und DSA Anna Oberndor-
fer; Hauptschule (Eingang Turnsaal), 15.00 -
16.30, jeden 2. Dienstag im Monat.

Wallern: Stammtisch für Pflegende Angehöri-
ge; Tagesheimstätte, 19.00, jeden 2. Dienstag
im Monat.

Feldenkrais Gruppenkurse ab 26.02.2018 in
Eferding, Peuerbach, Bad Schallerbach, Prbk.
Das Wohlbefinden steigern, Verspannungen
lösen, Beschwerden und Schmerzen lindern,
mehr Flexibilität für Körper und Geist,
Michael Kuhn, 0699-10006014
www.bewusst-bewegt.at

Alkoven: Säulenhalle neben dem
Schloss Hartheim: "Kunst Sammlung" -
Faksimiles der Sammlung Art Brut der OÖ Lan-
desgalerie, von Künstlerlnnen mit kognitiven
und mehrfachen Beeinträchtigungen aus den
Ateliers oberösterreichischer Sozialeinrichtun-
gen; Öffnungszeiten: Mo. - Do., 10.00 - 15.30,
Fr., 10.00 - 12.30 und gegen Voranmeldung:
 07274-6536546.

Grieskirchen: Galerie Schloss Parz:
"Was bleibt" Kooperationsprojekt mit dem
Palazzo Ducal in Mantua, Werkauswahl von
5 Künstlern aus Leipzig, Öffnungszeiten: jeden
Samstag und Sonntag, 14.00 - 17.00, bis 18.
Februar.

Neumarkt: MonaLotte: Kreiselmuseum
mit Riesenkreisel, antiken Kreiseln, japani-
schen Objekten, ..., geöffnet nach telefonischer
Vereinbarung,  07733-50569.

Pram: Freilichtmuseum Furthmühle,
Öffnungszeiten: Sonn- und Feiertage von
14.00 - 17.00 und nach tel. Vereinbarung,
 07736-6003 bwz. 6349.

Pram: Handwerkermuseum "Schmied
z'Gries",  Sonn-/Feiertage 14.00 - 17.00 und
nach Vereinbarung  07736-6003 od. 6349.

St. Georgen: Oldtimermuseum: So. und
Fei, 14.00 - 17.00 und nach tel. Vereinbarung,
Manfred Amerstorfer,  0664-2129310,
Peter Krempl,  0664-4945808, VA: Oldti-
merfreunde Tolleterau.
St. Marienkirchen: Mostspitz: "Körper-
landschaften" Ausstellung von Gerlinde Enzels-
berger, Öffnungszeiten nach tel. Vereinbarung;
bis April 2018.
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HaiBaCH. Die Theatergruppe 
Haibach bringt heuer „Das sün-
dige Dorf“ von Max Neal zur 
Aufführung. Aufführungen � n-
den statt am 16., 17., 23. und 24. 
Februar um 20 Uhr und am 18. 
Februar um 14 Uhr in der Natur-
wundahalle. Vorverkaufskarten 
(8 Euro; Kinder bis 15 Jahre 4 
Euro) gibt‘s in allen OÖ Raiff-
eisenbanken. Restkarten an der 
Abendkasse

Die Theatergruppe Haibach bringt „Das 
sündige Dorf“ zur Aufführung.

tHEatER

„Das sündige 
Dorf“ in Haibach
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MEHR ZEIT FÜR
FAMILIE UND FREUNDE

B E W E R B E N  S I E  S I C H  J E T Z T
O Ö  M E D I E N L O G I S T I K  G M B H

Erfüllen Sie sich Ihre Wünsche  - durch eine Werkvertragstätigkeit als

Z e i t u n g s z u s t e l l e r  ( m / w )
a u f  We r k v e r t r a g s b a s i s

OÖ Medienlogistik GmbH • Frau Sandra Maggauer
Mo-Do 08:00-16:00 Uhr • Fr 08:00-12:00 Uhr

T: +43 (0) 732 90 505 – 627 • E: s.maggauer@ooemedienlogistik.at

sPiElRaUM 

Kabarett: Immer ich 
GasPoltsHoFEN. Kabarettist 
Clemens Maria Schreiner ist am 
Samstag, 3. März, um 20.15 Uhr 
mit seinem Programm „Immer 
Ich“ im Spielraum. Gerade im ei-
genen Leben hat man es oft selbst 
am schwersten. Wer erwischt im 
Stau die langsamste Spur? Wer 
beißt auf den einzigen Kirschkern 
im Kuchen? Wer muss schon wie-
der den Regenwald retten? Immer 
ich. Schreiner hält seinem Publi-

kum re¤ ektiert den Spiegel vor 
– und schaut dabei versehentlich 
auch selbst hinein. Er holt aus 
zum Rundumschlag mit dem Sel-
� estick und stellt die wichtigen 
Fragen: Warum werde ich immer 
von Barkräften übersehen, aber 
nie von Parkwächtern? Ist es noch 
Selbst� ndung, wenn mir jemand 
beim Suchen hilft? Und wieso bin 
ich immer einer für alle, aber nie 
sind alle für mich? 

Clemens Maria Schreiner lädt zum fröhlichen Narzissenfest im Egoland ein.   

Foto: Moritz Schell

GasPoltsHoFEN. Der Film 
„Das Leuchten der Erinnerung“, 
unter der Regie von Paolo Virzi, 
wird am Freitag, 16. Februar, 
und am Sonntag, 18. Februar, 
jeweils ab 20.15 Uhr im Spiel-
raum gezeigt. Ella und John 
sind schon viele Jahre verhei-
ratet. Sie sind alt geworden und 
ihr Leben wird mittlerweile von 
Arztbesuchen bestimmt. Um 
ein letztes richtiges Abenteuer 
zu erleben, machen sie ihr Old-
timer-Wohnmobil namens „The 
Leisure Seeker“ ¤ ott und verlas-
sen stillschweigend ihr Zuhause 
in Massachusetts. Verärgert und 
besorgt versuchen die Kinder sie 
zu finden, aber John und Ella 
sind schon unterwegs auf einer 
Reise, deren Ziel nur sie selber 
kennen: die US-Ostküste hinun-
ter, bis zum Hemingway-Haus in 
Key West. 

sPiElRaUM

Das Leuchten 
der Erinnerung
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BENEFiZVERaNstaltUNG

Tolle Country-Musik, Line-Dance 
und Fashion im Westernstyle
altENHoF. Am Sonntag, 25. 
Februar, findet zum achten 
Mal im Veranstaltungssaal von 
Assista Altenhof ein Line 
Dance Nachmittag statt. Be-
ginn ist um 12 Uhr. Eintritt: 
freiwillige Spende.

Wie jedes Jahr hat Country-De-
sperado Werner Katzengruber 
Musikerkollegen begeistern kön-
nen, sich kostenlos für diese Be-
ne� zveranstaltung zu engagieren.
Mit ihm auf der Bühne: „John 
TC & the Troubleshooters“, eine 

der beliebtesten und am meisten 
ausgezeichneten Country-Forma-
tionen Österreichs.
Mario und Lilly Hollnsteiner, 
welche europaweit als Catalan-
Instruktoren unterwegs sind, wer-
den den Gästen in zwei kurzen 
Workshops ein paar neue Tänze 

im Catalan-Tanzstyle näherbrin-
gen. Das Ganze rundet Kathari-
na Fahrngruber – „Fashion by 
Katharina“ – aus Wien mit ihren 
stylischen Artikeln für die Coun-
tryszene und Flora Baumschlager 
– „Feenstaub und Zwergengold“ 
mit Baby- und Kinderkleidung 

im Westernstyle ab. Bei gutem 
Essen und Trinken erwartet alle, 
die sich für Country Musik und 
Line Dance interessieren, ein ge-
mütlicher Sonntagnachmittag.
Infos und Tischreservierungen 
unter 0664/80631-222 (Annema-
rie Gumpinger)

Die Country-Formation John TC & the Troubleshooter spielen kostenlos in Assista Altenhof.    Foto: John TC & the Troubleshooters

BENEFiZ

Sonntag, 25. Februar 2018
Assista Altenhof
12 Uhr / Eintritt freiwillige Spende

Für kurze Zeit günstiger!
Mit den OÖN sind Sie täglich gut informiert! Nutzen Sie die Gelegenheit und 
holen Sie sich jetzt die OÖN mit Gutschein günstiger bei Ihrer nächsten Trafi k 
oder Verkaufsstelle (ausgenommen Billa, Spar, Merkur, Penny Markt und Lidl). 

SamstagFreitagDonnerstag

MittwochDienstageinlösbar bis
26. 2. 2018

einlösbar bis
27. 2. 2018

einlösbar bis
28. 2. 2018

einlösbar bis
1. 3. 2018

einlösbar bis
2. 3. 2018

einlösbar bis
3. 3. 2018

um nur

€ 1,30
statt € 1,70

um nur

€ 1,30
statt € 1,70

um nur

€ 1,30
statt € 1,70

um nur

€ 1,60
statt € 2,20

Montag

• täglich:
lokale Berichterstattung
über Ihren Bezirk

• jeden Mittwoch:
„Gesundheit“ –
das Magazin

• jeden Donnerstag:
TELE - das
Fernsehmagazin

• jeden Freitag:
„Was.ist.los?“ das Veranstal-
tungsmagazin der OÖN

• jeden Samstag:
Die Wochenend-
beilage der OÖN

um nur

€ 1,30
statt € 1,70

um nur

€ 1,30
statt € 1,70
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Top-Termine

oRiGiNal CHaosKEllNER 
WallERN. Bei der Trachten-Dinnershow 
der Chaoskellner wird am Samstag, 24. 
März, im Gasthaus Schaich ein mehr-
gängiges Abendessen mit einer Portion 
Humor als Beilage serviert. Vorverkauf  im 
Gasthaus oder unter www.shop-a-ticket.
at. Infos unter www.chaoskellner.at

GREasE – Das MUsiCal 
liNZ. Der größte Musical-Erfolg aller Zeiten 
kommt am 6. und 7. März, 20 Uhr, in die 
TipsArena. „Grease“ feiert 2018 40-jähriges 
Film-Jubiläum und ist bis heute eine der 
schönsten High-School-Romanzen, die je die 
Bühne erobert hat. Ein absolutes Muss für 
Musicalfans. VVK: cofo.at, 0900/9496096
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FootloosE – Das MUsiCal 
liNZ. Seit 20 Jahren ein Erfolg, nun erstmals 
auf Tournee: Am Montag, 26. März, 20 Uhr, 
kommt der Musical-Hit zum Film „Footloose“ 
nach Linz ins Brucknerhaus. Das Publikum kann 
sich auf eine fulminante Show mit Welthits wie 
„Holding Out For A Hero“ und „Footloose“ 
freuen. VVK: www.cofo.at, Tel. 0900/9496096
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Ihre 
Redakteurin 
vor Ort

Brigitte Sickinger
07248 / 61331-1877
b.sickinger@tips.at
www.tips.at

assista

Messe und Frühstück
GallsPaCH. Die Bewohner der 
Synapse Gallspach, einer Assis-
ta-Einrichtung für Menschen mit 
erworbener Schädel-Hirn-Verlet-
zung, laden gemeinsam mit der 
Pfarre Gallspach am Sonntag, 25. 
Februar, um 9.30 Uhr, zu einem 
Gottesdienst in die Pfarrkirche 
ein. Die Gestaltung der Messe 
wird von den Bewohnern der 
Synapse übernommen. Für die 
musikalische Umrahmung wurde 

eigens ein Chor aus Mitarbeitern 
und Angehörigen von Betroffe-
nen gegründet. Nach dem Gottes-
dienst wird mit Unterstützung der 
Katholischen Frauenbewegung 
zum gemeinsamen Frühstück 
und Möglichkeit zur Begegnung 
in den Pfarrsaal eingeladen. „Wir 
wollen Barrieren überwinden 
und mit Offenheit aufeinander 
zugehen“, so eine Mitarbeiterin 
der Synapse Gallspach.

V. l.: Carmen Anzengruber (Neuropsychologin), Katharina Essl (Physiotherapeu-
tin), Franz Bayer (Bewohner) und Gabriel Floß (Pfl egeverantwortung)  Foto: Assista

Top-Termine

MaRtiN GRUBiNGER: HEiMsPiEl 3.0 
liNZ. Star-Percussionist Martin Grubinger 
und sein Percussive Planet Ensemble 
gastieren am Donnerstag, 5. Juli bei Klassik 
am Dom vor dem Mariendom Linz. Gru-
binger wird dabei einen Jubilar hochleben 
lassen: Leonard Bernstein. Karten: www.
klassikamdom.at, Ö-Ticket, Domcenter Linz

Fo
to

: F
. B

ro
ed

e

HÖFlER & MittERMaYR 
HaiBaCH/DoNaU. Musik voller Wärme 
und Lebenslust in einem Mix aus Folk und
Blues präsentieren Georg Höfl er und Sigi 
Mittermayr am 13. April in der Hoamat. 
Mit im Gepäck ihr Album „Songs and 
Tales“. Serviert wird dazu Bratl in der Rein.
Karten: info@hoamat.net, 07279/85485
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sHaoliN-MÖNCHE – NEUE sHoW 
WEls. Die Mönche des Shaolin Kung Fu 
laden am 9. 3. in die Stadthalle Wels, 10. 3. 
in den Stadtsaal Vöcklabruck, 11. 3. in das 
Stadttheater Steyr, 16. 3. in das Linzer Bruck-
nerhaus und 17. 3. in den Keine-Sorgen-Saal 
nach Ried im Innkreis. VVK: Raiffeisenbanken 
und Sparkassen in OÖ, Ö-Ticket, www.zuk.at
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CHiNEsisCHER NatioNalCiRCUs 
WEls/stEYR. Die preisgekrönten Artisten 
des Chinesischen Nationalcircus begeistern 
in ihrer atemberaubenden Show „The Grand 
Hongkong Hotel“ ihr Publikum mit einem 
akrobatischen Feuerwerk der Extraklasse am 
19. 4. in Steyr und am 20. 4. in Wels. VVK: 
Ö-Ticket, Raikas, KD Schröder (0732/221523)
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Anzeigen Eferding/Grieskirchen

Friseur/in
15 –40 Stunden/Woche*
für unser dm friseurstudio in
4780 Schärding,Othmar Spanlang Straße 3

Kosmetiker/in &
Fußpfleger/in
15 –40 Stunden/Woche*
für unser dm kosmetikstudio in
4780 Schärding,Othmar Spanlang Straße 3

Nageldesigner/in
15 – 30 Stunden/Woche*
für unser dm kosmetikstudio in
4780 Schärding,Othmar Spanlang Straße 3

Ich freu’ mich auf:
• gelebtes Teamwork in angenehmer

Studioatmosphäre
• top Aus-und Weiterbildungsmöglichkeiten rund

um Produkte, Behandlungen und Trends
• ein wertschätzendes Arbeitsklima in kreativer

Studioatmosphäre
• im Team abgestimmte Arbeitszeiten

* Der Lohn beträgt je nach Qualifikation und Erfahrung von € 1.396,– bis € 1.766,– brutto für Vollzeit
(40 Wochenstunden), plus Provision auf Basis unseres transparenten Einkommenssystems.

Filialleiter/in
38,5 Stunden/Woche*
für unsere dm Filiale in
4780 Schärding,Othmar Spanlang Straße 3

Ich freu’ mich auf:
• Mitarbeiterführung und gelebtes Teamwork
• die wirtschaftliche Führung einer Filiale
• persönliche und fachliche Aus- und Weiterbildungen
• im Team abgestimmte Arbeitszeiten

* Das Gehalt beträgt auf Basis unseres internen, transparenten Einkommenssystems, je nach Quali-
fikation und Erfahrung von € 2.264,– bis € 2.925,– brutto für Vollzeit (inkl. Überstundenpauschale),
plus Provision.

Filialmitarbeiter/in,
Drogist/in
15 – 35 Stunden/Woche*
in unserer dm Filiale in
4780 Schärding,Othmar Spanlang Straße 3

Ich freu’ mich auf:
• Kundenberatung und Verkauf
• im Team abgestimmte Arbeitszeiten
• persönliche und fachliche Aus- und Weiterbildungen
• einen sicheren Arbeitsplatz in einem europaweit

tätigen Unternehmen

* Das kollektivvertragliche Gehalt beträgt je nach Qualifikation und Erfahrung von € 1.608,– bis
€ 2.115,– brutto für Vollzeit (38,5 Wochenstunden), plus Provision und Überzahlung auf Basis
unseres transparenten Einkommenssystems.

2015 – 2017
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Mein neuerJob bei dm!

Für unsere neue und größere dm Filiale
mit Studios erweitern wir unser Team!
Bei dm bin ich richtig als ...

Hier kann ich mich gleich online bewerben:
www.dm-drogeriemarkt.at/bewerben-filiale

Bei Fragen kann ich mich an die dm Jobline unter
0800 / 365 86 33 (MO bis FR von 07:30 bis 17:30 Uhr) wenden.

www.meindm.at
www.dm-drogeriemarkt.at

� www.facebook.com/dm.oesterreich


